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Verdteto Hddiauungen.
Der sattsam bekannte Graf Pückler-Klein-Tschirne hat

wiederholt, nicht etwa nur in Volksversammlungen , sondern
auch vor Gericht, seine Verwunderung darüber ausgedrückt,
daß die Gerichte ihn, einen Grasen , so wie den einfachsten
Bürger behandeln. Der Graf , obwohl Doktor juris , wie er
in neuerer Zeit zu betonen pflegt, hat noch nicht begriffen,
daß in Deutschland alle vor dem Gesetz gleich sind, und er
huldigt noch der veralteten Anschauung, daß der Edelmann
sich maitcherlei müsse erlauben dürfen , wofür Bürger und
Bauern auch „von rechtswogen" strafbar sind. Das war ein¬
mal, ist aber heute eine ganz veraltete Praxis und eine erst
recht veraltete Theorie . Indessen , dem Grafen Pückler wer¬
den viele geneigt sein, nicht weiter ernst zu nehmen. Darum
ist ein a-.idcrer Fall weit bezeichnender dafür , wie veraltete
Anschauungen noch heute in manchen Köpfen fest sitzen.

In einer neulich in Altona stattgefundenen Gerichtsver¬
handlung hatte ein Rechtsanwalt den Mut , nichts mehr und
nichts weniger zu verlangen , als den Angeklagten frei zu
sprechen, weil seine Verurteilung die verhängnisvollsten po-
litischen Folgen haben könnte. Der Kläger , ein Neger, wür¬
de mit dem Urteil krebsen und dem Deutschen Reiche unan-
genehme Mitzhelligkeiten und Kosten verursachen. Andere
dürften der Meinung sein, daß ein Mann , er sei. wer er sei,
auch ein Neger, der öffentlich Dieb genannt worden ist, das
Recht haben müsse, wenn er den Nachweis führen kann, daß
er mit Unrecht öffentlich gebrandmarkt worden ist, eine Ver¬
urteilung dos Beleidigers zu erlangen , auch wenn dieser ein
Weißer ist.

Ginge es nach dem Verlangen des Rechtsanwalts in Al¬
tona, dann hätte jeder Deutsche das Recht, jeden Neger im
Schutzgebiete nicht nur zu beleidigen, sondern auch zu berau¬
ben, zu mißhandln , ja zu töten. Denn je schwerer das ge¬
gen den Eingeborenen verübte Verbrechen wäre, desto ver¬
hängnisvoller müßten die politischen Folgen einer Verurteil-
"ng sein, wenigstens nach der Meinung des Altonaer Rechts¬
anwalts und desto mehr müßte eine Verurteilung verhin¬
dert werden. Wir sind diametral entgegengesetzterAnsicht.
Nichts kann von politisch verhängnisvolleren Folgen in den
Kolonien sein, als eine offensichtlicheBeugung , als eine
Versagung des Rechtes. Es ist allgemein bekannt, daß die
Eingeborenen ein ausgeprägtes Rechtsgefühl besitzen. Nichts
kann sie eher mit ihrer Lage versöhnen, als die Sicherheit,
selbst gegen Weiße Recht erhalten zu können. Nichts treibt
sie sicherer zu Aufständen, als die Erfahrung , daß sie gegen
Weiße doch nie Recht erhalten können. Ein Urteil , wie es der
Altonaer Rechtsanwalt nicht „von rechtswegen", sondern aus
politischen Gründen verlangt , würde bedeuten, daß die Neger
bogelfrei seien und die Deutschen berechtigt, mit ihnen nach
Belieben zu schalten und zu walteu , je toller, desto sicherer vor
Bestrafung seitens der Gerichte.

Wenn die Verurteilung eines Weißen wirklich so ver¬
hängnisvolle Folgen haben könnte, dann sollten die Weißen
schon aus politischen Gründen sich um so mehr hüten, den
Schwarzen Unrecht zu tun . Der hier in Rede stehende Be¬
klagte, ein deutscher Offizier und Schriftsteller , sollte nicht so
schwere Beleidigungen gegen einen Schwarzen veröffent-
lichen, wenn zur Verhütung einer Verurteilung sein Vertei¬
diger glaubt politische Gründe ins Treffen führen zn können.

Noch weit veralteteren Anschauungen huldigen die All¬
deutschen, die in einer Petition verlangen , daß die al lg e-
meineSchulpflicht  nach Bedarf in den von Polen be-
wohnten Landesteilen Preußens sollte aufgehoben  wer¬
den können, weil die „Kulturpolitik " die Polen im wirtschaft¬
lichen Kampfe besser wettbewerbungsfähig mache.

Wir glauben nun nicht einen Augenblick, daß die preußi¬
sche Regierung so töricht sein wird , dem Vorschläge auch nur
Beachtung zn schenken, geschweige denn ihn: Folge zu geben.
Wir stehen heute nicht mehr auf dem russischen Standpunkte,
Kultur zu fürchten, auf dem barbarischen Standpunkte , daß
man unterworfene Völker nur auszubeuten habe. Von dem
Verlangen , daß den Polen die Bildung entzogen werde, ist
nur noch ein Schritt zu dem weiteren , dem Volke überhaupt
die Bildungsgelegenheit zu nehmen, eine den alten Reaktio¬
nären nicht unbekannte Forderung . Die Herrschaften ver¬
gessen, daß bei Königgrätz der Schulmeister gesiegt hat, und
daß das Fehlen des Schulmeisters totsicher ein Jena bringen
müßte . Daß solche veralteten Anschauungen sich an die Oef-
fentlichkeit wagen, gibt indessen viel zu denken.

|,,,7I"■" . . . . ..  ■

Deutfdier Reidisiog.
(128. Sitzung vom 28. November, 1 Uhr.)

Am Bundesratstische Reichskanzler Fürst B ü I o w, Ko¬
lonialdirektor Dernburg,  Freiherr v. Stengel , Krätke,
von Löbell und zahlreiche Kommissare. Zur ersten Berat-
ung stehen die beiden Nachtragsetats von Südwestafrika.

Reichskanzler Fürst Bülow  führt aus : Unsere Kolo¬
nialpolitik macht eine schwere Krisis durch. Große Opfer an
Gut und Blut haben wir gebracht und es wird noch immer
einige Zeit vergehen, bis Ruhe eintritt . Weitere große Sum¬
men werden erforderlich sein, um das Schutzgebiet Wirtschaft,
lich wieder aufzurichten , aber nie werde das deutsche Volk,
nie der Reichskanzler auf die Kolonie und koloniale Bevor¬
zugung "des deutschen Volkes verzichten. Was nötig ist, ist

die Erkenntnis der Mrßstände
und die -Kehler und der feste Wille, sie nicht wieder zu bege¬
hen und sie abzustellen. Reformen seien notwendig, ebenso
ein selbständiges Kolonialamt . Deshalb habe»er, einem alten
Lieblingsgedanken folgend, eine Kraft aus der Handelswelt
gewonnen, und er bittet , diesem Herrn Vertrauen entgegen¬
bringen zu wollen. Der Kanzler sagt weiter : Ich habe keine

Kleines Feuilleton.

Opernsängeri« und Herzog. Die Aiunchener Hofopern-
langerin Ella Tordeck hatte Klage gegen den Redakteur des
»Würzburger General-Anzeiger" gestellt, weil das Blatt , gleich
anderen Blättern , die Gerüchte von einer bevorstehenden Ehc-
icheidung des Herzogs Ludwig und seiner Gemahlin, der Frei¬
frau Antonie von Bartolf , mit dem Verkehr des Fräulein Tor-
°eck im herzoglichen Palais in Verbindung gebracht hatte. Es
war bereits Verhandlungstermin vor dem Schöffengericht auf
°av 11. Dezember angesetzt. Nun hat im herzoglichen Palais die
wnimissarische Vernehmung des Herzogs und seiner Gemahlin
itattgefunden, und beide erklärten eidlich, es sei niemals von,
Einer Scheidung die Rede gewesen. Freifrau von Bartolf er-
uarte ferner, es sei ihr nichts davon bekannt, was ihnen Ver¬
anlassung zu einer Scheidung geben könnte, und der Herzog er-
»arte noch, er stehe mit Frl . Tordeck wohl auf dem „Du"-Ver-

Frl. Tordeck verkehre sehr freundschaftlich im Palais , aber
^ bestehe zwischen ihm und ihr keine unstatthafte Beziehung.
Daraus zog Frl . Tordeck die Klage gegen den Redakteur zurück,
nvem sie betonte, mehr habe sie nicht gewollt, als dies konsta¬
nt zu sehen.
k,. Kaiser und Bauer. Aus Wien wird eine niedliche Ge-
N,? »^0N der Herzensgüte des Kaisers Franz Joseph berichtet.
» . kürzlich, so heißt es, ein Regiment Dragoner durch den

Einen Ort Poestendorf ritt , bat ein armer Bauer den Komman-
<v?r, ihm ein paar von den ausrangierten Pferden zu verkaufen.
.̂'E Bitte wurde abschlägig beschieden, und nun schrieb der

, ?uer an Kaiser Franz Joseph, schilderte seine Armut und
wen Wunsch, zu niedrigem Preise einige Pferde zu kaufen,

. er dringend benötigte. Der Kaiser ließ dem Bittsteller
j ,orten, daß er von den Dragonerpferden keine mehr erhal-

t -̂ -' bnne, da die verkäuflichen bereits Abnehmer gefunden hat-
er habe aber Anweisung gegeben, aus seinem Marstall dem

Bauern einige Pferde zu senden. Diese sind auch eingetrossen
und der Beschenkte preist nun überall die Güte des Kaisers.

Das gestohlene Haus. Daß jemand die Materialien zu
einem kompletten Haus zusammenstiehlt, dürfte mindestens den
Reiz der Neuheit haben. Dieser eigenartige Baukünstler ist der
Arbeiter Ernst Gangloff in Rixdorf. Kürzlich wurden von
einem Neubau in der Warthestraße mehrere Türen entwendet.
Durch die Nachforschungen der Kriminalpolizei wurde G. als
der Dieb ermittelt. Bei einer Durchsuchung seiner Wohî ug
wurden außer den Türen noch große Vorräte von Balken, Bret¬
tern, Mauersteinen und anderes gefunden. G. gestand, daß er
alle diese Materialien gestohlen habe, um sie zu dem Neubast-
seines Wohnhauses in Bernau , wo er ein Grundstück besitze, zu
verwenden. Tatsächlich hatte er sich auch vor einiger Zeit ein
Bauterrain erworben, doch fehlten ihm zum Bau die nötigen
Gelder. Auf seinem Grundstück waren zwanzig Obstbäume an-
gepflanzt, die gleichfalls aus Diebstählen herrührten.

Ein Schelmenstreich. Ein lustiges Schelmenstückchenwird
aus Ballymena in Irland berichtet: Dort fand man eines
schönen Morgens an allen Straßenecken große Plakate, auf
denen angekündigt wurde, daß das Kriegsministerinm infolge
einer großen Rattenplage in verschiedenen der außereuropäischen
Stationen beschlossen hat, Katzen in größerer Menge dorthin
auszuführcn. Alle Katzenbesitzer, welche sich von ihren Tieren
trennen wollten, wurden aufgefordert, mit den Tieren an einem
bestimmten Tage sich auf dem Meßplatze in Ballvmenn einzu-
finden. Für gute und gesunde Katzen wurde ein Preis von 2
bis 4 Schillingen geboten, und die Ankündigung schloß mit der
Versicherung, daß ein Beamter des Kriegsministeriums zur Ab¬
nahme der angekauften Katzen erscheinen würde. Auch in einigen
der umliegenden Dörfer wurde das Plakat angchcftet. An den
genannten Tage strömten Hunderte von Katzenbesitzern mit
ihren Lieblingen auf dem Meßplatz zusammen. Aus den Dör¬
fern kamen ganze Wagenladungender Rattenvertilgcr, und man
erwartete geduldig den Beamten des Kriegsministeriums.
Stunde um Stunde verrann , aber der Beamte kam nicht.

Vertuschungspolitik getrieben. Der Beamte Pöplau hat sich
schwerer Disziplinarvergrhen schuldig gemacht, als er unter
dem Bruch der Amtsverschwiegenheit Akten an Dritte aus¬
lieferte . Es mußte das Disziplinarverfahren gegen ihn ein¬
geleitet werden. Ich habe eingegriffen, wo Mißstände festge¬
stellt wurden. Vor aller Welt will ich feststellen, daß . der
deutsche Beamtenstand von keinem anderen in der Welt über¬
troffen wird . (Stürmischer Beifall rechts, Lachen bei den
Sozialdemokraten . Bebel steht auf und wendet sich mit ver¬
ächtlicher Handbewegung ab. Große Unruhe und stürmische
Entrüstung am ganzen anderen Hause, die von neuem aus¬
bricht, als die Sozialdemokraten ein Gelächter anzuschlagen
versuchen.) Der Reichskanzler fährt mit erhobener Stimme
fort : Unser Beamtenstand steht keinem anderen nach an Ge¬
wissenhaftigkeit und Integrität . (Inzwischen ist der Kron¬
prinz mit seinem Gefolge in die Hofloge getreten.)

Nunmehr ergreift Kolonialdirektor Dernburg  das
Wort und führt aus : Ohne Unterstützung des deutsche Vol¬
kes und des Reichstages wird wohl meine Arbeit vergebens
sein. Der
Vertrag mit der Firma Tippelskirch & Co.

i st g e lö  st.
Das Reich leistet dieser Firma keine Entschädigung. Die be-
reits erteilten Aufträge sind auf die Hälfte reduziert. Der
Vertrag mit der Oranienapotheke ist gelöst und auch ein
Wörmann -Mo nopol besteht nicht mehr. Die Reichsverwalt¬
ung hat zurzeit nicht die Absicht, mit dieser Firma einen
neuen Vertrag abzufchließen. In Zukunft würden hohe Un¬
ternehmergewinne vermieden werden, wo dies möglich sei.
Das Ziel der Kolonialverwaltung muß sein: Die Schaffung
von mit dem Vaterland eng verbundenen, aber administrativ
unabhängigen wirtschaftlich gesunden Kolonien. Nun kom¬
me ich auf die Kolonialskandale . Es wird niemand seiner
gerichtlichen Strafe entgehen, aber das notwendige Cortelat
sei ein Schutz der weitaus großen Ueberzahl verdienter und
tadelloser Beamter gegen Ehrabschneidung und Derleum-
düng. (Lebhafter Beifall .) Auf feinen, Dernburgs , Antrag
habe der Reichskanzler eine Kommission eingesetzt zur Prüf¬
ung der Anschuldigungen. Weiter sind erforderlich eine Re¬
gelung des überaus schwierigen Eingcborenenrechtes und der
Eingeborenenbehandlung . Dringend erforderlich fei

private Unternehmungen nach Kräften
zu fördern.

Die Arbeit , die er, Redner , vorgelegt habe, sei nur eine pro-
visorische. Weitere Denkschriftenwerde er ausarbeiten . Der
Kolonialdirektor geht nunmehr aus die beiden vorgelegten
Denkschriften des näheren ein und beschäftigt sich mit der
Kritik , die sie gefunden, und den Bemängelungen. Er zieht
sodann Vergleiche mit den Ausgaben anderer Länder, die
diese mit ihren Kolonien gehabt haben und betont dabei, daß
die Vorarbeiten viel sorgfältiger gemacht werden müßten-

Schließlich dämmerte den versammelten Katzenbesitzernauf, daß
sie das Opfer eines Ulkes geworden waren, und unter nicht
gerade sehr sanften Ausdrücken kehrten die Enttäuschten mit
ihren Ladungen nach Hause zurück. Viele sollen unterwegs ihre
Katzen ausgesetzt oder verloren haben, und heute sucht Ballymena
und Umgebung eifrig nach dem Anstifter des Ulkes.

Eine teuere Reklame. Selbstmord, um die Aufmerksamkeit
auf sein Werk zu lenken, beging auf dem Rangitoto Vulkan,
einem Jnselberg bei Auckland(Neu-Seeland), ein irländischer
Schriftsteller namens Charles Pollard. Die Polizei, die er
brieflich benachrichtigt hatte, fand an der angegebenen Stelle
ein sechs Fuß hohes Kreuz, in das Bibelsprüche eiugeschnitten
waren. Das Kreuz war mit Blut bespritzt, und an seinem
Fuße lag der Leichnam Pollards . Um den Kreuzschaft ging
ein Seil mit dem Pollard sich anscheinend in Kreuziorm fest¬
zubinden versucht hatte, was ihm jedoch nicht gelungen war;
darauf hatte er sich die Kehle mit einem Rasiermeffer durch¬
schnitten. Neben ihm lag ein Brief folgenden Inhalts : „Ge¬
raume Zeit habe ich alle meine Kräfte darauf verwandt, dieses
Werk zu schreiben, das Lebensfragen des Menschengeschlechts be¬
handelt. Jeder der drei Teile des Werks behandelt getrennt
voneinander die menschliche Persönlichkeit in körperlicher und
seelischer Beziehung und die Verbindung zwischen beiden. Ich
tat diesen Schritt , weil mein Werk in Europa und Amerika von
den Verlegern abgelehnt wurde, so daß mir nur die Hoffnung
bleibt, auf diese Weise die Veröffentlichung zu erreichen." —
Dies ist der dritte derartige Fall in einem nicht langen Zeit¬
raum. Im September vorigen Jahres beging eine Lehrerin,
Miß Edith Allanby in Lancaster (England!, Selbstmord, um die
Aufmerksamkeitauf ihr Werk „Die Erfüllung" zu lenken, und
um dieselbe Zeit erschoß ein Engländer namens Lionel Terry
in Wellington (Neu-Seelandj einen alten Chinesen, um die
Beachtung seines die „gelbe Gefahr" behandelnden Werkes„Ter
Schatten über dem Reiche" zu erzwingen.



' sjjr 279. ' , 80. November 1906.
Ein Programm werde er erst dann aufstellen, wenn er Gele,
genheit gehabt habe,

dieKolonienselb st zubesuchen . ^
Der Kolonialdirektor geht nunmehr auf den Eiscnbahn-Naw-
tragsetat und die Kriegslage ein. Die Baufirma Lanz habe
sich bereit erklärt , auf eigenes Risiko und eigene Kosten, ohne
datz dem Reiche daraus eine Verpflichtung erstehe, das erfor¬
derliche Material an Ort und Stelle zu schaffen. Die ver¬
bündeten Regierungen haben sich nicht für befug erachtet, die
Bahn noch vor dem Wiederzusammentritt des Reichstages zu
bauen. Der Kolonialdirektor resümiert : Den Vorwurf kann
man der Kolonialverwaltung nicht ersparen, datz sie es an
der nötigen Führerschaft habe fehlen lassen. Er erhofft vom
deutschen Kolonialbesitz eine neue Betätigung deutschen Ger-
stes, deutscher Tüchtigkeit, deutscher Kultur . (Lebhafter Bei¬
fall . Der Reichskanzler drückt hierauf Dernburg beglück¬
wünschend die Hand.)

Abg. Dr . Schädler (Zentr .) hebt zunächst das Vor¬
gehen Erzbergers hervor und sagt, wir identifizieren uns
nicht mit Erzberger , aber wir haben auch keinen Anlatz, rhn
zu desavouiren . Wir unterschreiben die weitausschauenden
Pläne des neuen Herrn . Seine Freunde verwahrten sich ge¬
gen den Vorwurf der Kolonialfeindschaft. Sie seien

nicht gegen Kolo  nia "l Politik , aber gegen
Aventuren.

Nach weiteren Ausführungen des Redners vertagt sich
das Haus . (Der Kronprinz wohnte den Verhandlungen
bis zum Schlüsse bei.) .

Donnerstag 1 Uhr : Fortsetzung der heutigen Debatte.
Schlutz 5g Uhr.

* Wiesbaden, 23. November 1906.

DieThronfolgeinBraunschweig.
Zu der Mitteilung , datz aus den Kreisen der höheren

Beamten eine D e n ks chr i f t an den Herzog von Cumber-
land abgegangen sei, worin gebeten wrrd, auf Hannover zu
verzichten, und datz darauf eine bald zu veröffentlichende
Antwort eingegangen sei, schreibt die Braunschw. Landesztg .:
-Eine solche Denkschrift fei allerdings abgefandt worden, aber
sie rühre nicht von den Beamten her, sondern von der Mm-
derheit des Landtages , der sich andere Braunschweiger ange.
schlossen haben. Eine Antwort sei noch nicht erfolgt , sondcrn
nur eine formelle Empfangsbestätigung.
Zum Todedes Erzbischofsvon Stablewski.

Das Mitglied des preußischen Herrenhauses Graf von
Koszielski, der sich zurzeit in Lemberg aufhült , hat sich bei
einem Gespräch mit dem Redakteur der „Gazette Narodowa"
über die Nachfolgerschaft des Erzbischofs Stablewskr ge¬
äußert . Herr v. Koszielstt meinte , es sei begründete Aus¬
sicht, datz die römische Kurie sich gegen die Ernennung ernes
Deutschen zum Erzbischof von Gnesen-Posen wrdersetzen wer¬
de. Man müsse deshalb auf eine Verschleppung dieser Frage
gefaßt fein. Auch der Widerstand der polnischen Jugend ge¬
gen den deutschen Unterricht sei nicht abgeschwächt. Die deut¬
sche Regierung werde gegen die Kinder nichts ausrichten und
ihre Repressivmaßregeln müßten bald aufgegeben werden. —
Das Gnesener Dom-Kapitel wählte feinen Senior -Prälaten
Dorzewski zum Kapitularvikar  mit der Befugnis zur
Verwaltung des Bistums während der Sedisvakanz des erz-
bischöflichen Stuhles . Die Wahl bedarf der Bestätigung des
Oberpräsidenten . — Unter Entfaltung des bei diesen Gele¬
genheiten üblichen Pompes fand gestern die Ueberführung
der Leiche des verstorbenen Erzbischofs Dr . v. Stablewski
nach dem Posener Dom statt. Kurz nach3 Uhr hatte sich die
Geistlichkeit und die beiden Domkapitel in der Sakristei des
Domes versammelt . Von hier begaben sie sich im Chorkleide
in feierlicher Prozession nach dem erzbischöflichen Palais , wo
das übrige Trauergefolge bereits Aufstellung genommen
hatte. Im großen Saale des Palais wurde von der Geist-
lichkeit die Trauervesper abgefungen. Alsdann ordnete sich
die Trauergemeinde zum öffentlichen Zuge, und unter dem
Geläut der Glocken sämtlicher katholischen Kirchen Posens
erfolgte die Ueberführung der Leiche zum Dome.

Derfranzösisch - russisch - englischeBlock.
Die „Neue Fr . Pr ." berichtet über ein hochinteressantes

Gespräch, welches ihr Korrespondent in Rom mit dem italie-
nischen Minister des Aeußcren, Tittoni , hatte . Der Minister
sagte folgendes : Ich habe im Monat Mai 1902 den Drei-
bund-Vertrag auf 10 Jahre erneuert , ohne einen Beistrich
daran- zu ändern . Der Vertrag ist auf 10 Jahre berechnet
und verfällt ohne Kündigung . Trotz des Dreibundes fehlt
es in Europa nicht an Irrungen und Sorgen . Die deutsche
Politik hat in den' letzten Jahren zwei schwere Fehler be-
gangen : den ersten Fehler dadurch, datz sich Rußland dem
Deutschen Reiche entfremdet hat , den zweiten noch schwereren
Fehler durch Verschärfung der wirtschaftlichem Gegensätze zu
England . Hoffentlich gelingt es dem Reichskanzler Fürsten
«ülow , eine g r o tze G c f a h r z u b c s chw ö r e n, die wir
alle herankommen sehen. Die Gefahr ist der französisch-rus-
sisch-englische Bloch dem der Dreibund kaum gewachsen wäre.

Marokko.
Der Korrespondent der Voss. Ztg . ist in der Lage, zu ver-

sichern, datz R a i s u l i durch die Anwesenheit der fremden
Kriegsschiffe entmutigt ist und seine,: Khalifcn, der sich durch
Fremdenfeindlichkeit ausgezeichnet hat, seines Amtes
entsetzt  hat . Die hiesigen fremden Vertreter sind von
diesem Schritte befriedigt , da das arrogante Benehmen des
Khalifen zahlreiche Konflikte verursacht hat.

WteÄvaVener Gexeral -Rnzet- i^ _
Eine Ministerkrisis in Spanien.  -

Der spanische Präsident Canalejas eröfsnete die gestrige
Kammersitzung mit der Ankündigüng der M i n i st e r k r r-
s i s. Die Sitzung wurde darauf aufgehoben. Trotz de
Vorausgcgangenen kam die Krisis für die VolksvertMung
und selbst für die Regierung einigermaßen überraschend.
Man hatte erwartet , datz die Uneinigkeit der Lrberalen in der
Vereinsges etzfrage  vielleicht doch noch zu uber¬
brücken sei. Ob unter solchen Umständen der Weiterbestand
der liberalen Regierung möglich ist oder ein Ersatz durch cm
konservatives Kabinett erfolgt, bleibt vorläufig eme unge¬
löste Frage.

DieVerschwörungvon Kragufewatz.
Aus Belgrad wird gemeldet: Die Affäre Kragujewatz fit

zu einem traurigen Abschlüsse gekommen, indem das Kriegs¬
gericht in Belgrad 4 Offiziere und 31 Unteroffi¬
ziere  zu harten Strafen von 1—20 Jahren Kerker oder
Gefängnis verurteilt hat . Niemand wurde frelgesprochen.
Die Schuld der Verurteilten , welche die Mersten bekannten,
liegt darin , daß sie sich in hochverräterischer Absicht zusam¬
mentaten , um die Kragujewatzer Garnison aufzuwregeln, den
Kommandanten abzusetzen, das Kommando zu übernehmen
und nach Belgrad zu marschieren. Für die Ausführung des
Putsches war der 1. Mai dieses Jahres auserfehen , allem
schon im Februar wurde die Verschwörung entdeckt, und nun
sind die Teilnehmer derselben nach langwieriger Untersuch¬
ung verurteilt worden.

veutlcklanck.
Berlin , 29. November. Die Wahlprüfungskonimission

des Reichstages erklärte die Wahl des Abg. Raab (Wirtsch.
Ver.), 4. Wahlkreis Kassel, für ungültig,  weil sich heraus¬
gestellt hat , datz der sozialdemokratischeGegenkandidat H u -
g o die öffentliche Armenunter  ft ützung  in Anspruch
genommen hat . ,

Berlin , 29. November. Prinz Joachim  A l-
brecht  von Preußen ist nach Antwerpen abgereist, um sich
von dort nach Südwestafrika einzuschiffen.

Berlin , 29. November. Wie die Nat .-Ztg . zu berichten
weiß, hat Kolonialdirektor Dernburg  den iozialdemokra-
tischenAbgeordnetenLedebourbrieflich gebeten, ihn rechtzeitig
über Beschwerden zu unterrichten, die seine Partei iin
Reichstage vorzubringen gedächte, damit er das amtliche Ma¬
terial zur Hand habe. , .

Berlin, ^ ). November. Ein von dernatronalltve-
ralcnFraktion  im Reichstage eingebrachter Initiativ¬
antrag verlangt , daß künftighin die Wahlurnen für jeden
Wahlbezirk von reichswegen geliefert werden. Ferner soll
vorgeschrieben werden, datz die Wahlzettel, ehe sie aus der
Urne genommen werden, durcheinander zu mischen sind, wie
dies das badische Wahlgesetz vorschreibt.

Hustend.
Berrr , 29. November. Der Große Rat von Neuen-

bürg  verwarf den Grundsatz der Trennung von Staat und
Kirche und nahm den Entwurf eines Dekretes an , wonach
das V o l k über eine Teilrevision der Verfassung im Sinne
der Trennung befragt werden soll.

Jle -de-Seiue (Dep. Jsdre ), 29. Nov. Bei der Jnven-
turaufnahme kam es hier zu ernsten Zusammen-
st ö tze n, wobei 12 Gendarmen verwundet wurden , 3 Perso¬
nen wurden verhaftet . . _ ^ ,

London, 29. November. Hier dementiert man die Nach¬
richt, wonach KönigEduard  beabsichtige, einen längeren
Aufenthalt in Spanien zu nehmen. Es ist jedoch nicht aus¬
geschlossen, daß der König im Frühjahr 1908 dem spanischen
KönigSpaar einen Besuch abstatten wird.

London, 29. November. Der Lordmayor von Manche¬
ster und der Bürgermeister von Sunderland , Grafschaft,Dur-
ham, haben eine öffentliche Protestversammlung einberufen
gegen die im K o n g o st a a t geplanten Greuel.

Stockholm, 29. November. Hiesigen industriellen und
anderen Personen sind in letzter Zeit im Namen eines ano¬
nymen Anarchistenklubs  Unterzeichnete Droh¬
briefe  zugegangen.

Petersburg , 28. November. Wie aus Moskau geineldet
wird , hat gestern vor der Kriegskammer ein g r o tze r P r o-
z e tz wegen des bewaffneten Aufstandes vom vorigen Jahre
begonnen. Auf der Anklagebank sitzen 32 Personen , die
teilweise jede Beteiligung leugnen. Etwa 400 Zeugen sind
geladen, viele aber nicht erschienen. Die Anklageschrift füllt
hundert gedruckte Seiten.

Petersburg , 29. November. Wie dem Korrespondenten
der Voss. Ztg . mitgeteilt wird, kam es zwischen dem Minister¬
präsidenten Stolypin und Gurkow wegen des Lieferungs¬
skandals zum Bruche.  Stolypin forderte von Gurkow
einen Bericht über diese Angelegenheit. Gurkow antwortete,
er werde über fein Verhalten nur an höchster Stelle Rechen¬
schaft oblegen. Er habe dies auch getan, habe dabei sich je¬
doch als ein Opfer jüdischer Hetzer hingestellt, deren Grund
sein treuer Zarendienst sei.

Petersburg , 29. November. Schweden und No r-
wegen  wollen gleichzeitig Spitzbergen  besetzen, über
das Rußland  eine Kontrolle ausübt . Rußlands Antwort
steht noch aus . Die Inselgruppe wurde bisher von Schwe¬
den-Norwegen wie von Rußland in Anspruch genommen,
doch ist über das Besitzrecht nichts entschieden.

Krbsttsrböwsgung.
DasEndedesTrambahnerstreiksinRom.

Der Trambahnerstreik ist, wie uns aus Rom gedrahtet wird,
beendet  durch bedingungslose Aufnahme der Arbeit . Wie
verlautet , sollen keine Maßregelungen vorgenommen wer¬
den außer einigen zeitweiligen Suspendierungen der Streik¬
führer von ihrer Arbeitsbeschüftigung. Der Trambahnver¬
kehr ist vollständig wieder hergestellt.

91. Iahr - a»,

Eine folgenschwere 6xploSion.
ßin Privattelegramm aus Dortmund mel,

d e t uns:  Die zwisilte» hier und Witten gelegene Ro,
buritsabrik ist gestern abend gegen 9 Uhr in die Lust geflogen.
Die Folgen der Explosion waren grauenhast. Man spricht von
weit über fünfzig Toten und  meh,
reren Hundert Verwundeten.  Zahlreiche Häuser
wurden zerstört;  ein ganzer Stadtteil mußte von den Be¬
wohnern geräumt werden, weil noch weitere Explosionen be,
fürchtet wurden. Die Detonation war so stark, daß sie fast im
ganzen Jndustriebezirk gehört wurde. In Annen wurden samt-
liche Fenster zertrümmert, eine große Anzahl Dächer adgedeckt
und viele Türen aus den Angeln gehoben. Kurz nach der er¬
sten erfolgte eine zweite noch stärkere Explosion.  Kei»
einziges Haus blieb unbeschädigt. Die Einwohner slüchtetr» in
furchtbarer Panik aus den Annencr Berg, da aus dem Keller-!
gcschoß noch eine d r i t t e E xp l osi o n bevorsteht, deren Wir-
kung die beiden ersten übertrefsen wird. Die der Fabrik am-
nächsten gelegenen Straßen wurden polizeilich abgcsperrt.

Eine spätere Meldung besagt folgendes: Die Zahl der
Toten  ist noch nicht bekannt. Ein Polizei-Kommissar gibd
die Gesamtzahl der Toten und Verwundeten auf etwa 300 an.
In wilder Hast flohen die Leute aus den zum Teil einstürzenden
oder eingestürzten Häusern. Eie Eltern rissen ihre schlasenden
Mnder aus den Betten. Auch in Dortmund wurden infolge der
zweiten Detonation zahlreiche Fensterscheiben eingedrückt. Em
,Au gen zeuge  berichtet über die Explosion: Um 7Vss Uhr
abends war in der Fabrik ein Brand entstanden. Nach der ersten
Detonation um 8 Uhr rückten die Mitglieder der Kruppschen
Feuerwehr zur Unglücksstätte, mußten aber, da man eine zwecke
Detonation erwartete, gleich wieder abrücken, um sich selbst nicht
völlig nutzlos zu opfern. Ein Polizeibeamter aus Witten hatte
kaum die anstürmende Menschenmenge zurückgedrängt und
darauf hingewiesen, daß man sich in Sicherheit bringen möchte,
als auch schon die zweite Detonation einsetzte. Der Beamte
wurde von den umherfliegenden Eisenstücken schwer verletzt und
mußte von der Stelle geschaft werden. In der Steinstraße wur,
den fast sämtliche Häuser vernichtet. In die Stadt Annen sio>
tzen Eisenteile, ohne zum Glück großen Schaden anzurichten. Die
in der Nähe liegende Knappmannsche Eisengießerei wurde stark
beschädigt. Der untere Teil des Turmes ist ganz abgedeckt. Auch
in der Kruppschen Gußstahlfabrik machte sich eine starke Erschut-
terung bemerkbar. Das Dach wurde zum Teile abgedeckt. Die
Arbeiter flüchteten ebenfalls. Die erste Arbeit galt dem An,-
suchen der Leichen, soweit dies möglich war. Von Minute zu
Minute wird eine größere Zahl von Opfern angegeben. ZU
hen an der Unglücksstätte und in deren nächster Umgebung lie-
genden Toten und Verwundeten konnte man nicht gelangen, da
jede Minute neue Explosionen und Gefahr bringen konnten. Von
den benachbarten Städten wurde ärztliche Hilfe berbeigehalt.
Leichter Verwundete sah man in Annen vielfach. '

Die Gemeinde Annen liegt im Regierungsbezirk Arnsberg,
Kreis Dortmund und zählt ca. 12 000 Einwohner. Die Robunt-
fabrik Annen, A.-G. in Witten, war die einzige Sprengstost-
fabrik im Orte . Als Jndustrieplatz ist Annen recht bedeutend,
da es große Kohlenbergwerke, Eisen- und Gußstahlwerke, Gla^
Hütten und Ziegeleien besitzt. (Weitere Nachrichten siehe auch
Letzte Telegramme.)

Zngznsammenstoß. Aus K ö l n wird amtlich berichtet: Ge¬
stern nachmittag fuhr auf Bahnhof Goch der Bedarfseilguterzng
Nr . 6078 auf den auf Gleis 3 des Bahnhofes stehenden Guter-
zug Nr. 3366. Der Zugführer des Eilgüterzuges wurde getom.
Die Lokomotive des Eilgüterzuges und sieben Güterwagen «w
gleisten und wurden zum Teil erheblich beschädigt. Beide van?,
gleise waren an der Einfahrt aus der Richtung Cleve langer--
Zeit gesperrt. Untersuchung über die Ursache des Unfalles
eingeleitet. . , , r. c

Die Pocken in Metz. Wie uns telegraphiert wird, sind
städtischen Cholera-Baracken und das Hospital m,t Pockenkrank
und Verdächtigen überfüllt. In der bakteriologischen Ans.a
wurden 30 Betten für Blatternkranke eingerichtet.

Ei»l Erdrutsch. Aus Stuttgart  wird uns gedrayrei.
Durch einen Erdrutsch bei Ausschachtungsarbeitenbei eme
Jabrikneubau in der unteren Neäarstraße wurden von 6 am
beschäftigten Arbeitern zwei verschüttet und getötet, ü « 1
deren vier konnten sich durch rechtzeitiges Beiseitespringen reu -

Die Jugend vor Gericht. Aus München  wird geme- -
Der Pfarrer Pfister in Schwenningen (Badens hatte ßc9c" “
verantwortlichen Redakteur der „Jugend" Klage erhoben weg -
eines in Nr . 34 der „Jugend" erschienenen Gedichtes, m°r
behauptet-worden war, Pfarrer Pfister habe seine Hausham -
aus Eifersucht geprügelt. Das königliche Amtsgericht. -J
chen 1 hat nunmehr die Klage als unbegründet kostenfattig •
rückgewiesen. In dem Gerichtsbeschluß wird hervorge.,m »
daß die in dem Gedicht aufgestellten Behauptungen
Voruntersuchung im wesentlichen als erwiesen anzuscben -
Der Anwalt des Pfarrers Pfister hat gegen dieses Erkenn
Berufung eingelegt.

Ans verschmähter Liebe. Ein Privattelegramm ans M
chen meldet uns : Gestern abend gab in Berchtesgaden
28siibr:ge Holzmeister Thomas Lang in einer dortigen ' <
>cha>l auf das 15jährige Dienstmädchen Anna Feiner drei ■ t
verschlisse ab und verletzte das Mädchen schwer. Durch
weiteren Schuß tötete er sich selbst. Das Motiv der Tat
schmähte Liebe. . , , ^

Eine ganze Stadt zerstört. Aus London  wird w L
drahtet, daß die Stadt Pehuantopek in Mexiko von einem
zerstört worden sei, der über einen großen Teil der Küste: , ^
Fast jedes Gebäude in der Stadt sei beschädigt woroe
n}pttfHften inTTen itrrtneTntttmpn nnh ftOOO obdachlos sein.
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^ Ein Schwindler . Aus Budapest  wird berichtet : Der
Wiederholt abgestrafte Hochstapler Straßnoff , der kürzlich in
Aissingen Schwindeleien verübte und in den letzten Tagen un¬
ter dem Namen „Hofrat Berger von Waldenegg" als Vertreter
des Mnisters Baron Aehrenthal in Agram mit dem höheren
Klerus , Banns und Politikern verhandelte und mehrere taufend
Kronen herausschwindelte , wurde hier verhaftet und wird nach
Agram eingeliefert.

Die Feuersbruust auf dem Schulschiff „Algeciras ". Aus
Paris  wird uns gedrahtet : Dem Petit Journal zufolge bat
eia Schüler der Feuerwerkerschule erklärt , das Gespräch meh¬
rerer Iäatrosen belauscht zu haben . Einer der Matrosen habe
erklärt , daß sich an Bord des Schulschiffes „Algeciras " dem-
^gchst etwas Wichtiges ereignen werde . Dre Präfekt hat den
Feuerwerker -Schüler vernehmen lassen und dieser erklärte , die
Matrosen wiedererkennen zu können . Infolgedessen wird eine
Gegenüberstellung der Mannschaften mit dem Feuerwerker er¬
folgen.

Verhafteter Hochstapler . Der wegen Diebstahls eines
Schmuckes im Werte von mehreren hunderttausend Francs ge¬
genüber einer österreichischen Baronin in Rom in Zürich  ver¬
haftete angebliche Baron von Hompel heißt nach polizeilicher
Feststellung Paul Schmidt . Er ist im Jahre 1873 in Berlin
geboren und ein viel vorbestrafter Hochstapler , der gegenwärtig
von der Berliner Staatsanwaltschaft wegen eines Diebstahls
von 12000 JL gesucht wird.

Explosion einer schwimmenden Mine . Man telegraphiert uns
pns London:  Der Standard meldet aus Kobe, daß eine schwim¬
mende Mine bei Akita an der Küste von Honshiu ans Land ge¬
schwemmt wurde . Als die dortigen Einwohner die Mine unter¬
suchten, explodierte sie und richtete furchtbares Unheil an 10
Personen wurden auf der Stelle getötet , 56 erlitten gefährliche
Verletzungen.

Die Flucht aus dem Gefängnis . Aus Wladimir  w ' rd
berichtet : Von den 35 Gefangenen , die gestern aus dem Gefäng¬
nis entflohen sind , wurden 23, unter ihnen mehrere schwere Ver¬
brecher, wieder ergriffen . Ein Gefangener wurde während der
Verfolgung getötet . Ein Sergeant wurde schwer und zwei Wäch¬
ter leicht verwundet.

Die Caruso -Affäre . Aus N e w Yo r k wird durch Kabel
gemeldet: Die Hauptzeugin gegen Caruso , Frau Graham , ist
gefunden. Sie ist eine Gouvernante . Frau Graham bestätigt
alle Angaben des Polizisten Cain . Caruso tritt heute auf . Es
sind große polizeiliche Vorkehrungen gegen eine etwaige Störung
getroffen.

Bus  der Umgegend.
er. Schierstein , 29. Nov . Auf der Chaussee von Wiesbaden

nach Schierstein brach gestern nachmittag an einem dem
Schweinehändler Graß aus Eltville gehörigen Fuhrwerk , wel¬
ches mit Schweinen beladen war , die Achse des einen tzinter-

! rades. Nur mit großer Mühe gelang es dem Pferde , nachdem
s der Kutscher einen Bengel unter die Achse Lesteckt hatte , den
s schwerbeladenen Wagen bis nach Schierstein zu schleppen , von

wo aus nach Eltville um einen anderen Wagen telephoniert
wurde.

-er . Schiersteia , 29 . Nov . In unserem Orte wurden in
letzter Zeit eine Anzahl Bettler fe st genommen  und nach
Wiesbaden abgeführt.

ss. Eltville , 28 . Nov . Herr Zimmermeister Wilh . T r a p p e l
hier verkaufte dieser Tage sein „Im Schleich" neuerbautes Haus
zum Preise von 14000 Mark an eine Familie aus Wiesba-
den,  ebenso seinen Garten neben dem Hause an dieselbe Fa¬
milie. — Am nächsten Sonntag findet im Hotel „Reisenbach"
hier ein von hervorragenden Künstlerinnen und Künstler auS
Frankfurt und Mainz veranstaltetes Wohltätigkeits¬
konzert  zum Besten des Rhein -Mainischen Verbands für
Volksvorlesungen und verwandten Bestrebungen statt,

-a. Langenschwalbach , 29 . Nov . Die amtliche Lehrer-
konferenz  der Kreisschulinspektion Laufenselden -Schwalbach
wurde heute in der ersten Elementarklasse hier abgehalten . Herr
Kreisschulinspektor Pfarrer Michel von Laufenselden eröffnete
um 10 Uhr die Konferenz . Auf der Tagesordnung standen zwei
Themen: „Wie kann die Schule bei der Fürsorge um die schul¬
entlassene männliche Jugend Mitwirken ? " und „Die Zahnpflege
im Mndesalter " . Daran schloß sich eine Lektion über die Zahn¬
pflege. Die Referenten Herren Görz -Langenschwalbach, Karl
Kemel und Veith-Laufenselden entledigten sich ihrer Aufgabe in
bester Weise. — Die diesjährige Personenstandsaufnahme in
hiesiger Stadt hat folgendes ergeben : 948 männliche, 1160 weib¬
liche Personen , 804 Kinder unter 14 Jahren , zusammen 2911
Personen gegen 3857 im Vorjahre.

* Frankfurt , 28 . Nov . Heute morgen gegen 8 Uhr ereignete
sichm der Druckerei von Spieth u. Bäünch ein schwererUn-
Slücksfall.  Mehrere Arbeiter waren mit Abladen von
schweren Kisten beschäftigt . Die Kisten standen hochkantig auf
wnem Lastwagen . Als man die ersten heruntergenommen hatte,
putschten etwa sieben andere nach und fielen auf die Arbeiter
4-ie Kisten mußten mit langen Holzstützen hochgenommen wer-
°en, bevor es möglich war , die Arbeiter aus ihrer unangeneh-
n>en Situation zu befreien . Die herbeigerufene Rettungswache
^ünzgasse stellte bei dem 27jährigen Maschinisten Heinrich
As.) hg einen Bruch des linken Oberschenkels , und bei dem
Aährigcn Steindruckcr B r a u t s ch e eine Luxation des rechten
^legelenks fest. Nach Anlegung der notwendigen Verbände
wurden beide Verunglückten nach dem Elisabethenkrankenhause
' » bracht.

-a . Kcttcnbach (Aar ), 28. Nov . Wegen der bedeutenden Zu-
Mme der Schülerzahl in unserem Orcke hat die Gemeinde be-
l̂ mssen, neben der hiesigen Schule im Hofe eine neueSchule

zwei Lehrsälen anzubauen . Die Kosten belaufen sich dem
^nehmen nach auf 15 000 JL. — Herr Julius Schauß von
Ölmühle an der Scheidertalstraße hat . hier eine große Ring-
t{:> 8iegctei erbauen lassen , die kürzlich von Herrn Brenn-

«eister W Zehner käuflich erworben wurde . — Der Güter-
, " kehr  hat am hiesigen Bahnhofe in den letzten Jahren be-
^utend zugenommen . Gegenwärtig ist man mit dem Ausbau

R Straße von Deisbach nach Panrod beschäftigt : sicherlich wird
^Verkehr nach Fertigstellung dieser Straße eine weitere
frfisßerun8 erfahren , da alsdann auch von den umliegenden Ort-
.Mften Panrod , Ketternschwalbach und Bechtheim die Güter am
'' Esigen Bahnhof abgchokt werden.

^ K - Dehrn bei Limburg , 28 . Nov . Von einem höchst trauri-
Mt Unfall wurde heute nachmittag im Bahnhof Limburg der

>ud ,re Ee Rangierer Heinrich Dold  von hier betroffen,
ihm beim Rangieren beide Beine überfahren wurden . Der
Verletzte wurde in das St . Vänzenshospital zu Limburg

tz/ °cht. D . ist ledig , er gedachte sich aber in der Kürze mit
ent  Mädchen aus Eschhofen zu verheiraten.

Weitere Nachrichten siehe Beilage .)

* Wiesbaden , 39. November 1906.

vis Mesbackensr Kanal »Lebülirsnorrlliuiig vor
dem Oberuerwalfungsgerichf.

(Rachdr . verboten .) Berlin , 28 . November.
In Wiesbaden besteht ein Kanalnetz , für welches eine

Gebührenordnung erlassen worden ist . Darin heißt es : „Ge¬
bühren hat zu zahlen jeder Bewohner eines angeschlossenen
Grundstückes " . Ob die Wohnung selbst angeschlossen oder
nicht , das erscheint nach dem Wortlaut gleich . Auf Grund
dieser Gebührenordnung kam es nun zu verschiedenen Klagen
gegen die Heranziehung zur Kanalgebühr . Zuerst erhob eine
größere Zahl von Volksschullehrern  Klage , dann
ein Rechtsanwalt , 3 . ein Gefängnisoberin-
s p e k t o r Einspruch und Klage . Von den Volksschullehrern
verlangten einzelne völlige Freistellung von der Kanalge-
bühr . Sie sagten : Unsere Mietsentschädigung bekommen
wir statt Dienstwohnung : hätten wir Dienstwohnung , dann
bestände zweifelsfrei keine Gebührenpflicht . Daraus fol¬
gern sie : eine Kanalgebührenpflicht besteht also auch nicht,
wenn wir zur Miete wohnen . Die anderen Volksschullehrer
sagen : Wir bekommen Mietsentschädigung von 600 Jl.  In
Höhe dieser Mietsentschädigung müssen wir frei bleiben . Wir
können nur mit dem überschießenden Betrag zur Steuer

'herangezogen werden . Ter Rechtsanwalt machte geltend , er
müsse aus allgemeinen steuerpolitischen Gesichtspunkten völ-
lig freigestellt werden . Der dritte Kläger , der Gefängnis-
Oberinspektor , sagte in seiner Klage : Mir stehen 610 Jt  zu,
wenn ich Dienstwohnung hätte . Ich kann nur mit einem
Objekt von 610 Jl  herangezogen werden , nicht nach einer
Schätzung des Wertes meiner Dienstwohnung . Es ist später
zu dieser Gebührenordnung ein N a ch t r a g publiziert wor¬
den , nachdem dem Magistrat angesichts eines Hanauer Fal¬
les Bedenken aufgestiegen waren . Dieser Nachtrag geht da¬
hin : „Jeder Inhaber einer Wohnung , die an das Kanalnetz
angeschlossen ist , ist gebührenpflichtig ." Nun sind die bei-
den ersten Gruppen , die Lchxer und der Rechtsanwalt,cheran-
gezogen worden vor der Veröffentlichung dieses Nachtrages.
Der Bezirksausschuß  in Wiesbaden stellte nach länge¬
ren Verhandlungen die Volksschullehrer frei , auch den Rechts¬
anwalt . Was den dritten Fall angeht , so ließ er Beweis er¬
heben über die Höhe des Wertes der Dienstwohnung . Er
kam dabei zu dein Ergebnis : Ueber 600 Jl  ist sie nicht wert.
Er setzte darauf die Steuer auf einen diesem Satz entspre¬
chenden Betrag herab . Zu den beiden ersten Fällen — Leh¬
rer und Rechtsanwalt — sagt er : Die Gebührenordnung ist
ungültig , wenn , sie sagt : Jeder Bewohner eines ausgeschlosse¬
nen Grundstückes ist gebührenpflichtig . Gebührenpflichtig
kann nur sein der Inhaber einer angeschlossenen Wohnung.
Was den dritten Fall angeht , so ist der Mangel geheilt durch
den Nachtrag . Der Gefängnis -Oberinspektor ist erst nach
der Publikation des Nachtrages herangezogen worden.
Gegen dieses Urteil legte der Magistrat R e v i s i o n in den
beiden ersten Fällen — Lehrer und Rechtsanwalt — ein;
außerdem legte der Gefängnisbeamte seinerseits Revision
ein ; er will weiter bis auf einen dem Mietsgeldabzuge von
510 Jl  entsprechenden Gebührenbetrag berabgesetzt werden.
Der Vertreter der Stadt , der zur Verhandlung vor dem
Oberverwaltungsgerichte erschienen war , machte geltend : Die
sämtlichen Beteiligten sind Inhaber einer an das Kanalnctz
angeschlossenen Wohnung . Der Magistrat habe auch niemals
daran gedacht , andere Personen als Inhaber einer angeschlos¬
senen Wohnung als gebührenpflichtig anzusehen . Mit dem
Nachtrag habe nichts neues geschaffen werden sollen , sondern
nur das deklariert werden , was von vornherein beabsichtigt
worden sei . Daraus sei zu entnehmen , daß auch Bedenken
gegen die Rechtsgültigkeit in der ursprünglichen Fassung
nicht zu ^erheben seien . Was den dritten Fall angeht , so sei
ja die Lvache nun durch den Nachtrag sicher in Ordnung.

Das O b e r v e r w a l t u n g s g e r i ch t erkannte ' be¬
züglich der Volksschullehrer dahin : Bezüglich der Volksschul-
lehrer , die völlige Freistellung beantragt haben , wird die Vor¬
entscheidung bestätigt . Für die Uebrigen wird die Vorent¬
scheidung aufgehoben und die Gebühren werden auf den Be¬
trag festgesetzt , zu deren Zahlung sie sich im Einspruch für
bereit erklärt haben , weil über das hinaus , was sie im Ein¬
spruch begehrt haben , zu ihren Gunsten nicht erkannt werden
kann . Was den Rechtsanwalt angeht , so wird die Vorent¬
scheidung bestätigt . Für den Gefängnisoberinspektor wird die
Vorentscheidung aufgehoben und die Erhebung der Gebühren
nach dem Satze von 610 Jl  festgesetzt . Der Senat sagt in
der Begründung : Was zunächst die beiden ersten Fälle an-
geht , so ist die Gebührenordnung u n g ü I t i g . Was den
dritten Fall angeht , so meint er : Die Publikation des Nach¬
trages allein genügt nicht . Es hätte die gesamte Gebühren¬
ordnung noch einmal publiziert werden müssen . Das sei
zwar geschehen , aber erst nach der Heranziehung des Gefäng-
nisbeamten . Hätte also der Gefängnisbeamte völlige Frei¬
stellung beantragt , so wäre diesem Anträge auch stattgegeben
tvorden.

Hrmenpflege.
Es dürfte von Interesse sein , zu erfahren , wie sich die Vcr-

. ydltmffe in der Armenpflege der Stadt Wiesbaden -nt-
wickelt haben . Bis zum Jahre 1881 hatte Wiesbaden nur 14
Armcnpfleger . Da diese Zahl bei dem Anwachsen der Stadt für
eine ausreichende Prüfung der Verhältnisse der einzelnen Ar¬
men nicht genügte , wurde von da ab das sog. Elberfelder System
eingeführt und die Stadt in 8 Armenbezirke mit 8 Bezirksvor-
sichern und 88 Armcnpflegerquartieren mit 83 Armenpflegcrn
eingetcilt . Mit Rücksicht auf die weitere Bevölkerungszunahme
wurden sodann vom 1. April 1903 ab die Armenbezirke auf 12
und die Armenpflegerquartiere auf 120 vermehrt . Auch wurden

/für jeden Armenbezirk 3—4 Damen als Armen - und Waisen¬
pflegerinnen verpflichtet , so daß jetzt im Ganzen etwa 170 Per»
Ionen in der öffentlichen Armenpflege ehrenamtlich tätig sind.

Die Armenpfleger haben die Verpflichtung , die Armen ihres
Quartiers in der Regel mindestens alle 14 Tage einmal in ihren
Wohnungen zu besuchen , sich über ihre Erwerbs - und Einkom¬
mens - etc. Verhältnisse stets auf dem laufenden zu halten und
Antrag zu stellen , sobald die Unterstützung herabgesetzt , oder ein-
tzestellt werden kann.

Außerdem findet aber seit 1881 alljährlich einmal , seit 1903
alljährlich zweimal (im Frühjahr und Hellstt ) in den Bezirks -
Versammlungen , die alle 14 Tage stattfinden , eine genaue Re¬
vision sämtlicher unterstützter Personen statt . Ans diese Weise
ist es möglich , daß nur wirklich Bedürftige ihren Verhältnissen
entsprechend unterstützt , nicht Bedürftige aber mit ihren An¬
sprüchen an die öffentliche Armenpflege abgewiesen werden . Die
Kosten der Armenpflege sind denn auch in Wiesbaden trotz der
Bevölkerungszunahme und der Erhöhung des Tarifs sExistcnz-
Minimum ) nicht in die Höhe , sondern zurnckgegangen . In den
Jahren 1896 bis 1906 betrug die Armensteuer , die je nach der
Strenge des Winters Schwankungen unterworfen war , auf den
Kopf der Bevölkerung : 1896 bei rund 74 000 Einwohnern 2,21 JL,
1897 bei 78 000 Einw . 2,01 JL,  1898 bei 80 000 Einw . 2,25 JL,
1899 bei 82 000 Einw . 2,27 JL, 1900 bei 86000 Einw . 2,37 JL,
1901 bei 88000 Einw . 2,55 JL, 1902 bei 90 000 Einw . 2,53 JL,
1903 bei 96 000 Einw . 2,49 JL, 1904 bei 100 000 Einw . 2,27 JL,
1905 bei 106 000 Einw . 2,13 JL einschließlich Berwaltungskosten.

* Höhere Anzeigen - und Abonnementspreise . Die am 27.
November im Hotels Drexel in Frankfurt a . M . tagende , vom
Kreise I des Deutschen Buchdruckervereins einberusene Allge-
meine Versammlung der Zeitungsverlcger ^Südliche
Gruppe , umfassend die Städte Frankfurt a . M ., Höchst . Hanau,
Wiesbaden,  sowie die Provinzen Starkenburg und Rhe ' n-
hessen , insbesondere die Städte Darmstadt , Mainz , Offenbach
und Worms ) erklärt in Uebereinstimmung mit der vom Verein
Deutscher Zeitungsverleger . soeben gefaßten Entschließung ein¬
mütig , daß infolge der am 1. Januar 1907 in Kraft tretenden,
bedeutenden , tarifmäßigen Erhöhungen der Arbeitslöhne , der
fortgesetzt bedeutenden Steigerung der Preise für alle Ma
terialien und der unausgesetzt erhöhten Anforderungen an die
redakrionelle Ausgestaltung der Zeitungen die große Mehrzahl
der Verleger vor die Notwendigkeit gestellt ist , die Mehrkosten
durch eine Erhöhung der Preise für Abonnements oder An-
zeigen wieder auszugleichen.

□ Schwurgericht . Die am nächsten Montag ihren Anfang
nehmende letzte diesjährige Tagung des Schwurgerichts wird,
soweit bis jetzt feststeht , in 4 Anklagesachen zu verhandeln haben.
Bis zur Stunde sind die folgenden Termine angesetzt : Für Mon¬
tag , 3. Dez ., vormittags 10 Uhr beginnend , wider den Joh Berg

^von Oberlahnstein wegen wissentlichen Meineids . Für Diens-
Itag , 4. Dez ., vormittags 9V2 Uhr , wider den Landmann Mieger
von Usigen , ebenfalls wegen wissentlichen Meineids . Für Mitt¬
woch, 5. Dez , vorm . 9% Uhr , wider den Kaufmann Laubach
von hier wegen Konkursverbrechens . Für Donnerstag , 6. Dez .,
vormittags 9x/ 2. Uhr , wider den Arbeiter Heinrich Lonia von
Wollcrhungen wegen Straßenraubs.

* Eisen - und Silbererze im Taunus . In der Gemarkung
H e f t r i ch im Taunus wurden schon mehrmals Schürfungen
nach Eisenerzen vorgenommcn , welche ein unbefriedigendes Re-
sultat ergaben . Durch eine Aktiengesellschaft werden gegenwär-
tig im Nordosten der Gemarkung wieder neue Schürstingen vor¬
genommen , die mehr vom Glück begünstigt waren . In einer
Tiefe von 10 Meter stieß man auf ein 1 Meter starkes Eisen¬
steinlager . Zur besseren Ausbeutung der Erzlager und Ablei¬
tung des Wassers wird ein Stollen angelegt . Bei den Ausgra¬
bungen zur Anlegung einer Dynamitkammer wurde im besten
Ouarzgestein vermischt Silbererz zutage gefördert.

* Warmes Frühstück für arme Schulkinder . Am warmen
Frühstück für arme Schulkinder nehmen teil : von der Volks-
schule an der Bleichstraße 58 Kinder , von der Volksschule am
Blücherplatz 107 Kinder , von der Volksschule an der Castell¬
straße 106 Kinder , von der Volksschule am Gutenbergplatz 100
Kinder , von der Volksschule an der Lehrstraße 167 Kinder , von
der Volksschule auf dem Schulberg 114 Kinder , zusammen 652
Kinder . Die Verausgabung erfolgt in den Monaten Dezember,
Januar , Februar und Mörz an allen Schultagen.

* Volkstümlicher Cyklus des Volksbildnugsvcreius . lieber
„Das Wunderland der Pyramiden " sprach gestern Herr Pfarrer
Schlosser  im „Kaisersaal ". Es war eine abwechslungsreiche
Wanderung , die uns in einer kurzen Stunde kreuz und quer
durch Aegypten führte , Aegypten , das Geschenk des Nils , wie es
schon die Alten nannten . In der stattlichen Länge von 800 Kilo¬
meter wälzt sich der mächtige Strom , der keinen Nebenfluß hot,
zwischen den graugelblichen Ufern hin . Die Ufer haben diese
Farbe durch den Nilschlamm , der für das Land seit Urzeiten das
Baumaterial bildet . Aus ihm brannten schon die Juden nn
ägyptischen Frondienst Ziegel . Von der landschaftlichen Schil-
dcrung wandte sich Redner bald nach der kulturhistorischen . An
der Hand vortrefflicher Lichtbilder brachte er das wesentlichste
aus dem Leben und Treiben der Pharaonenzeit zur Anschauung:
Jagd , Krieg , die verschiedenen Handwerke , wie sie in alten Re-
liefszenen dargestellt sind . Schließlich die Hauptwerke der Kunst,
die Pyramiden , Obelisken , Sphinxen , sowie einige der hervor¬
ragendsten Bildwerke , den berühmten „Dorfschulzen " und an¬
deres . Der gut ausgearbeitete Vortrag fand dankbare Aus¬
nahme . — Der nächste Vortrag in diesem Cyklus findet am
12. Dezember statt . Herr Oberlehrer S p a m e r wird über un¬
sere Kolonien in Südafrika sprechen.

* Ein leichtfertiger Arzt . Der Fall Tragisch in Bockenheim
wird für einen Frankfurter Arzt noch ein unangenehmes Nach¬
spiel haben . Das kleine Kind der Eheleute Trogisch starb eines
Tages plötzlich . Der herbeigerufene Arzt bescheinigte als Todes¬
ursache Stimmritzenkrampf , ohne die Leiche näher zu untersu¬
chen. Der Gerichtsarzt stellte später fest, daß das Kind an ei¬
nem Schädelbruch gestorben war . Die Mutter gab zu. das Kind
mit dem Kopf gegen die Bettlade geschlagen zu baden und
wurde daraufhin in Untersuchungshaft genommen . Gegen den
Arzt ist nunmehr bei der Staatsanwaltschaft Anzeige wegen fal¬
scher Beurkundung erstattet worden , ein Vergehen , das mit Ge¬
fängnis bestraft wird.

* Ein Schwindler im Priesterhabit treibt im mittleren
Maingebiet sein Unwesen . Es ist ein gewisser Robolio Flavia,
früher Priester der Diözese Biella in Italien , der sich den Geist¬
lichen vorstellt unter dem Vorgeben , er sei zur Pastorierung
italienischer Arbeiter geschickt. Er verlangt Meßstipcndien und
fordert die Zulassung zur Zelebration . Die Kirchenbchördcn
warnen den Klerus vor diesem „Priester ", der schon seit langer
Zeit suspendiert ist.

* Hochschulkurse von Dozenten der Humboldt-Akademie. Wir
machen nochmals auf den heute abend 8 Uhr im Rathaussoale
beginnenden Vortragscyklns des Herrn Dr . Bergmann „Die
qufbauenden und vernichtenden Kräfte auf unserer Erde " auf¬
merksam.
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** Proteste gegen die neuen Steuern. Dem Beispiele
der Haus- und Grundbesitzer folgte gestern der Verein der
Kaufleute und Industriellen mit einer Protesiversammlung
gegen die neuen Steuern . Die Versammlung fand im „Non-
nenfjof" statt. Nach der Mitteilung des Vorsitzenden, Herrn
Buch, werden die Dereinsmitglieder in erster Linie von der
Kehrichtabfuhrsteuer getroffen, welche jetzt viermal so hoch
wie früher beim Haus- und Grundbesitzerverein sei. Der
Umstand, daß 1 Prozent des Mietswertes bezahlt werden
müsse, bedeute eine schwere Belastung für den Hausbesitzer,
ganz abgesehen davon, daß viele bezahlen müssen, die fast gar
leinen Kehricht abzuführen haben. — Herr M öcke l meint,
man müsse gegen diese neue Besteuerung ganz entschieden
Front machen. Daß neue Steuern notwendig sind, wisse
man schon lange, ein Dagegen-  Protestieren würde also
wenig Zweck haben. Wir könnten uns ja eventl. damit ein¬
verstanden erklären, daß 1 Prozent des Mietswertes erhoben
wird, es müsse dann jedoch für die Ladenbesitzer ein anderer
Passus gefunden werden. Es soll eine dementsprechende Re¬
solution zur Annahme empfohlen werden. — Herr Stadtver¬
ordneter Hofmüsikalienhändler Heinrich Wolfs  stellt fest,
daß die Kehrichtabfuhrgebühr für kleine Geschäftsleute ge¬
radezu ruinös wirken würde. Der kleine Mann hätte danach
>10 Prozent von seinem Einkommen für Kehricht-Abfuhr
abzugeben. Und wâ das bei 8000 M Ladenmiete, wie sie
fast durchgängig im Hauptgeschäftsviertel gefordert wird,
zu bedeuten habe, werde wohl jedem begreiflich sein. Es sei
übrigens zweifelhaft, ob die Stadt berechtigt sei, diese Steuer
zu erheben. Bis jetzt sei es nur ein Abonnement. Eine
mäßige allgemeine Erhöhung  der Einkommen¬
steuer sei gerecht und besser am Platze. Auch Herr Staadt
bezeichnet die letztere als die einzig richtige gerechte Steuer.
— Herr Wolfs beziffert den nächstjährigen Mehrbedarf
auf 800000 bis 1 Million Mark! Dazu komme noch im
Jahre 1910 der Wegfall der Akzise in Höhe von 300 000 M.
Die ausgesprocheneBefürchtung, eine Erhöhung der Einkoni-
mensteuer auf 20 Prozent könne dem Zuzug schaden, halte er
fiir nicht zutreffend. — Herr Heß spricht für Erhebung
e i n e r Ku r t a x e, die über eine Million Mark einbringen
iverde. Eine Schädigung sei dadurch nicht zu befürchten. —
Von Herrn Glaser  wird gewünscht, die Resolution dement¬
sprechend zu fassen. — Herr H e y ma n n befürchtet, daß
eine Erhöhung der Einkommensteuer sich unsere Konkurrenz¬
städte zu Nutze machen werden, die ohnehin alles versuchen,
um die Fremden an sich zu locken. — Demgegenüber konsta¬
tiert Herr Staadt  in allen Städten höhere Einkommen¬
steuern. — Es wurde zum Schluß folgende Resolution fast
einstimmig angenommen: „Die heute im Nonnenhof versam¬
melten Mitglieder und Interessenten des Vereins der Kauf¬
leute und Industriellen von Wiesbaden und Umgebung er¬
blicken in der vorgesehenen Kehrichtabfuhrstcuer eine neue,
ungerechte Besteuerung der kaufmännischenund gewerblichen
Geschäftslokalitäten. Durch die hohen Ladenmieten werden
wir wiederum in erster Linie getroffen, genau wie bei der ini
vorigen Jahre eingeführten Kanalgebührcnordnung. Wir
müssen daher gegen eine neue ungerechte Besteuerung ganz
entschieden Widerspruch erheben. Zur Deckung der Mehr¬
mittel bringen wir als einzige gerechte Steuer die Erhöhung
der Einkommensteuer um 10 Prozent in Vorschlag und fer¬
ner die Einführung einer Kurtaxe."

**  Eine Fahrt mit Furcht und Schrecken haben mehrere
Passagiere der Elektrischen hinter sich. Gestern nachmittag
sprang ein in mäßigem Tempo fahrender vollbesetzter Wagen
der blanen Linie an der Kurve kurz vor dem Hauptbahnhof aus
dem Gleis. Bei allem Unglück hatte immer noch das Glück
seine Hand im Spiele, denn der Wagen prallte an dem Pfahl
der elektrischen Leitung zurück. Hätte er diesen Widerstand
nicht gefunden, so wäre er die Böschung hinabgestürzt. Schwere
Unglücksfälle wären dann unvermeidlich gewesen. Es vergingen

‘fast zwei Stunden, ehe der Verkehr wieder seinen regelrechten
-Fortgang nehmen konnte. Wenigstens sind die auf den Tod ge-
, ängstigten Passagiere mit dem Schrecken davongekommen.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma Ludwig
Usinger Nachfolger in Wiesbaden. Die Prokura des Kauf¬
manns Adolf Pickert zu Wiesbaden ist erloschen. — Firma H.
I . Steil in Wiesbaden. Die Firma ist erloschen.

* Die Jagd nach dem Aal. Großes Vergnügen gewährten
heute in der Mittagsstunde zwei entsprungene Aale, die sich hei-
ter schlängelnd durch die Langgasse bewegten. Ein Austräger
lief zornot hinterher und bemühte sich vergebens, die munteren
Tierchen in seine Mulde zu laden. Die Schimpfworte, die er
ihnen zurief, verfehlten seltsamerweise jede Wirkung. Eine raich
sich ansammelnde Menge nahm in heiterster Stimmung an dem
köstlichen Vorgang teil.

* Konkursverfahren. Uebcr das Vermögen des Ziegeleibe-
sitzers Georg Mollath zu Igstadt wurde am 36. Nooember das
Konkursverfahren eröffnet. Der Rechtsanwalt Stempel zu

^Wiesbaden wurde zum Konkursverwalter ernannt. Konkurs¬
forderungen sind bis zum 15. Dezember bei dem Gerichte anzu¬
melden.

* Gestohlen wurden in der Nacht zum 27. einem Beamten
aus einem kleinen Hühnerstall, welchen er in der Nähe der Wal¬
kuferstraße errichtet hatte, 6 Hühner. Irgendwelche Mitteilung
hierüber bittet man der Kgl. Polizeidirektion zu überbringen.

* Vereitelter Schmucksachendicbstahl. Heute nacht3 Uhr be¬
merkte der Wächter der Wiesbadener Wach- und Schließgesell.
schaft lJnh. Karl Ganzertj einen Mann in der Wilhelmstraße,
welcher verschiedene Schmuckkasten zu öffnen versuchte. Nachdem
sich der Wächter davon überzeugt hatte, nahm er den Menschen
fest und übergab ihn einem Schutzmann.

* Die Wiesbadener Genosienschaft„Arbeitergesellschafts-
Haus" hat nunmehr für Ä.  160 000 das Bereinshaus der hiesigen
Turngesellschaft mit Turnsaal und Restaurationsränmen ange¬
kauft. Sie richtet bekanntlich auf dem Grundstück ein Gewerk¬
schaftshaus mit Restaurationsbetricb und Herbergen ein.

* Dauernde Lohnerhöhung. Ans Kassel, 29. Nov., wird uns
gemeldet: Die Stadtverordneten bewilligten infolge der herr¬
schenden Teuerung den städtischen Arbeitern eine dauernde
Lohnerhöhung, den Unterbeamten 75A Zulage.

* Kurhaus. Die morgige2. Quartett-Soriee des Kuror-
chcsterquartetts beginnt um 8 Uhr. Reservierte Plätze in den
ersten Stuhlrcihen kosten1JL,  im übrigen wird ein besonderes
.Eintrittsgeld nicht erhoben. Sämtliche Kurhauskarten sind beim
Eintritte vorzuzeigen. Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt. Die Veranstaltung dürfte wieder ein großes Publikum
anziehen. — Das morgige Nachmittagskonzert im Kurhause fäll!
mit Rücksicht auf die abendliche Quartett-Soiree ans.

«vler»a»e»« « e»er« -»iizer«« ._
* Von seinem Pferde erschlagen wurde gestern vormittag

7V2 Uhr auf dem Kästrich in Mainz vor dem Neubau der Ak¬
tienbrauerei der 21 Jahre alte, in der Backsteinbrennerei von
Marx an der Hechtsheimerstraße bedienstete Fuhrmann He'.nr.
Karg  aus Rohrbach bei Eppingen, Bezirksam: Heilbronn.
Der junge Mann hatte auf seinem doppelspännigen Fuhrwerke
ca. 70 Zenter Backsteine geladen. Seine beiden Pferde konnten
diese-Last nicht ziehen, weshalb er sich von einem Kollegen Vor-
spann nahm. Er stand schon vor seinen beiden Pferden und
der Kollege hielt das Vorspannpferdam Kopfe, als Karg an die
hintere Seite seines Handpferdes trat, um die Pferde anzutrei¬
ben. Kaum stand er da, als das Handpferd nach hinten aus¬
schlug und den Karg so heftig im Gesicht traf, daß das eine Auge
auslief, das Nasenbein eingeschlagen und die Schädeldecke aus¬
sprang, daß das Hirn heraustrat. Der Vorspannsayrmann und
ein Arbeiter trugen den Sterbenden auf die Wache der neben
der Unfallstelle gelegenen Alexanderkaserne, wo man sich um ihn
bemühte. In dem sofort zur Verfügung gestellten Kranken¬
transportwagen der Kupferbergischen Sektkellerei fuhr man ihn
auch noch in das St . Mncenzspital, doch starb der Unglückliche
hier, nach dem«Mainz. Anz.", schon wenige Minute,, nach der
Einlieferung.

* Aus dem Oberlandesgericht. In dem Prozeß Borggreve
gegen den Forstfiskus betreffend die Zwangspensionierung
dienstfähiger Beamten in Preußen hat der Kläger gegen dos
abweisende Urteil des Wiesbadener Landgerichts Bernsung beim
Oberlandesgericht Frankfurt eingelegt.

* Walhallatheater. (OberbayrischesBauerntheater.! Der
Nachfrage halber wird Freitag das mit großem Beifall aulge¬
nommene Stück„Der Meineidbauer" von Anzengruber wieder¬
holt. Am Samstag wird das lustige Wernersche Volksstück„Um
Liab und Leben" gegeben.

* Revoltierende Zuchthäusler. Die Zuchthausgefangeneu
Peter Pitsch und Andreas Naumann sind aus ihrem Schlafsaal
des Zuchthauses zu Diez bei Limburg ausgebrochen und haben
den Nachtbeamten, Aufseher Köhler, überfallen und, um ihn
vollends zu überwältigen, gar zu erschießen versucht. Dem so
hart bedrängten Aufseher gelang es aber doch, die Gefangenen
wieder unter seine Gewalt zu bringen, und ihren AuSbruchsver-
sucht gänzlich zu vereiteln. Dem Diezer Kreisblatt zufolge war
der Plan der Verbrecher der, den Aufseher Köhler zu überrum¬
peln, sich in den Besitz der Schlüssel und des Revolvers zu setzen
und dann Türen und Pforten des Zuchthauses zur Befreiung
seiner Insassen zu öffnen. Um den aufsichtführenden Beamten
sicher in ihre Hände zu bekommen, hatten sie die Wand (Fach¬
baus vom Schlafsal zum Wachezimmer durchbrochen, weil sie
jedenfalls wußten, daß der Wachhabende zur bestimmten Zeit
dorthin komme. Bei einer vorgenommenen Revision des Schlaf¬
saales wurden einige Scheren vorgefunden, die die Verbrecher
aus der Schneiderstube herübergeschmuggelt hatten.

H.L. Walhallatheater. Das Dengg'sche Ensemble brachte
gestern als dritte Vorstellung im Anzengruber-Zyklus die Ko¬
mödie „Der Gewissens wur  m". Das zahlreich erschienene
Publikum unterhielt sich auf's beste und gab seinen Beifall öfters
durch Applaus auf offener Szene zu erkennen. Der „Gemis-
senswurm" ist technisch eines der schwächsten Stücke des Dich¬
ters, nichtsdestoweniger gehört er zu den meistgegebenen Ban-
crnkomödien, denn keine andere Arbeit Anzengrubers enthält
eine solche Fülle köstlicher Szene unverfälschten Humors, als
diese Erbschleichergeschichte. Besonders der dritte Akt mir sei¬
nem satyrischen Schluß wirkte ergötzlich und geradezu herzer¬
quickend. Die Darsteller waren gestern alle auf ihrem Posten,
die Hauptrollen vertraten Dir. D en gg, der als Erbschleicher
Dusterer mit feinen Strichen ein scharsumrissenes Charakter-
bild zeichnete, Josef Meth,  der den einfältigen Grillhofer in
Maske und Spiel vorzüglich verkörperte und Anna D en gg,
die als Horlacherlies durch den natürlicher Zauber ihrer Er¬
scheinung und ihre ungekünstelte, zu Herzen gehend? Darstel-
lnngsart ausgezeichnete Wirkung zu erzielen wußte. In den
übrigen, weniger hervortretenden Rollen bewährten sich Frau
Renner  und die Herren Greine r, Werner und Vv-
gelsang.  Besonders der letztere wußte aus der nebensäch¬
lichen Figur des Fuhrknechtes eine viel belachte Charge zu
machen. Die Schuhplattlertänze mußten, wie säst allabendlich,
wiederholt werden.

* König Leopold und die Prinzessin Luijc. Aus Brüssel
wird gemeldet: Der „Petit Bleu" verösfentlicht eine Unterredung
seines Pariser Korrespondenten mit der Prinzessin Luise. Die
Prinzessin hatte den König in Monte Carlo gesehen. Die bei¬
den Wagen fuhren aneinander vorüber, die Prinzessin grüßle
tief, der König dankte. Die Prinzessin sehnte sich danach, in
die Arme ihres Vaters und ihrer Schwester zurückzukchren, das
Grab ihrer Mutter zu besuchen, und sie schrieb dem-König nach
der Begegnung in Monte Carlo einen langen Brief Ter König
schickte den Verwalter seiner Zivilliste, seinen Freund Baron
Goffinet, und den Senator Wiener zur Prinzessin. Die Prin¬
zessin war enttäuscht, sie hatte persönliche Verhandlungen zwl-
schen ihr und dem König erwartet. Man schlug oer Prinzessin
vor, in Belgien Wohnsitz zu nehmen. Tie Prinzessin wollte in
Paris bleiben. Auch einen Wohnsitz in Deutschland lehnte sie
ab. Die beiden Herren wiesen auf den Umgang der Prinzessin
hin und wollten, daß die Prinzessin mit ihm breche. Doch nie¬
mals werde sich die Prinzessin dazu verstehen, >vie sie sagte,
die braven Leute wegzuschicken, die alles wagten, um sic auS
dem Jrrenhause zu befreien und für die ihr Herz in Dankbar¬
keit überströme. Sie bewundert und liebt ihren Vater, den
König, von dem sic ihre Energie geerbt habe, und ivill bei Ge¬
legenheit des neuen Jahres einen weiteren Annäherungsversuch
machen. Sie gedenkt zu diesem Zwecke nach Belgien zu reisen.
Niemand könne sie daran hindern. Die Prinzessin beklagt es
bitter, daß sie vaterlandslos sei, obgleich sie eine Königstochter
sei. Seit ihrer Scheidung sei sie keine Deutsche mehr und ans
ihr Gesuch um Wiederaufnahme in die belgische Nationalität ha¬
be man ihr nicht geantwortet. — Hierzu meldet uns ein Tele¬
gramm aus Paris , 28. Nov.: Prinzessin Louise von Belgien
erklärte, dem von ihrem Vater gemachten Vorschläge, ibr in ei¬
ner deutschen Stadt ein angenehmes Heim zu sichern, nach Neu-
jahr näher treten zu wollen. Doch wünsche sie zuvor mit al¬
len Ehren in Brüssel begrüßt zu werden und Gewähr für ent¬
sprechende Versorgung ihrer gegenwärtigen Umgebung zu ver¬
langen. Die Stadt, an welche der König denkt, soll Wies¬
baden  sein.

* Die reiche Bettlerin. Dieser Tage starb in Frankfurt
eine alte Frau, die stets große Armut zur Schau trug und noch
wenige Tage vor ihrem Tod ihren Hausherrn um Nachlaß bei
Miete bat. Mein war daher nicht wenig erstaunt, als man
nunmehr nach dem Tode der Bettlerin in ihrem Nachlaß etwa
20 000.1 in Obligationen vorfand. Uebcr ihre Gold- und Stt-
bersachcn verfügte die reiche Bettlerin testamentarisch zugunsten
der katholischen Gemeinde. Die armen Verwandten gehen leer
aus
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* Nr. 48 der Vakanzenliste für Militärauwärter ist ersähe-

nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener General-Ai,.
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

Vereins* und andere kleine llachrlchfen.
Athletensport.  Bei dem Wettstreit, welcher inner,

halb des Nassauischen Athletenverbands abgehalten iourde, er-
rangen folgende Mitglieder des Stemm- und Ringklubs „Ger¬
mania"  Preise: F. Kahle in 1. Klasse3. Preis im Stemmen,
A. Pfisterer in 2. Klasse2. Preis im Stemmen und 5. Preis
im Ringen, G. Braungardt2. Preis im-Stimmen und 6. Preis
im Ringen. In der 3. KlasseR. Wirth 4. Preis im Stemmest
und 1. Preis im Ringen, 4. KlasseL. Reppert 1. Preis im
Stemmen und 5. Preis im Ringen, H. Astheimer4. Preis im
Stemmen und5. Preis im Ringen, K. Enders 7. Pr . im Stem¬
men und 6. Preis im Ringen, A. Kitzinger7. Pr . im Ringen
und 8. Pr . im Stemmen, E. Schauer 2. Pr . im Ringen und
9. Preis im Stemmen, H. Reichardt9. Preis im Stemmen und
Ringen.

Kunft fciferafur und VMenfchafk
4i- Mit welchen W ei hnachtscirb eiten er-

freuenwirnnscreLieben?  Das ist die Frage, mit
der Nur uns beizeiten befassen, wenn uns daran liegt, bei der
Auswahl von Festgeschenken zu individualisieren und die
Geschmacksrichtung und Liebhabereien des zu Beschenkenden
gebührend zu berücksichtigen. Da kommt uns bei der end¬
gültigen Lösung dieser aktuellen Frage ein Weihnachtsheft
der illustrierten Fachzeitschrift„Der Süddeutsche Tapezierer
und Dekorateur", das soeben im Verlage von Greiner &
Pfeiffer in Stuttgart erschienen ist (Preis 80 I ), sehr zu
statten. Wir finden in diesem schmuckeil Sonderheft allerlei
gefällige Entwürfe und Skizzen von Weihnachtsarbeiten, die
sich durchweg ohne große Mühe und Kosten ausführen lassen
und die gewiß geeignet sind, unser Heim zu schmücken und
behaglich zu machen. Von den sehr gelungenen Abbildungen
nennen wir hier: Bilderrahmen, Photographieständer, Pra-
vents, Büfettläufer, Kissen, Phantasiemöbel, Geschenkgrup.
pierungen etc., alles von eigenem modernem Geschmack zeu¬
gend. Wir möchten bei dieser Gelegenheit den von L. Heil-
born herausgegebenen„Südd. Tapezierer und Dekorateur"
als praktische, wertvolle Zeltschrist allen Fachleuten wie
Kunstgewerbefreunden aufs beste empfehlen. Der Verlag
versendet Probehefte auf Wunsch gratis.

# Grundriß der deutschen Staats - und
Rechtskunde  für jedermann. Von Dr. Paul Hage. Mit
6 Abbildungen und 2 Kärtchen, 300 Seiten, Preis 1 Jt,  ge¬
bunden 1,50 M.  Verlag von Peter Hobbing in Stuttgart.
— Ein längst von allen Seiten gewünschtes Handbuch und in
der Tat „ein Buch für jedermann", d. h. für Bürger aus
allen Ständen, allen Berufen, junge und alte. In einer bei
solchen Schriften ungewöhnlich anziehenden, und, da vom
läglichen Leben unmittelbar ausgehend, überaus zweckmäßi¬
gen Darstellungsweise wird der Leser mit allen wichtigen
Rechten und Pflichten des Gemeinde-, Staats - und öffent¬
lichen Lebens bekannt gemacht. Kurze geschichtliche Hinweise
erläutern auch, wie alles so, wie es sich heute zeigt, geworden
ist. Das ungemein inhaltreiche und bei gefälliger äußerer
Erscheinung außerordentlich billige Buch ist eine— man darf
wohl sagen: unentbehrliche— Auskunftsquelle für jedweden
Bürger.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag dec Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Be :nhard
Klötzing:  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,

beide in Wiesbaden.

Qis UNION HORLOGERE fabriziert nur solide Uhren von
der einfachsten bis zur feinsten Qualität. Direkter Verkauf
zu billigsten Preisen durch ca. 1500 Vertretungen im In- u.
Auslande. Für jede Uhr der Union Horlogere übernehmen

gemeinsam die weitgehendste Garantie.
Die Union Horlogere ist in jeder Stadt nur einmal, und zwa
durch ein anerkannt renommiertes Uhrengeschäft, Vertreter

Alleiniges Mitglied und Vertreter fär Wiesbaden:

l. lüRtall li , fflW MM
1^ 5* 25 Kirchgjtsse 25.

Zn Weihnachtsgeschenken empfehle ferner weilgrosses Lager aparter Neuheiten in Gioldwnrcn etc.etc. **
3928 den billigsten Preisen.

IßliißSil
das angkiirhinstr, wirksamste i>
Icyäd, Mittel Pal. 1.6'J i-

Jt Kroncn-Apoth GerichtSstr.^ » r

-iaht Silber, v. 4 .50 M. in echt. Ebenholzstocku. gtf*
bogenem echt silb.. starkem Griff, von Mk 9 .50-
Obnjjos .Stöcke sindd. bestenu. nur z. haben bei.

| Herrn* Otto Bernstein, Jywßlißr.I uegrunaetl»9ö.40 Kirchgasse 40 , Ecke Kl. Schwalbacberstr.
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Annen, 29. November. (Privattelegramm des Wiesb.
, Gen.-Anz., eingegangen um 1.15 Uhr.) Nach bisherigen
! Feststellungenbeläuft sich die Zahl der T o t e n auf 54.
! Schwerverletzt sind 96 Personen.  Unter ihnen
; ist eine größere Anzahl tödlich Verletzter.  Die
! Häuser der angrenzenden Straßen sind geräumt . Die Zahl
| der leichter Verwundeten beziffert sich auf mehrere Hundert,
i Eine größere Anzahl Personen hat das Gehör  v c r l o -
s r en. — Die F o r t f ü h r u n g d e r F l ü cht I i n g e ist cr-
' schwert durch ein im Dortmunder Feld stattgehabtes Eisen-
> bahnunglück.  Infolge falscher Weichenstellung ist ein
: Güterzug entgleist und hat beide Geleise gesperrt. Dies war
; der Grund zu einer neuen Panik  in einem Personenzuge
; auf der Station Barop.

Die Reden Bnlows und Dernburgs.
Berlin , 29. November. Die Stimmung , mit der die

i verschiedenen Parteien des Reichstages die gestrigen Reden
j Biilows und Dernburgs  aufgenomnien haben, spie-
> gelt sich in den Kommentaren wieder, die die Blätter der ge-
! strigen Kolonialdebatte widmen und man kann sagen, daß
■Jülow sowohl als Ternburg nicht schlecht abge-
>schnitten  haben. Man nimmt es dem Reichskanzler nicht

einmal sonderlich übel, daß er der Presse vorwarf , die Kolo-
' nialskandale ansgebeutet zu haben, sondern erkennt die Of¬

fenheit an, mit welcher Bülow M i ß st ä n d e z u g a b. Was
den Kolonialdirektor Dernburg  betrifft , so erkennt selbst

: die „Deutsche Tagesztg .", die dem neuen Manne von vorn-
, herein sehr reserviert entgegcngekommen war , den guten
? Willen an. aus den deutschen Schutzgebieten etwas zu machen.
I Was Herrn Dernburgs Denkschrift an Mißbehagen hervor-
; gerufen habe, hat seine gestrige Reichstagsrede wieder gut ge-
' macht und über kleine Fehler , die den parlamentarischen
' Anfänger kennzeichnen, geht man mit Milde hinweg. Die
x„Neuest . Nachr." meinen: Zwischen Dernburg und seinen
! Vorgängern zeige sich ein Niesenabstand, und zwar zu seinen
! Gunsten. Er ist ein sicherer Mann mit absolut geistiger
>Selbständigkeit. Vielleicht etwas 51t wenig Raffinement,
! aber zu viel Offenheit . — Die „Nat .-Ztg." sagt: Wer die
; Nörgelei nicht zum Prinzip erhebt, kann gern anerkennen,
zdaß der neue Kolonialdirektor die heillos .schwierige Situa-

non leidlich zu meistern wußte, der erste Gesamteindruck
j war nicht ungünstig.. — Die „Voss. Ztg ." führt ans : Was
! Herr Dernburg im ersten und besten Teil seiner Rede vor-
! führte zur Begründung und Ergänzung des Urteils des Fiir-
!•sten Bülow über die bisherige Kolonialverwaltung ist geeig-
i »et, die ungünstige Aufnahme , die seine Denkschrift gefun-
dm hat, einigermaßen auszugleichen. Der neue Herr im
Kolonialamt macht einen bedeutenderen Eindruck, als alle
die Männer , die vor ihm seinen Platz eingenommen haben.
— Das „Berl . Tgbl ." schreibt: Soviel kann festgestcllt wer.
dm, daß sich der neue Kolonialdirektor gestern als ein Mann
von Kenntnis und Urteil gezeigt hat , der auch bald noch
engere Fühlung mit deni Reichstage gewinnen dürfte , als es
chm bisher möglich gewesen ist. Was Fürst Bülow über sei¬
ne Tätigkeit zur Beseitigung des Kolonialskandal ? swtte,
war höchst anfechtbar. Die erste ''»"de des Kolonialdirektors

; »lachte einen viel besseren Eindruck. — Nur der „Vorwärts"
'st vollkommen unzufrieden.  Er sagt, cs wäre
ei» starkes Stück, daß der Abgeordnete Schädler , der nach
Herrn Dernburg zu Worte kam, die Behauptung aufznstellen

\ wagte, daß Herr Dernburg sich mit seiner Rede nicht unvor-
teilhaft eingefiihrt habe.

Aasziw <ri $ nett Civil 'tands .Pegi tern der Stadt
Wiesbaden vom 29 . November 1906.

/ Geboren:  Am 22. November dem Kaufmann Chri-
' stian Ruppert e. S ., Ludwig Friedrich. Am 23. November
dem Hausdiener Eotthilf Motzer e. S ., Karl Alfred. — Am
-ll November dem Hilfsbremser Karl Gindra e. T ., Dora
Karola. — Am 21. Noveniber dem Bauführer Georg Roth
e. S ., Georg Adrian . — Am 23. November dem Schreinergc-
wlfm August Bleitgen e. T ., Irma Hedwig Johanna . — Am
27; November dem Kellner Johann Doyscher e. S ., Hans
Willi. — Am 26. November dem Hausdiener Leo Halbleib
^ T., Johanna Reina . — Am 27. November dem Fuhrmann
>;akob Hahn c. T ., Johanna Anna Maria . — Am 25. Novem-

dom Bnreauvorsteher Karl Böhler c. T ., Johanna . — Am
-£■ November dem Schneidergehiilfcn Heinrich Hermann e.
^Heinrich Wilhelm. — Am 23. November dem Taglöhner
Heinrich Neuer e. T ., Maria Wilhelmine . — Am 23. Novem-
»er dem Pferdeschlächter Hugo Keßler e. T ., Herta Berta.

i . Aufgeboten:  Taglöhner Karl Debus in Ehlhaltm
twit Christina Kauß das. — Ratsschreiber und Standesbeam-
»  dllfred Becker in Rüdesheim mit Frieda Rathke hier. —
^oergärtner Karl Günther Sclmar Aschhoff in Remagei'.

Wt Louise Schümm in Niederstetten. — Kellner ®arl Edu-
I®® Steigerwald in Frankfurt a. M. mit Maria
denovefa Pfeuffer in Frankftlrt -Niederrad . — Schneider-

esitcr Heinrich Christoph Peter Stanzenberger , Witwer, in
ttkenbeim mit der Witwe Katharine Elisabeth Reitz geb.

^ >ebel hier. — Schreinermeister Martin Moosbichler in
. unchen mit Ernestine Danzig das. — Maurer Wilhelm
j »Her in Oberfeld mit Theresia Galb in Arfurt . — Tag-
i .‘ T Franz Nicolai hier mit Dina Benz hier. —Lokomotiv-
®'»gr Schmidt in Worms mit Katharina Kurz in

ehelicht:  Kellner Christian Geßncr hier mit
k- tla . Srt>orta hier. — Gerichtsassessor August Heydenreich
M wlt Elise Stammler in Cochem. — Praktischer Arzt Dr.
A . Heinrich Müller in Diez mit Auguste Cuntz hier. —

Arzt Dr . med. Johann Frank in Rottenheim mi/

U8ieS»a»e«er Se »eral -Nnzerg«̂ 9t.

Unerreichte Auswahl

frikottailleo
neueste Fassons, alle Grössen;

Sciaisileykragen
Spezialität . Handarbeit;

l >afiiien - Westen
einfarbig u. bunt, vorzüglich sitzend ;

ßefo mbeinkleidern
für Damen n. Kinder.

Beste Qyalitäten. Billigste Preise.

Zigarrei
billigt Gklegkiihrit fiit lUiitauftliiinftc!

Große Auswahl
Hamburger Fabrikaten zu enorm billigen Freisen.

Garantiert nnr prima Qualitäten.
Prodekistena 100 Stück zu Fabrikvrefen. 4&1E

Hamburger Ligarr» aus,
Wieöbadcn, 'Lvcllril ?stras?c2l.

Raffienoßjer Kuttalt für optifcfie
<3̂ 2nduttrie 3)

vormals Q &rl i&C'Uler
Iah.: Franz WiiSists^ g

Kirchgasse 13 tDiSSbddSII Kirchgasse 13.

itselsetitsefsen,
Handtaschen,
Handkoffer,
,S * or tena omnaie s » 3381
Aeusserst billige Preise.

1 Lelscliert, » rniiiM.i».
Makulatur,

per Centner 2Wf. 4 —, zu haben m der
E§peiütion dos „ILlxcSÄadeaer Äeueral-Aazeiger"

Nrnice-Pinccnez, prima Gläser i . . 7 k . Mt l »feo
N-ck-l-Pincencz und Brillen mit prima Gläser von „ 3 50 an
si. Llahl» n n nun not , 3— „
Double. „ „ . , . ' " ' 7-S0
Echlc Gold- „ , „ „ l ”n von " 13-- an
Zusküllrung jscker ärztlichen Verordnung fchnellffens.

Grosses Lager in
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer-
Edison-Phonographen und -Walzen.

Elektrische Artikel. 4312

Margarete Schäfer hier. — Tapezierer Theodor Carsten hier
mit Elisabeth Hcitkamp hier.

Gestorben:  Am 27. November Rentner Wilhelm
Cleff, 49 I . — 27. November Schuhinacherineister Friedrich
Ballhaus , 65 I . — 27. November Kgl. Major a. D. Wilhelm
Krückeberg, 74 I . — 27. November Margarete geb. Büchner,
Ehefrau des Stuhlfabrikantcn Johann Wilhelm Avieny, 75
I . — 28. November Koch Hugo Heinrich Fuchs, 34 I . — 29.
November Katharina geb. Schnocgei . Witwe des Schreincr-
meisters Philipp Runkel, 60 I . — $S. November Rentner
van den Bosch, 78 I.

Königlichcs SiandcLamt.

stets in allen Grössen, Breiten
und Preislagen vorrätig.

Spezialität : Meine fugen¬
losen Kugeifassonringe Schutz*

tarke ,,Obngos “ . Gravieren umsonst, worauf ge¬
wartet werden kann, 4367

M. Otto üeMisteln , Juwelier,
Wiesbaden, 4 .-0 40 , Ecke Kl. Schwalbacherstr.

^ie Herrenolinin
Vww , Silber usw . , desgleichenFegulateure, Zr?ischwi«ger

> nur modernen Mustern. Meine sämtlichen Uhren,
>nch die billigeren, sind sorgfältig abgezogen, haben

,,Dhirgss " «Wcrke und langjährige Garantie.

311 © Sesraistoia*
privil . Uhrmacher tu  Juwelier , gegr. 1896.

Bitte im eigenen Interesse genau auf Ladeneingang zu
achten. 4329

4V Kirchgasse 40 » Ecke Kl. Schwalbacherstraße.

Kolossal billiger Kerkauf
Von aus einer

Uoukur§MK§e
hcrrührcnden ü. KilflllSOIOFllOI'illlBll tr. anderes mehr i
Ein grossen Posten Paletots für Herbst i

u . Winter , deren früherer Preis 15, 20, 30 bis^
40 Mk. und höher war, jetzt 7, 12, 20 u. 25 Mk.

2 >!!S::. ^ 3rrena » zti8e,Herren 'Capes,Herren!
Joppan in sehr hübschen, neuen Mustern und größter"
Auswahl, zu sehr billigen Preisen.

Eine grosse Partie Hosen , für jeden Berus ge- '
eignet, im Preise Von 2 .78 , » . 75 , 4 .75 , 5 .75 , '
(i u . 8 Mk. (weit unter bisherigem Preis ).

Ca. 30ö tCnabenanzüge , deren früherer Preis 6,"
8, 10, 12, 20 war, jetzt nur » , 4 , « . VA Mk. J

Ecimiliosen u . Scbuljoppen in sehr großer
Auswahl zu nbenraschend billigenPreisen . !

Als besonderen Geleyenbeiiskauf empfehle
einen großen Posten Havelocks tör Herren!
u . ECna en , deren früherer Preis 10, 12, 20 i
bis 40 Mk. war, um schnell damit zu räumen, jetzt j
z:, 8 , 4 , O, 8 - 12 Mark. J

Bitte sich zu überzeuge », da auf jedem Stück dev
frühere Preis erkeuudar ist. 1202

Nur 22  Neugaffe 22 , 1.St.
ßcK- K. ru Laden.

vis-awis der Eisenha ndlung des Herrn Zintgraff.

GOOGOGOOGO
Lisner’s » li,

Adolfstr . 3.
Heute sind eingetroffen: ' wzl

Prima Seelachs im Aufschnitt 35 Pf., ganze
Fische vhne Kopf 30 Pf., kleine Schellfische 25 Pf.,
Kabeljau ganze Fische 30 Pf., Ostseedorsch 30 Pf.,
kleine Limander 50 Pf , Backfisch 25 Pf., feinstr
Angelschellfische 50—60 Pf., Angelkabeljau im Auf- ,
schnitt 60 Pf., kleine Rheinzander 80 Pf.

25 . November
Fcstsaale des Rathauses

bis 16. Dezember 1906, im

Geöffnet täglich von 10 bis 3
Eintritt 50 Pst Dauerkarte M . 1.

des Nass. Kunstvereins die Hälfte.

Uhr.
Für Mitglieder

4079
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W iesbaden , vis-ä-vis dem Hauptbahnhof.

Vom 2. Dezember ab täglich:

Hubert Wolfs
elektro-mechanisches

Reit - Institut
Grosser holländischer Karossei-Salon.

(Grand Salon noblesse .)
42 Bogenlampen, 3Ishuoiien von co.100P.5.

Bestauration . ff . Bier.

Gala -Er Öffnung
Sonntag :, 3. Dezember,

Eintritt 10 Pfg ., dafür 1 Fahrt , Dutzendkarten 80 Pfg.
sind an der Kasse zu haben.

Hubert Wolfs.Eum Besuche ladet ergebenst

NB. Um einen Begriff von der Ausstattung und Grösse des Eta¬
blissements zu bekommen, teile noch mit, dass dasselbe auf 15 Eisenbahn¬
wagen L10—12 Mtr. lang verladen und expediert wird. 4431 s

»GGGGGGGGGGGSWG1GSGGSGGGGGGGGS
Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

l &adolpls flsa &se,
Xnli . Ludwig Bauer,

Tapeten - 9Ianufactur,
9. Klelis Barasir. 9- Telefon No 2618.
Beste zu jedem Preis . 2925

Empfehle : Schellfische , 30 - 50 M , Backfische ohne Graten 30 Pf . ,
Bratschellfische 25 Pf ., prima Ostseedorsch 40 Pf .,
Merlans 40 - 50 Pf . Kabeljau , Hochs, im Ausschnitt 40—60 Ps.,
allers. Angelschellfische nach Größe 50 - 60Ps .. fafclLander per Psd v. 80 Pfg,
an, feinste Rheinzander 1.20 —1-50,
Heilbutt , extra Ia. Qualität, im Ausschnitt1.—.
Ostender Steinbutt 1.20, Seezungen, Limandes, Schollen, lebend snsche Hechte 80 Ps.
rotfleischiger Laim im Ausschnitt , Pfd . 2 Mit»,
Lachssorellen, lebende Bachforellen, Karpfen , Hecht « in allen Größen.

Lebende Hummern billigst . Seemuscheln per £00 Stück 60 Pf,
IM . holl . Vollheringe per Stück y.  8 Pfg . an , ffst , Holl . Sardellen.

Große Auswahl in geräucherten und marinierte » Iftschwaren. 4449

UMsurchinilllliils
im Kaisersaai (Dotzheimerstr. 15), Montag , den 3. Dezember, 8'/, abends zur Besprechung
der neuen Steuerpläne und Beratung der Mittel und Wege » um eine
gerechte Verteilung der Lasten durch Einführung der obligatorischen Kur.
taxe und nötigenfalls Erhöhung der Einkommenstener zu erzielen . Alle
am Frieden und Gedeihen der Stadt wahrhaft interessierten Bewohner werden sreundlichst
eingeladen.
4430 Der Kusschuh.

Im Austrage des gerichtlich bestellten Nachlasp legers
versteigere ich heute » Freitag , den 30 . November»
nachmittags 2 *1, Uhr ansangend, die zn dem Nachlaß
des verstorbenen Fräulein Philippine Kaltwasser dahier
gehörende Gegenstände als:

Kleider, Hemden, Hosen, Unterjacken, Unterröcke,
Strümpfe , Schürzen, Stoff zu schwarzem Kleid und
dito zu I gedruckten Kleide, Hüte, Schirme, Gummi¬
schuhe, Nähkasten, Häkelarbeiten, Koffer mit Einsatz,
1 kleiner Handkoffer, verschiedenes Porzellan . 2 Wecker-, uhren, 3Bände Berl.„Zilu:r.Ztz.",Wandschränkchen,
1 Handtasche, Löffel, Messer re., sowie vieles mehr,
sodann kommen 2 sehr gute hochhäuptige Betten,

? 1 Waschtoilette, Nachttische, 2 2 tür . nußb. Kleider-
schränke, 1 Divan , 1 viereckiger und- 1 ovaler Tisch,
verschiedene Stühle , 1 weiße Kinderkommode, mahag.
Kinderbettstelle, 1/Nachtstuhlsessel, Eitzbadewanne,
Flaschengestell, Flaschen- und Fliegenschrank, großer
ovaler Goldspiegel, verschiedene Bilder, Spiegel,
Teppiche, Portieren , schwarze Staffelei. 1 Partie
Messmgstangen, Zimmerschaukel, 1 Partie Ausstellungs-
büste» und Reale , 10 geschliffene Erkerglasplatten
(Kristall), sowie 1 sehr feines Eßservis für 18 Per¬
sonen mit dazu gehörenden Gläser

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung
in meinem Dersteigerungslokale

> Reparaturen

MiMÄVlWliWMe».

Vernickelung . — Eisenbreherei . 4441
Tel . 2079. Ph . Krämer , Metzgergasse 27.

Am Samstag , de» I . Dezember 0 « , 8 . IS Uhr abcndö,
im großen Saale de; Nonecudofs.

1. Erinnerungen an Heinrich Seidl. Herr Professor Quader.
2 Vorträge des Ho-fchauipieicrSO. Flurl -Flury
3, Mufika iiche Vorträge der 3 jungen Künstler Reinhoid Merten,

Karl Kruvp und Fritz Krombach.
4. Lustige Vorträge mit Kehrreimen u. Klavierbegleitung. Herr

I . Hüncdc. 4443
Gäste willkommen. Der Vorstand.

I Bleiilroie2 Uhr.
Besichtigung vor der Versteigerung.

Adam Bender,
Auctionator und Taxator.

Geschäftslokal: 2 Bleichstrasse 2.
Telefon 1847. 4423

Oeffentliche Ausschreibung.
Die Tüncher - und Anstreicherarbeiten für das

Gebäude der Wassergasanlage sind zu vergeben. Angebote
müssen bis zum

Mittwoch , den 5 . Dezember d. I .,
mittags 12 Uhr,

verschlossen und mit der Aufschrift„Tüncher- und Anstreickier-
Arbeiten der Wassergasanlage" versehen an die Unterzeichnete
Verwaltung, Marktstraße 16, Zimnier Nr. 12, einge-

'reicht sein.
Angebotsvordruck und Bedingungen werden daselbst od.

,auf der Gasfabrik, Mainzerlandstraße 4, gegen eine Gebühr
-von Mk. 1.— während der Dienststunden abgegeben- an
!letzterem Platze liegen auch die Zeichnungen zur gefälligen
Einsichtnahme offen.

Wiesbaden, den 28. November 1906.
Die Verwaltung

der städtische » Wasser - und Lichtwerke.

Restaurantz. d. vier Türmen
Vorstrafe 8.

Samstag : Metzelsnppe.
(ö(j. Liockhardt.4450

Bekanntmachung.
Freitag , den 30 . November LS00 , mittags

12  Uhr , versteigere ich im VersteigerungSlokale Blcich-
straße 5 hier : . . ,

1 Kossenschrank, 2 Schreibtische, 1
Ottomane , 1 Kommode, 1 Näh¬
maschine, 1 Zither , 1 Kupon Gloria

öffentlich meistbietend zwangsweije gegen Barzahlung.
Mejer 9

4432 Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung.
Freitag , den 3 ». November mittags 12 Uhr, werde:,

im Hanse Kirchgasse 23 : . M
16 Bonde Meyer- Konversations-Lexikon, 1 Büfett nnd
I Spi -'gelschrank , Z}!

öffenl ick> mcistbieiend zwonoSmcise gegen Barzahwng versteigert.
Wiesbaden, den 29. November 1906.

4433 Hrrrmann , H.-GerichtSvollzicher.

kskLMlitmachuncs.
Am Freitag , de» 30 . November cr . mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Pfandloka, , Bicichstr. 6 dabier, zwangsweise ge ,01
gleich bare Zahlung : 4447

1 Bereiko, 1 Schrcibsekrelär, Schränke , verschicdeue Truhen
und dcrgl. mehr.

GtnWsoWthrr

Biehyof -Marktbericht
für die Woche vom 24. bis 28. November 1906.

Gr waren
vieh,atkung aufge.

trieben Qualität »reife von -M«

Stück ner 9K.|8f.lSK. |SM.

Ochsen . .
s 80

I. 50 ks 86 92 _
11. edjlnd». 78 84

Kühe . . .
r "

I. gcw4i 82 — 88 —
II. 70 — 76

Schweine . 678 1kg 1 2s 1 16
Mastkälber 211 Schlacht-1 80 2 00
Landkalbcr 126 gewicht. 1 0 1 60
Hänimcl 86 1 60 1 70

Kmnrtfuat.

Wiesbaden, den 28. November 1906.
Städtische Schlachthans -Bcrrva 't« m

Sonnenberg.

4426

Bekanntmachung.
Die Stelle des besoldeten

Bürgermeisters
der hiesigen Gemeinde ist zu besetzen.

Das Gebalt beträgt 3000 Mk. steigend um rahrltch
100 Mk. bis 4200 Mk. ^ t innc

Bewerber wollen sich bis spätestens 10. Dezember 1906
unter Borlage eines Lebenslaufes und der Zeugnisse beim
Gemeindcvorstande hier melden. E5

Sonnenberg bei Wiesbaden, den 23. November 1906.
Der Gemeindevorstand.

§
Götter

ivge
dsolt Riesen

In Vertretung:
Dr . jur . Stade -, Regierungsresereudar.

Fafner )

SS? 4 ) Nib-'ungen
Frickea \
Freia > Göttinnen
Erda )
Woglinde |
Wellgunde > Rheintöchter
Floßhilde (

Nibelungen.
Schauplätze der Handlung

1. Scene : In der Tiefe des Rheines.
2. „ Freie Gegend auf Bergeshöben , am
3. „ Die unterirdischen Klüfte Nibelheim'. .
4. „ Freie Gegend aus Bcrgesböben , am Rheine gelegen
Anfang 7 Uhr Lrdöhle Preise. Ende '

Herr Müller.
Herr Geisse-WiNw-
Herr Frederlch .
Herr Hensel
Herr Braun
Herr Schwegler
Herr Adam
Herr Henke.
Frl. Brodman«̂

Frau Schroder -Kav'
Frl . Müller.
Frl . Hang«
Frl . Krämer
Frl . Schwach

Rheine gelegen.
*.

[
e-ch

i» de,
ttrm,
diiklb

Dasel

RömglilüeĤdiMsWle
Freitag, den 30 . Novcmver 1906:

14. Vorstellung. 272. Vorstellung. Abonn ment <?.

Das Rhein gold . .
Vorspiel zu der Trilogie „Der Ring des Nibelungen " in 2 Abthcilllitg

von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Herr Professor Schlar.

Regi- : Herr Mebus.
Wotan
Donner
Froh

9.30 Uhr-

Operngläser . '"P
C. 11«ihn (Inh . C. Krieger , Langg"«^

ie

mita
«der
imNe

fjötn

R
dereni

A
N°s.

16.50

stadv i
®tf4

im j
toei

II
A>
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inklasive

für 4&s)  l ?Ä ®Mä '”Mik Fassung zu kaufen
ist jedem Gelegenheit geboten, wer dieselben in unserem Schaufenster herausflndet.

^ <\ A Eeadlays Diamanten=ImitatiOH, gefasst, ai s;
%\

*r
Ringe, Broschen, Rrawatten-Radeln,

früherer Preis

ManscheLtenknSpfeu. f. w.
wuRdcrbar brtlüerend , entzückend,

M., 5 4 M., 3 M,, jetzt nur noch Mark.

Wenn Sie bedenken , dass wir jetzt und nur auf kurze Zeit jedes Stück zum Preise von Z Mark verkaufen , so können Sie sich
erklären , dass ein starker Andrang nach unseren Geschäften herrscht und empfehlen wir jedem seine Einkäufe zu beschleunigen.

Headlay -Diailianten sind eine reizende Imitation und werden von Leuten getragen , die in den besten Gesellschaftsklassen
verkehren.

Eine Garantie geben wir auf jeden bei uns gekauften Gegenstand.

. « Lj ... E

t

Nachtrag.
ttohnnosen etc.echönr herrfchastl.5-Zimmer-

Wohiiung mit allem Zubeh.
ili der1. Etage aus 1. April zu
»erm. Adelheidstraße 81. Näb.
diselbst. 4438
iLqöiir 3-Zim.-Wobniing mit
d Nachlaß per l. Jan . z. verm.
Daselbst ist auche. Plüschgarnilur,
Hängelampenu. and. mebr weg«
zazzgalber zu verlausen 4387

Weitendr 3- 8. El. r.
tLlermördcruraße, an d. fielen

schu,e, 4 Zimmer und Küche
">>t allem Zubehör per 1. Apr. 07
«der früher zu vermieten. Nah.
mNeubau od Westendstr. 18. 4446
l̂ u-mundstraße 54, Stb, , schöne

8-Zimmcr-Wohnnng fof. ob.
Mer zu verm. _ 4423
AKinerberg 14, 1 Lstanjardiv.,

2 Zimmer und Küche, zu
«ermieten 4377

öolfitr. 6, Bdh. Dach, 2 Z>m.,
„ Küllie und Keller zu verm.

1. St . das. 4381

skh

Ihr.
«-»
ige-$

Dachwohnung, best aus 1 Zim.,
Küche und Kammer. Preis

16=0 per Man. 9186. 4407
Dämbacktbal2, 3. St-

Waben uut 9 Wvhr umen auf
^ i . Januar 1907 Guigedend.
«'schäst Pr . 600 Ml. 4396

Näh. Karlstr 8. Part.
J^ waigaffe 54 schöne lltlans.' Aj,
■ 1 Zim.. Küche u Kammer,
!? . Äb-chluß, zu vermiereki

L . vei Gerhardt. 4397
^ ' llinuudllraße 97 geizb. a ans.

Jan , zu vern. 4144
MrllMundstr. 36, 1„ sch. uiöbi.JSf /r, ». \ ßMftVA,®.. Aiit*Zimmer(s.p.), Klavier, gute

zu verm. 4434

Aust. Arbeiter
M »8i* 4398

Eknenstruße 7, tztb. 1 St.
sU'Uuerstraße7, Mlv. p l , erh-

rin reinlicher Arbeiter Schlaf.
_4400

M °wstr 4, 1. öt . I„ M ns.
tu verm. 4419

W ?H>l. ststans. zu verm 4420
" * Karlstraße 32, l . St . lcj5r~

95, Hld., erh. 1—2
Arbeiter La,iS. 4380

A "»meruiannstr. 6, 1. I., schön
lh Jjh  rlez. mübl. Zim. tm. Kaffeep. Monats NN h#fT. .fort?.Monat) an bess. Hrn.

iu verm, 4382

ttzL̂ alluferstraße3, H. 3. !., «rh
Arg Schläfst- 4390 Ein MM

verzinkt, nach der neuesten Bor-
schriit auf Lager 4593

Scklofferci. Wrstendstraße 15.

*«cht>cvrich q. Rh ., Rhcuistraße 2,
"V? Hallestelle der Stra ^enbaln
ist ein schöner Laden mit Wohnün>,
sehr geeignet für Aufschniitgeschäst.
da in der ganzen Straße keine
Metzgerei ist, sofort billig zu rer-
micten. 4393

Rur noch kurze Zeit.
Berühmteste

Wahrsagerin
der Gegenwart.

3. Etage Walramstr. 4, 3 Etage
(nabe der Bleichstraße). 4427

L̂ eUmunostr, 27, Stallung fof.
ob. spät, zu verm. 4445

Schönes Haus
sür Kutscher, g. Stallung für 10
Pferde, Sciienban mit 10000 M.
Anzahlun, zu vcrk. 4439

Jmand , TauiluSstr. 11.
ihiiihiiiiiiiiiiiiiiiiiii im

Heirat
wünscht Witwer, 39 Jahre . Ge»
fchäst und Landwirtschaft. Witwe
nicht ausgeschlossen. Diskretion
sicher. Off. unt. B. 4500 an die
Erved. d Blattes. 4456

Hl.» » und Verkäufe
l ^lui erhaltenes Faorrad, sür

Meyger oder Bäcker gceign.»
für 20 Ml. sofort zu Verl. 4437

Goethestraße 24, Part.
^V> crstcllbare Ottomane, 1 Bett
'■V und Kanapee sehr b. z. vcrk.
N Jabnstr . 3. Hib., P. r . 4448

vollständige (ycau sucht Waich-
-» 5- oder Pntzbeschäftigung. Zu
e» r. MichelSberg 20. Hld» bei
Bender. 4428Gute Wirtschaft

in Biebrich bei 10 000 M. Anz.
zu verkaufen. 4440

Jmand . Taunusstr. 12.

4»4«degewandlc Lcuie, Reffende,
Hausierer, auch Damen verd.Willi3bis 13 irh.i

Massenarkikcl. Jeder Kän er.
Chem.-lechu. Versand Dotzbeimcr-

straß« 94.WM
gut gehend, mit Maschinen zu oerk.
Off, bitte unter K. H. 44 an di
Exved d. Bl. 400,

C> <ücht. Frau , welche ,m AuSv.
^  v . Wasche u, Kleid, dem. ist,
sucht Herderstr. 1, 4 St . l. 4414
SKnobhäng. Frau sucht auf gleich

oder später MonatSstelle oder
Bureau zu reinigen 4379

Bleichstr. 25, Hrb. p.

«iDUerlstalt-Lamven (Hängelamp.
für Petroleum), gut erb.,

billrz zu verlausen 4409
Gemei.ndebadgäßchen4

kk!>.unger Mann irgendwelche
X5 Bclcharriameß, AnShtlfe.

Off. u. O. H. 4377 an die
Exped. d. Bl. 4 *84

t ^ valer Tisch, echt Leavagoul,
25 SR., Ätachtschränkchen•

4 M., kl, Tisch 4 M,, Klappstubi
2 311., zu verkaufen 4385

BiSmarckring 32, 8. r. Onumermanitnraße 6 1. links
•O Muffs, fow. Phant .-Muffs w.s
gef u. angef., auch wcrd daselbst
Gardinen gespannt daS Paar zu
60 Pfg. 4383

«XJcife. Kleid 3 M .. breit, sch.
Pelzkragen 4.50, Frauen-

Eapoktbut 1.80, f. schöne gul,:eh.
Dameuubr, Doppeldeckcl, 17 Ml.Düffiieimerilr.83,3.1. i

Lank
giebt

DoMen sJST ““
FSclrazene Kostüme in Wolle

und Seide, sowie 1 Kinder¬
mantel und diverse Kindersachen
im Austrage b-.llig zu verkaufen

Echwalrach rstraße 10,
4389 1. Stock.

YerscDif ’deue» HypoMeii».«.
Alt reiiM. tiM

fot g zu verpachten Jmmobilien-
unü Hypoth.-Aaeiltur Hermann
Großer» Schulgasse6, 1. 4386

Mseliftonf zu koul.Beding.
Vertreter 20/102

I . Haqemann, Bank-Kommission,
Frankfurt a. M-, N. Noihhosstr, 21.

5000 Pfund frische Seefische
kommen heute und morgen in

zu nachstehend billigen Preisen zum Verkauf:
kleine zum Braten Pfd . 20 Pf ., 5 Pfd. SS Pf.
Portionsfische 25 Pf .» 5—8pfürtdige 30 Pf.
Feinste 2—4-pfü«dige 40 Pf.
Allerseinste Holl . Angelschellfische 40- 50 Pf.

ff. Seelachs2« . Cabliau 25 - 30 Vs-
ohne Kopf 5 Pf ., im Ausschnitt 10 Pf . per Pfd. teurer.

2 -5-pfünd. Sngelcabliau Pfd. 35 Vf-. Dorsch 30 Vf-
ff. Seehecht 4,5. ohne Kopfu. Gräten 60.

ff. Heilbutt im Ausschnitt 80 Vs-.
Lebendfr. Rheinhecht 80, Tafclzandcr 70, Rheinzauder 100, Blaufelche« 80,

ff. Steinbutt 100, Rotzungen (Limandes ) 00 —70, Schollen 40 - k"
ff.LachrsorellenM.1.20 .ff-rotsl.Salmi.AusschnittM.1.80-
Lebendfr. Karpfen 80 Pf ., Barsche 60 Pf ., Brefem 50 Pf ., Backfische 30 Pf.

Lebende Karpfen, Schleie» Hummern uiw. billigt.Echte fütze Bratbncklinge St . 8 Pf ., Dtzd. SO
Täglich frische Zufuhr.

Frische Nordseekrabbe». — Frische Seemnscheln 100 Stück 5« Vf.
Größte Auswahl , größter Umsatz am Platze in geräucherten

und marinierten Fischen , Fischkonserven.
KM" Feste Kefugsqnelle für Wirte und Wiedrrverküufer

Alles zu gleichen Preisen <-£ 8. 4442

Modes.
Geschmackvolle NufcktigUUg

moderner Damcnhütc —
Durch Ersparung der Ladenmiete
billige Preise. 13

ösrh. Kobträ,
Putz- und Modewarengeschäft,

Bismarckring 23» 1-

Dopptlleiicrn zu verlausen
Scerobenstr. 22, 6023

Kirchliche Anreiyen.
Israelitische « ultuSgemeinde

(in der Hauvt- Synagoge MichelSberg.)
Freitag : abends 4,15 Uhr.
Sabbach : morgens 9.00 Uhr, Predigt 0.00 Uhr, nachmittag» 3

Uhr, abeudS 5.15 Uhr.
Im Gcmeindefaal:

Wochentage: morgens 7,1b Uhr, nachmittags4.0Ollhr.
Die Gcmeindebibllothck ist geöffnet: Sonntag von 10—10'/« Uhr

«It «ISraelitischc Kultusqemeinde . Synagoge: Friedrichstr. 2b
Freitag : aoends 4.15 Uhr.
Sabath : morgen» 8.30 Uhr, Muffaph 0.00 Uhr, nachmittags3 Uhr,

abends5.15 Uhr
Wochentage: »i. ' genS 7.15,Uhr, nachmittag» 00,0 Uhr. abends 4,00 Uhr
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Einziges Spezialgeschäft am Platze.
Kinderbetten in Biesen -Auswahi iu staunenswert üip Preisen in nur In.

Wunderbare %Voii -Sieppdeeken mit Qorontiert reiner Wolle per Stiiik 19—Mark
Kinderbetten , § op§3akisgen , Pnppenkissen , Keckbettchen , Kissen n. Bett.

federn , komplett von Mk. 18 .— an.
Bisen - und Holzbetten in kollosaler Auswahl auffallend preiswert. 4403

Hemmer
34 Langgasse 34.

ROumungssTage
in Herreu-Urageuu. Hemden, Krawatten,

Taschentücher, Weisen, Schleier.
Ank alle diese Artikel bewillige ich an beiden Tagen auf meine bekannt billigen Preise

Viele Uestbestände und einzelne Stücke werden zu ganz bedeutend herabgesetzten
- . . . -. j Preisen ausverkauft . „ - - _ Rabatt.

*4401

Residenz-Theater
Direktion: Dr. phii . H. Rauch.

Fernsprech.Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den SV. November 1906

Dutzendkarten gültig. Fünszigerkarlengültig.

>Der Abt von St . Bevnho-b.
■t (8. Teil der „Brüder von 2L » erndard".)
^Dchauspiel in 8 Akte« von Aut. Ohorn. Spielleitung: Dr. H. Rauch.

Abt Heinrich
Der Prior
P Frido'in, Senior
P. Meinrad, Lbrl. Sekretär
P. Stmon, StistSpeovisor
P . Eervaz
P. Bcurdttt, Pfarrer
P . Lukas
Hv'rar von Berg
Döbier, Drechsler
Marie, seine Fra«
Dr. Ferdinand Döbler
Frau Rand, des AbleS Schwester
Gertrud, idre Tochter
Meidlich Klosterickaffer
Liese, seine Tochter
Lorenz, ein alter Knecht
Joses» Diener

Mönche

Miltner.Schönau
Gerhard Sascha
Georg Rücker
Rudolf Bartak
Reiuhoid Hager
Arthur Rhode
Friedrich Degcner
HanS Wilhelmy
Theo Tachauer
Max Ludwig
Clara Krause
Heinz Hetcbrügge
Sofie Schenk
Elly Arndt
Gustav Schnitze
Margot Bischofs
Mar Rickiich
Franz Queiß

— Volk.
Di«Handlung spielt in der Gegenwart im Ciilercienseikloster€>t, Bernhard
und zwar der I. und ». Akt im Zimmer des Abtes, der 9. im Kreuz¬
gang des Klosters, der 3. im Maierhofe und der 4. im Kavitclsaale.

Der 5. Akt spielt drei Tage später als der 4.
Kafieuöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhu Ende 9.SV Uhr.

Ztadtthealer in Mainz.
Freitag, den 30. November 1906.

Grösster Operetten-Erfolg.
Neue Dekorationen. 3097

Uzende Muslim idi Wiener Figiinnee,
lOOl Macht.

Operette v . Johann Strauss.
Anfang 7 Uhr _

Gegründet
1894.MJff“ Adolf Hambach,

43 Hellmundstratze Wiasbaden , Hellmundstratze 43.
Zigarren -Grotzhandlnug und Kleinverkauf.

Beste nnd billigste Bezugsquelle für jeden Rancher, fowie für Wirte nnd
Wiederverkäufe«:.

Proben und Preislisten zu Diensten.
Weihnachtspackungeu in Kistchen von 25 nnd 50 Stück von 1 Mk. an.

Spezial -Geschäft für Kaffee» Tee, Kognak. (Eigene Kaffeerösterei.) 4358
EMM

Nassovia-Gesundheitsbinden
für Damen (Marke gesetzl. geschützt)- Anerkannt bestes Fabrikat!

Besitzen die höchste Aufsaugungsfähigkeit , sind beim Tragen von angenehmer Weich'
heit und als Schatz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich"

Packet a 1 Dtzd . Mk . 1 . —
. » 60 Pf.

Andere Fabrikate von 80 Pfg . an per Dtzd.
Befestignngsgürtel in allen Preislagen von 50 Pfg . an.

Kircbgasse 6 . CJiSI % b © l % Telephon 717 . f'  05
Artikel zur Krankenpfleg a (Damenbediennng ) .

Walhalla-Theater.
Donnerstag , den  30 . November 1008.

Der Meineidbauer.
BolkSstück mit tLefaug in 7 Bildern von Ludwig Anzengruber.

Ruvhaus zu Wiesbaden .
Freitag , den 30. November 1906,

abends 8 Uhr:

Zweite €| tiar tett - $ ©irde
des Knrorchester - Qnartetts

der Herren : Kapellmeister HERMANN IR ' IER, (I. Violine ),
THEODOR SCHÄFER (II .Violine), WILHELM SADONY(Viola),

MAX SCHILDBACH (Violoneell).
1. Quartett für 2 Violinen, Viola und Violon»

cell in B.dur Nr. U . . . . W . A. Mozart
1. Allegro vivace assai, 2 Menuetto:
Moderato . 3. Adagio. 4.Alleuro assai.

2. Serenade für Violine, Viola und Violoneell
in D«dur, op. 8 . L. v. Beethoven

1. Marcia. Allegro. 2. Adagio. 3.
Menuetto : Allegratto . 4. Adagio:
Allegro molto 5. Allegretto alla
Polaca . 6. Andante con Variazioni.

3. Zum ersten Male: Quartett für 2 Violinen
Viola und Violoneell in C«moll . . G. Havemann

1. Andante . Allegro, ma non troppo.
2. Andante . 3. Scherzo. 4. Presto.

Numerierter Platz : 1 Mark.
Im übrigen berechtigen zum Eintritt : J .ihres -Fremdenkarten

und Saisonkarten , Abonuementskarten für Hiesige oder Tages¬
karten zu 1 M. Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren geschlossen
und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kurverwaltung.

!Achtung!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten.
Farben. Qualitäten u. Größen zo
staunend djll. Preisen findet wo»

Marktstr. 23, 1.
Kein Laden. 2157 Tel. 1894.

Anzündeholz,
gespalten, ä Ctr . 3 .40 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.40 M. 75861

liefern frei inS HauS

Kebr. Neugebauer,
Tanipf - Schreinerei,

Schwaldacherür. 22. Test. 4L
Feinen bürgrlich n

Mittagstisch,
event. Abendtisch 4378

Adelbeidstr aße 15. !■_

SJlerfeftc Sckncideriit h-
'V frei Römerberg 16, P-

Im
Saalgaste 1, Telephon 2729,

empfiehlt sein großes Lager in
AkkumulatorenI.Kleinbeleuchtung

Eigene Ladestation im Hanfe. 440s

Heute  Freitag: Lichtenhainer Bier.
Aal blau mit Butter und Kartoffeln , SckweinerUeken ä 1®P°'°
naise , gefülltes Rehblatt mit TrQffelsauce, Salmy mit

Thüringer Klösse mit Rinderbraten.

Pilsener Urquell—Indiener—Gerni-fW;
NB. Bäder der altbcrümten Adlerquelle per

10 Mark. 44  "



Nr. 279. 30. November 1906. UvieS»a»e«er Te»er«r.Aaz« gq A. JahrMnrg.

kioläsvdmieä
Fauibpunnenstrasse 7

empfiehlt
sein woiilassortieptes Laser in

nebst Uhren jeder Art
Ferner empfehle meine

Vergolden . - -— Versilbern.

Trauringe
fertige zu jedem gewünschten Preise u. Fasson an.

Capes, Mäntel,
Jackets , Röcke,
Blusen,

Kostüme

Wiesbaden, Eriedriehstrasse 33
Sonntag geöffnet bis 7 Uhr abends. 4o(

M&ipm

gewährt die Firma

M. Bentz
12 Ellenbogengasse 12

Aeltestes Galanterie - und Spiel-
waren -Magazin, Wiesbadens

Benfz

™ Gegründet 1862. Telephon 341. ™

Ich zeige meiner werten Kundschaft erg.
an , dass ich obigen Weihnachts -Rabatt bis
Sonntag , 2. Dezbr er einschl . auf sämtliche
Galanterie - und 2848

= SpieEw ^ ren =
gewähre Die für Weihnachten bestimmtenmkäufe werden auf Wunsch in dazu reser-
v-terier . Räumen aufs Sorgfältigste aufbewahrt.

UI II!
tdim Mmä  I
Mies KiiMmi

.14Pi,
16.,
18..

i w h.
j IS.
817 ..

Pfd.Gelb Weizengries , grob
„ do mittel „

Weis *. do *
Reis Pfd . LS, 25, 20, 18, 26, 14 und
Haferflocken u Grütze Pfd.
Snapen >ri. Gemüse -Xudeln

- Pfd . 25 und
Sappeoteig n . Suppenmac-

caroni Pfd. 25 und
Stangenmaccaroni Pfd. 30, 28, u.
Rohnen , gutkoehend 20, 18, 16 u.
Erbsen , geschälte , ganze Pfd.

do halbe ,
n . Riesenerbsen ,

gutkoehend 86, 34 u.
Würfel Pfd. 22 , gwnahl. Pfd.

nur relMChaaieckender und
belesener Ware Pfd.

weitere Sorten h 140, 180, 120, HO u. 100
Malzgerstenkaffee Pfd. 16
Kakao , rein u. entölt 150, 120, 100, 85
Schokolade , gar. rein Pfd. 62
Tfaee in guter  Mischung 200, 160, 120 85

SO
18
16
IS
SO
22
22
26
13
17
13
14
30
20
90

pf. Igüschener 8üssrai #*ntafelb « tter,
feinste , exquisiteste Gesnndheitsbutter 4 Zg
aus pasteurisiertem Rahm bei 2 Pfd . ä ! •

Süssrahmtafeibutter aus preis- 4 30
gekrönten anderen Molkereien bei ®Pfd . ll * r

Gutsbutter bei 2 Pfd. ä 118
Landbntter bei 2 Pfd, ä Uo
Palmbutter , vorzüglich zu Brat» Cß

und Backzwecken Pfd . * 9 Pf
Varna -Margarine in Paketen mit

Rahm u. Eigelbzusatz schäumt , bräunt
und duftet wie Naturbutter , in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zu ßn
übertreffen Pfd. 70 Pf . bei 2 Pfd . i ÜO ,

Schweizerküse,echt .Emmenthaler 1 fjr
gross gelocht und vollsaftig Pfd . 10 O #

Edamerkäse , echte vollfette Ware OE
bei ganzer Kugel Pfd . OO f

Limburgerkäse im Stein Pfd. 44 ,
Briekäse Pfd. 95 . Camembert St. 36 ,
Gern . Marmelade 25 , Latwerg l8 ,
Apfelgelee , versüsst Pfd. 23 ,
Bienenhonig , garantiert rein , 65 ,

Müller- rot g tzf
C.F.W. Schwanke lachf^

Telephon 414. 43 Schwalfoaclierstrasse 43 . Isiephon 414. 2723

p "Linoleum
Leistungsfähiges Spezialgeschäft

Sclmlgasse 6. 4U>9

mm

lf )03

befindet sich

nur Friedrichftratze 11
Vogels iUlgo

! !!Grosser Möbel-Verkauf!!!
als:

Klerderschränke, Küchenschränke. Tische. Stühle,
Divans , Spiegel , Vertiko . Schreibtische , komplette

Schlafzimmer und komplette Küchenmöbel
K » zu ganz su ^ » II « nri > dilUgen Preisen

Zoh. Weigand&do.
. Wellritzstrasse 20 p„ I. und II Etage.
Telefon 3271 . 3776 Telefon 3271.

wein-verkauf.
5 Stück 1901 er naturreine Kieslinge,

iWeine aus dem Gräfl. v. Hatzfeldschen Weingut- zu Schloß
Sommerberg bei Frauenstein, find sowohl im Ganzen, als

: auch im einzelnen Stück zu verkaufen durch Bürgermeister
Sinz in Frauensteiu . 3089

Proben werden an den Fässern abgegeben.

Witze WM uhMbjMa
in guter Qualitätsware bietet der

Ausverkauf (* H i S
der Glas -, Porzellan - u . Lawpenhandlung

von Ludwig Holseld , Bahnhosstr, 16. 4190

Reparaturen, sowie Neu¬
lieferung von Rolladenu. Jalous.
übernimmt billigst

W . Roth
»SSI H-rrnmühlg. S.

Dr , med . Fendi ;,
Spezialarzt für Hautkranke,

verzogen nach 4286
Friedriclistrasse SO,

Langen -, Hals -, iSiascnleiden,
wirklich gute Dauererfolge , auch in
veralteten Fällen . Schnupfen , Er¬
kältungen , prompt. Erfolg 3518

, Netmlor-Inhalatorinm
Taunusatr . 57 (8-—1, 3—6), Prospekte

Akademische Znschlieide-Schule
von Frt. J . Stein . Wiesbaden, Luisenplatz la , 2. Lt.

Erste älteste u. preisw. Fachs »ule am Llmre
and simmll. Tarnen, und ffincetg,or6©crlintr,
Pariser Schnitte. Leicht saßt. Methode. Barzugl.. prakt Unlerr. « rund!.
Ausbildungi. Schneiderinnenu Dirrktr. Swut -Amn. tazl. Cost. w.
jnaeschn. und c,»gerichtet. Tallleamust. u.cl. ^ urter. Lnpr. Mk. U.
Aockschn. <5 Pi bis 1Mk.

Biisten -Verkataf : Lackb schon von M. o.— na» LrtoW-
von M. 6.50 su, mit Ständer von M. 11.— an.

Seltenes Angebot.
Trotz Steigerung der Schuhpreife ist eS mir gelungen, versch. Pô etl

bessere Schube in Chevreaux «, Boxcalf -, Kalb - n. Wichotev"
für Herren, Damen u. Kinder billig einzukansen. Der frühe« t» e>»
verschiedener Schube war 8 . 12 . 1 4 Mk. und send die Mehrzahl de^
Schuhe mit den seitherigen Drivnalprciini u. beut Zeichen „Ortgt»«
u. System „Goodyear-Wcli' verievcn, wovon sich jedermann über, ng°»
kann. Um schnell damit zu räumen, verkaufe ich diese den ja 5 , «
8 u 10 .50 Mk . Hausschuhe « . Panloffelu zu aller vigtgsl ..

! gute WaKare. 9ö-0Preise ». Wie bekannt, führe ich nur gute

Nur Nengssje 22.
hotzfchueidereiu. Brennhotzverkauf.

Schneiden von Stämmen , sowie Brerrnholz,lctzieres
auf Wunsch im Hause mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt s«Y
billigst
Tel. 508 . Karl Güttler » Dotzheimerstr. 1Ü3.

Gleichzeitig offeriere kiefernes AuzÄUdeholz , gespalten,
pro Ztr . 2 Mk. 40 Pfg ., Brennholz ä Zrr. 1 ML 40 PI^
bei Abnahme von 5 Ztr . frei ins Haus . 41

Emaille -Firmenschilder
liefert in jeder Grüße als Spezialität 5744

Maueka«ecaTWiesbadener Emaillier-Werk,



Jlmts Blatt

Erscheint täglich. der Stadl Wiesbaden. Telephon Nr. 199.

vrulk mid Berta, btt WieSbadtnor B -rlagSanftall gmil B . mmert in Wik»b- d«lU — Btlch!ft»?tllt : Ma »t >t>uss !ratz- 8.

Nr. 27». Freitag, de« 30. November 1906. 2!. Jahr za, ß

Bekanntmachung.
Dtr Herren Stadtverorvneteu werden auf

Freitag , deu SO. November l. I .»
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
-eiugeladen.

Tagesordnung:
1. Wagistrats-Ergänzungswahlen für die am 28. Dezember

1906 ausscheidenden Stadträte Bickels Klett, Thon und
Weil, sowie für den verstorbenen Stadtrat Brötz, auf
die Dauer von sechs Jahren (§ 34 Abs. 1 bis 3 der
Städteordnung).

2.  Errichtung der Stelle eines vierten Beigeordneten,
eventuell Wahl des Magistrats-Assessors Travers zum
be'oldeteu Beigeordneten (§ 34 Abs. 1 der Städte¬
ordnung). Ber. O.-A.

3. Abkommen mit der Gemeinde.Bierstadt, den Bahnver¬
trag und die Festsetzung von Fluchtlinien betreffend.
Ber. F.-A.

4.  Uebernahme der Kurgärtnerei, insbesondere der Pflanzen¬
bestände in städtische Verwaltung. Ber. F.-A.

5. Ankauf eines Grundstückes an der Dotzhcimerstraße.
Ber. F .-A.

6. Herrichtung eines Volks-Brausebades in dem Keller¬
geschoß der Rhcinschulc. Ber. B -A.

7.  Beschaffung zweier Steinbänke für das Gustav-Freytag-
Denkmal. Ber. B.-A.

8. Aenderung des Fluchtlinienplanes der Nauentalerstraße.
Ber. B.-A.

9. Desgleichen für das Gelände zwischen Schierfteiner« und
Biebricherstraßc. Ber. B.-A.

10.  Neuwahl des Ausschusses für die Unterverteilung und
Abschätzung der Lanölieferungen nach dem Kriegs-
leistungSgesctz. Ber. W.-A.

11.  Antrag aus Bewilligung von 12 000 Mk. zur Instand¬
setzung der beiden Kolonnaden.

12.  Desgleichen auf Bewilligung einer Zuwendung an das
Wöchnerinncn-Asyl.

13. Verkauf von Grundstücksflächen an der Kleiststraße.
14.  Verträge über An- und Verkauf von Grundstücken am

Gutenbergplatz und an der Schenkendoristraße.
15.  Anfrage des Siadwerordnrten Schroeder an den

Magistrat: „Wieweit sind die Erwägungen wegen Ein¬
führung einer Kurtaxe gediehen, bezw. zu welchem
Resultat haben sie geführt?"
Wiesbaden, den 26. November 1906.

' Der Vorsitzende
der Stadtverordueten -Versammlung.

Bekauurmachuug.
Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen des Herrn

Regierungs-Präsidenten über die Ausführung der zeitweise
Z wiederholenden polizeilichen Maß- und Gewichtsrevisioneu
>°m 1. Juli 1886 (Reg.-Amtsbl. für 1886, Seite 236),
oird zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß die technischen
Revisionen der Maße und Gewichte in hiesiger Stadt in
>en Monaten April, Mai und Juni 1907 stattfinden
werden, und zwar im Bezirke des 1. Polizei-Reviers vom
l. bis 15. April 1907, des 2. Polizei-Reviers vom 16.
>is 30. April 1907, des 3. Polizei-Reviers vom 1. bis
^5. Mai 1907, des 4. Polizei-Reviers vom 16. Mai bis

Juni 1907, des 5. Polizei-Reviers vom 8. bis 21. Juni
1907.

Unrichtig befundene Maße und Gewichte werden ein-
Ibzvgen und deren Besitzer zur Strafe gezogen werden.

Die beteiligten Gewerbetreibenden werden deshalb auf-
|cforbert, ihre Maße und Gewichte, soweit deren fortdauernde
Dichtigkeit zweifelhaft erscheint, rechtzeitig vorher zur aich-
^nulichün Prüfung zu bringen.

Bemerkt wird, daß Gewichte und Wagen re. durch einen
î eijährigen Gebrauch, bei unvorsichtiger Handhabung in noch
lüherer Zeit, unrichtig werden können.

Die Revision wird sich auch auf die Maße und Ge¬
richte derjenigen Landwirte erstrecken, in deren Gewcrbe-
drtriebe ein Zumessen und Zuwägen im öffentlichen Verkehr,
^ es beim Einkauf oder Verkauf von landwirtschastlicheu
Robusten und sonstigen Waren, siatlfindct. 4257

Wiesbaden , den 1. November 1906.
Der Polizei -Präsident,

v. S che n ck.

Bekaontmachuns.

®ta t̂tta9e ’ n 0(1 Blechstraße

Wird veröffentlich.
Der Musistrat.

Bekanntmachung.
ist wieder im

4274
Wiesbaden, den 27. November 1906.

Stadt . Ak- iseamt.

Die außerordentliche Viehzählung am 1. Dezember IMS betr.
Am 1. Dezemberd. Js . findet eine außerordentuche Brey-

Zahlung statt uftb wird diese durch Zählkarten von Haus zu
Haus vorgenommen. Die Zählung erstreckt sich auf die in dem
Hause(Gehöft) 'vorhandenen viehbesitzenden Haushaltungen, so¬
dann auf die Anzcchl der Pferde, des Rindviehs, der Schafe
und Schweine, mit Angabe des Alters derselben.

Die Austeilung der Zählkarten erfolgt durch deu Zahler
am 29. und 30. d. Mts. und sollen die ansgefüllten Zählkarten
am 3. Dezemberd. Js . von morgens ab zur Abholung bereit
zu halten sein. Auch für Gehöfte ohne Biehstand ist eine Zahl-
karte auszufertigen. In der Spalte der Zählkarte für die An -
zahl  sind nur die Zahlen  für die Haushaltungen und den
Viehstand einzutragen. Ist Vieh nicht  vorhanden, so durwn
in dieser Spalte über den einzelnen Zeilen wederwa gr echt e
noch schräge Stricke  gemacht werden.

Es wird dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht und
ersucht, die Herren Zähler bei der Ausübung des Zählgeschäftes
gefälligst unterstützen zu wollen.
4157  Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Während der Herstellung der Freiladegeleise vor der

Kehrichtverbrennungsanstalt werden die Heiden von der
Mainzerlandstrasre hinter der Friedrichshalle
nach der Kehrichtverbrennnugsanstalt führende»
Feldwege vom 28. d. Mts. ab für den Fuhrverkehr ge-
sperrt . 2̂36

Wiesbaden, den 26. November 1906-
Der Oberbürgermeister.

Bekannt machung
Behufs Herstellung des Straßcnkanals in der Rhein-

gauerstraße von der Kiedricherstrape aufwärts wird der mit
der Dotzheimcrstraße in gleicher Richtung laufende Feldweg
für die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr
gesperrt . . 4336

Wiesbaden , 27. November 1906,
v Der Oberbürgermeister.

am
Bekanntmachung.

Der Taglöhncr Johann Bickert , geboren
17. März 1866 zu Schlitz, zuletzt Schwalbackecstraße
Nr. 39 wohndaft, entzieht sich der Fürsorge für sein Kind,
sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden
muß.

Wir ersuchen um Mitteilung über den Aufenthalt
des Genannten.

Wiesbaden, den 27. November 1906.
4361 Der Magistrat. — Armcnverwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Ochsen-, Hammel -, Kalb - und

Schweinefleisch , Wrrrstwaren » Speck und Fett,
Kolonialwaren , als : Zucker, Reis, Gries, Gerste, Sago,
Suppen- und Gemüse-Nudeln, Erbsen, Linsen, Bohnen,
getr. Obst, Salz, Pfeffer, Senf, Malzkaffee, Salatöl,
Petroleum, Seife nud Lichter , Milch , sowie Brot
und Brötchen für die Angenheilanstalt für Arme
für das Jahr 1907 soll durch öffentliches Ausschrciben ver¬
geben werden.

Angebote nebst Proben von Kolonialwaren sind bis
zum 16. Dezember 1666 , vormittags 10 Uhr , im
Geschäftszimmer der Anstalt abzugeben, woselbst auch vor¬
her die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können.

Wiesbaden, den 25. November 1906.
4058 Die Bsrwaltnngskommission.

Bckannrmachung.
Bei Vergebung städtischer Bauarbeiten haben wir die

Absicht, allen Gewerbetreibenden, welche Wert daraus legen,
Gelegenheit zur Beteiligung an den Verdingungen zu geben.
Nachdem uns durch Vermittelung der Jnnungsvorständc
diejenigen Jnnungsmitglieder namhaft gemacht worden sind,
welche zu städtischen Arbeiten herangczogen zu werden
wünschen, fordern wir hierdurch alle hier ansässigen der
Innung nicht angebörenden Gewerbetreibenden, welche be¬
absichtigen, sich im Jahre 1907 um Arbeiten und Liefer¬
ungen für das Stadtbauamt zu bewerben, auf, uns dies
bis zum 20. Dezemberd. Js . schriftlich mitzuteilen.
3790 Das Stadrbauamt ._

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen-A'.'bcitshaus, Mainzerlandstraße6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anzündeholz.

geschnitten und fein gespalten, per Cenlner Mk. 2.60,
Gemischtes Anzündeholz,

geschnitten und gespalten, per Ccntner Pik. 2.20.
Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Vor

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 13. Jan . 1305.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der

Be - und Entwässerungsanlage für de» Neubau
des Kanalbanhofes an der Scharnhorststrahe
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststunden im
Rarhause, Zimmer Nr. 77, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, gegen Barzahlung oder
bestcllgeldfreieEinsendung von 1 Mark (keine Briefmarken
und nicht gegen Postnachnahme) im Zimmer Nr. 57 be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch , den 5 . Dezember 1906^
vormittags 19 Uhr,

im Rathause. Zimmer Nr. 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungssormular cingereichtcn Angebote werden bei der
Zuschlagscrteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 20. November 1906.

3921 Städtisches Kanalbanamt.

Andreasmarkt Wiesbaden
am 6 . und 7 . Dezember 1906.

Die Verlosung und Platzanweisnng für den diesjahr
Andreasmarkt findet wie folgt statr:
Montag, den 3. Dezember, vormittags9 Uhr: Verlosung

der Plätze für Waffel, und Zuckerbäcker und Kaffee¬
schänken im Hofe des Akziseamtsgebäudes.

Montag, den 3. Dezember, vormittags 11 Uhr: Platzan-
weisung für Fahr- und Schaugeschäft, sowie für
Waffel- und Zuckerbäcker und Kaffeeschänken. Beginn
am Südrande des Blücherplatzes.

Dienstag, den 4. Dezember, vormittags9 Uhr: Verlosung
der Plätze für Geschirrstände im Hofe des AkziseamtS-
gebüudes, anschließend Platzanweisung für Geschirr«
stünde auf dem Luisenplatz.

Dienstag, den 4. Dezember, nachmittags3 Uhr: Verlosung
„ der Plätze für Kramstände im Hofe des Akzijeamts-

gebäudcs.
Mittwoch, den 5. Dezember, vormittags9 Uhr: Anweisung

der Plätze für Kramständc. Beginn am unteren Ende
der Aorkstraße.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulaffung,
bezw. Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 13. November 1906. 3122
Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung und wamung
betreffend den Andreasmarkt.

Wie in früheren Jahren verbiete ich auch für den dies¬
jährigen Andreasmarkt zur Verhütung von Rohheiten,
sowie zur Vermeidung von Belästigungen, wie Gefährdungen
des Publikums das Kitzeln mit Pfauenfeder « ,
Federwischen und dergleichen, ferner das Schlagen
mit sogenannten Pritsche« , und zwar sowohl aus dem
Markte selbst, als auch in den übrigen Straßen und allen
öffentlichen Lokalen (Wirtschaftenu. s. w.) der Stadt.

Dem gleichen Verbote ist — hauptsächlich aus sanitäts«
polizeilichen Gründen — unterstellt: das Werse « mit
Konfetti , das Bespritzen Anderer mit Flüssig,
keit ans Tnben oder auf sonstige Weise, der belästigende
Gebrauch von sogenannten Rüffel -, endlich aller sonstiger
gleich oder ähnlich gearteter belästigender llnsng.

Ich warne hiermit dringend vor jedweden Aus¬
schreitungen dieser Art und bemerke, daß die Schutzmann- ■
schast aufs Strengste angewiesen ist, Zuwiderhandelnde»n«
nachsichtlich zur Bestrafung anzuzeigen, und daß ich diese
Zuwiderhandlungen auf Grund des § 360ll des Reichs-
strafgesetzbuches mit empfindlicher Strafe ahnden werde.

Wiesbaden, den 15. November 1906.
Der Polizei-Präsident:

3618 v. S chen ck.

Unentgeltliche
Spttchlimde liir HttlicmitteUe KlNMkmke.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für -unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte. Untersuchung des
AuswurfS rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . LlraukeuhausBerwaltnuz
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Ansprache an die Bevölkerung
Über die Bedeutung und die Ausführung der außerordent¬

lichen Viehzählung  am 1. Dezember 1906.
Die siebente allgemeine Viehzählung im Deutschen Reiche

ist planmäßig für den 1. Dezember 1907 in Aussicht genommen.
Um aber schon jetzt darüber klar zu sehen, ob der zurzeit we¬
nigstens in dem größten Bundesstaate vorhandene Viehbestand
dem Bedürfnisse der Bevölkerung genügt, hat sich die preußische
Staatsregierung veranlaßt gesehen, bereits für den 1. Dezember
des lausenden Jahres eine außerordentliche Viehzählung oc-
schränkten Umfanges anzuordnen.

Dem vorerwähnten Zweck entsprechend,^ist die Erhebung
nach den denkbar einfachsten Grundsätzen aufgebaut, so daß die
Beantwortung der zu stellenden Fragen keinem der Befragten
einen nennenswerten Aufwand an Zeit und Muhe verursachen
kann. *

Gezählt werden folgende Vichgattungen: 1. die Pferde, und
zwar die unter und über 3 Jahre alten; 3. das Rindvieh bei
Unterscheidung der unter x/% Jahr alten Kälber, des % bis 1
Jahr sowie des1 bis 2 Jahre alten Jungviehes und der2 Jahre
alten und älteren Bullen, Stiere, Ochsen einer-, der Kühe,
Färsen und Kalbinncn anderseits; 3. die Schafe, und zwar ge¬
sondert die unter1 Jahr alten und älteren, und 4. die Schweine,
bei denen folgende Gruppen gebildet werden: unter % ÄLure
alte, y2 bis 1 Jahr alte und1 Jahr alte und ältere. Alle übri-
gen Viehgattungen, die bei früheren Viehzählungen ermltte.t
wurden, wie Maultiere, Maulesel und Esel, Ziegen, das Feder¬
vieh und die Bienenstöcke, bleiben diesmal unberücksichtigt. h>u
den Fragen nach dem Viehstande tritt nur noch die nach der
Zahl der auf einem Gehöfte befindlichen viehbcsitzenden Hans«
haltringen. Um diese Frage richtig zu beantworten, ist streng
auf den begrifflichen Unterschied zwischen Gehöft und Ĥaus¬
haltung zu achten: die Zähleinheit bildet bei der Viehzählung,
abweichend von dem bei der Volkszählung angewendeten Ver¬
fahren, nicht die Haushaltung, sondern das Gehöft. Das Ge¬
höft kann aus einem einzigen Hause bestehen, und das wird, na¬
mentlich in den Städten, auch häufig der Fall sein; cs kann aber
auch mehrere Gebäude umfassen, z. B. außer dem eigentlichen
Wohnhause noch Wirtschaftsgebäude verschiedener Art, die mit-
unter auch bewohnt sein können. Für die Landgemeinden und
Gutsbezirke wird diese Tatsache nicht selten zutreffen. Ganz
besonders bei den letzteren ist darauf zu achten, daß der Guts-
Hof mit sämtlichen räumlich zugehörigen Baulichkeiten stets ein
Gehöft bildet, ebenso aber auch jedes außerhalb des engeren
Gutshofes liegende Jnsthaus sKnechts- oder Taglöhnerhauss.
jedes Vorwerk usw. Maßgebend für die Bezeichnung als Ge¬
höft ist demnach allein die räumliche Lage der einzelnen Bau¬
lichkeiten, nicht etwa die rechtliche Zugehörigkeit zû rgend einem
Anwesen.

Aus dem Gesagten ergibt sich bereits, daß bei der Eintei¬
lung nach Gehöften keinerlei Rücksicht auf die Zahl der in die¬
sen ansässigen Hauswirtschaften genommen wird. In den mei-
sten Fällen, namentlich in den Städten, aber auch auf dem plat¬
ten Lande, wird das Gehöft von mehr als einer Haushaltung
lFamilie oder Einzelhaushaltungs bewohnt werden. Von diesen
Haushaltungen sollen aber in die Viehzählungskarte lediglich
diejenigen eingetragen werden, die irgend ein oder mehrere
Stück Vieh der erfragten Art besitzen, und zwar nur ihrer Ge¬
samtzahl nach, gleichgültig, wieviel Vieh die einzelne Haushal¬
tung besitzt.

Im übrigen ist noch besonders darauf zu sehen, daß zer¬
streut vorkommende Viehstücke in städtischen Haushaltungen, in
Häfen, aus Schiffen, Pferde in Bergwerken usw. sowie etwa noch
im Freien.auf Weide befindliches Vieh nicht übergangen werden.

Die Erreichung des bedeutsamen Zweckes der Zählung hängt
zum großen Teile von der Mithilfe der Bevölkerung ab. An
diese wird daher die dringnede Bitte gerichtet, das Zählgeschäst
durch bereitwilliges Entgegenkommen den Zählern, Ortsbehör-
den usw. gegenüber zu erleichtern. Vor allem ist Selbstzählung,
d. h. die eigene Ausfüllung der Zählkarten durch die Hausbesitzer,
Eigentümer. Pächter und Verwalter wünschenswert. Ferner
aber bedarf es einer möglichst großen Zahl freiwilliger Zähler,
die bei Ausübung ihrer ehrenamtlichenTätigkeit die Eigenschaft
von öffentlichen Beamten besitzen. Es steht zu erwarten, daß
sich wie in früheren Jahren, so auch diesmal genügend Männer
finden, die bereit sind, dieses Ehrenamt zu übernehmen: sie
würden damit dem allgemenien öffentlichen Interesse einen we
sentlichen Dienst leisten.

Endlich ist noch in geeigneter Weise, namentlich durch Be-
sprechung in den Gemeindeversammlungen und in den Schulen
sowie durch die amtlichen Blätter und die Tagespresfe— welch
letztere sich durch Abdruck dieser Ansprache oder durch Verbrei-
tung einer sonstigen entsprechenden Belehrung ihrer Leser ein
großes Verdienst"erwerben würde— der Zweck der bevorstehen-
den"Zählung zur möglichst allgemeinen Kenntnis zu bringen.
Namentlich würde darauf hinzuweisen sein, daß die in den

'Zählkarten enthaltenen Angaben lediglich zur Förderung wis-
senschaftlicher und gemeinnütziger Zwecke, in keinem Falle etwa
zu Stcuerzwcckcn, dienen; daß sie überhaupt nicht gee:gnet sind,
die letzteren zu verfolgen, geht schon daraus hervor, daß aus den
Zählkarten nur der Viehstand eines Gehöftes in seiner Gesamt-
heit, nicht aber der des einzelnen Vichbesitzers entnommen wer-
den kann. Nach Beendigung der Aufbereitung der Zählergeb.
nisse durch das Königlich Preußische Statistische Landesamt sind
in den fertigen Tabellen überdies die Angaben seihst für die
einzelnen Gehöfte nicht mehr erkennbar.

Berlin, im November 1906.

2490  Königlich Preußisches Statistisches Laudesamk.
Dr. B l e n ck. Präsident.

c.. - - .

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, 15. November 1906.

Ter Magistrat.

IBM cktam S33 SS9 M
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Billige Feuerung.
Aettnusz'kohleugries , für Herdbrand

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen
Fuhren zu 80 Ps., in kleineren Mengen zu 85 Ps. per Zentner
frei ins Haus. 1660

Kohle» Konsum „Glück auf",
Am Römertor 2,

r 215 . Königlich UnnMfche
6. Klasse . 19. Ziehungstag . 28. November1806 . Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Kammern belgesügt
(Ohne Gewähr. A. St .-A- f- 8 ) (Nachdruck verboten.)

eil 7404 545 865 8039 189 426 739 9059 598 746 885

,0074 224 427 723 « « 7 <g ^8 * 933 M
„ , 8122 234 80 365 76 603 711 17 986

27 334 (1000) 604 , 8059 68 294 3̂5^ 77^416_E65^603

835 916 66 , 3179 290 334 409 (1000) uu 1S1 209
636 , 5344 692 756 , 8122 234 80 365 76 603 711 17986 (3000)  17035 1 209
27 334 (1000) 804 , 8059 68 294 35? 77 416 ->65 603 , 73 606 18035 . 9- -
409 627 637 741 817 (500) 25 000 39 79 (600) 86 38

(am°°2X&  WÄÄÄ » aalr lim2 8® S WÄ » - S»

Ifi RQ 547 4S3 547 72 6 5046 (3UÜ0) 7/ Uö «si voo (UVV,
L40 20« (1000) 213 650 866  94 6 7163 61 (5000) ^0^ 489 616 (10« )) 744 60
! 74 sä 68000 39 (1000) 205 330 74 598 604 20 727 83 951 ßß 06Q 201

STÄ1ÄV Äo9sHs000 ) 360 648 93 (600) 738
'  solo 66  492 $ 0) 850 632 726 816  31035 66 137 64 (5000) 81 4M 584 609P9Q R7 Q 54 cjjjiois q c-jo 053  62 82 3 3190 99 231 89 491 680. Bo3 022
84083 210 348 456 570 84 (1000) 848 W 978 S64 6«f 98 792
745 (1000) 833 42 5>23 36412 663 («W) S 7026  104 (500) 298 462 64 660 98 7

B8 4016 413Ä 71SÄ 72° W2 66 81̂ 929®' 430 » Ä « « T » 41 787
848 9tH  Ha 0001 4 **146 (1000) 225 625 948 63 78 44008 26 250 406 767 994
5lln7ft «Vill «Sr 7R4 RRn 922 4 6031 192 301 486 614 69 82 840 82 91 (500) 951
47124 81 225 47 (1000) 317 66 637 756 63 (1000) 849 4 8225 46 311 406 663 716

89  8BO062S113 227 464 KS3(690) 685 933 8,026 256 357 (1000) 499 684 (500) 821
8 2092 290 344 (3000) 698 900 66 5 3109 333 442 613 20 49 777 (1000) 895 (100«fiAmi ROQ419 KjinOS 117 674 87 (500) 604 725 809 5 6060 123 73 325 dd 4AY
842 637 (500) 68 764 826 904 5 7136 (30W) 73 (500) 375 488 U00 ) W7 W8 81
866 (3000) 58054 83 »7 116 78 218 372 410 22 B9023 3CT 496 L v?8  67Rfltfifl 42R 7K2 61111 212 (500) 660 816 ©2132 04 aöa»ooa
638 706 64172 89 247 493 647 72 6  5 046 (2009) 77 173 498 821 (100ch SSô Stw)
66121 .
78 810 _ _ ,

(10M̂ ? 6T « Ä 1Ä 4Z, « 627 7,048 336 488 7 2266 914 (600) 60 69
73042 33i 430 6*3 612 958 7 4039 627 623 (3000) 82 M1 833 7 8282 608 (600)
633 37 770 «4« 57® 7 8254 84 314 20 639 62 923 08  77138 (500) 266 62 (1000)
375 414 673 7*7 (5®Ö) 976 7 8294 354 (500) 98 587 748 77 815 58 77 78131 427

80033 34 126 246 (1090) 356 417 37 86 (3000 ) 666  72 764 81 81292 317 72
449 (50®) 531 5® 795 «05 IS 932 « 2134 38 211 (3000) 3W 613 857 83013 (500)
691 65® 775 84 ®42 61 206 45 (3000) 401 91 511 43 A 7AS 22 SS628 32 4372 79 &&026 »0 2*7 (10*0) 329 707 46 941 <$7186 227 323 569 88412 j07

86  S30 1«27 6 ?S>4 844 829 34 0,003 14 100 7 479 633 44 819 955
9200 * 34 295 96 648 712 (3000) 14 890 6  3064 60 71 277 305 3^ 431 807 30
S4034 81 161 247 67 501 8 99 901 8SZ4S 63 ClOCO) E , 7M SM SS045207 26 308 434 679 37022 188 (500) 429 644 082ol 411 616 630 7o8 800 906
(3000) 09012 (600) 498 635 (600) 36 (1000) 667 78 753 98 837

,8  0622 780 , 01045 99 298 304 55 513 693 94 726 37 843 75 , 02024 (1000)
696 622 792 , 6  3053 (600) 140 33 519 41 789 817 28 104197 (3000) 482 646 (1000)
690 806 915 23 , 0 6003 17 51 403 506 (3000) 629 714 942 , 06259 (1000) 359 613
703 879 , 0 7043 464 11000) 742 50 (3000) 61 81 914 51 61 , 08102 (500) 257 426
617 67 675 872 , 00066 (5001 196 389 606 616 47 740 834 35 78 (500) 93

„0265 544 (600) 639 87 882 (600) 996 „ 1391 (600) 637 021 112 . /4 479 647
(500) 70 612 (500) 833 , 13027 87 470 603 799 (600) „ 4280 634 49 720 39 42 890
„5169 327 63 76 420 500 27 (500) 767 898 931 42 „ 6315 23 76 663 93
„7067 167 353 654 90 965 „ 8259 326 682 739 801 , 19219 (500) 38 (3000) 429

6/1  12 0079 \l000) 790 234 310 80 482 856 , 2,133 38 61 202 41 398 696 611 893
,22026 .139 372 688  683 715 (600) 67 910 , 23112 497 (1000) 636 701 62 63 870
944 .70 (3000) 104002 29 46 231 49 480 695 725 32 , 25177 395 624 4o 96 760
69 806 , 2 8842 (600) 134 (600) 216 31 37 86  377 629 80 86  799 955 12 7083 282
662 743 69 , 2 8015 234 41 96 98 467 661 616 23 (3000) , 2 9522 661 96 (1000)
710 20 915 (1000) 19 „ „„„ „ „

,30176 205 64 355 672 720 El (1000) 919 34 69 , 31047 136 238 363 843
(1000) 950 , 3 2631 34 86 (1000 ) 633 783 85 916 37 , 3 3040 (600) 151 217 79 (600)
619 43 86 (500 ) 617 89 763 (3000) 699 996 , 34137 331 91 437 860 13 5 345 614
652 (1000) 737 800 997 (3000) , 3 6523 34 70 (3000) 734 873 996 , 3 7 030 43 60
332 413 24 716 25 (3000) 821 92 (15008 ) , 3 8029 399 471 600 676 83 707 836
958 , 39106 460 74 506 57 711 903 (6001 49

,4 0092 334 66  440 (500) 96 644 96 (3000) 758 806 935 53 14,099 151 60 287
313 660 82 787 891 96 982 (1000) ( 42127 35 601 2 51 889 , 43817 967 78 , 44 247
525 832 , 45004 213 587 '500) 604 59 764 822 60 964 87 , 48119 66 253 99
457 556 706 46 910 , 47080 162 204 312 842 73 921 (10 000 ) 63 , 48102 6 297
368 469 «31 40 72 919 14 8606 696 903

,5 0502 3 733 62 70 (500) 75 974 , 8,379 492 530 631 (10009 ) 838 (600)
35 , 52201 302 657 862 927 , 53013 157 268 842 (1000) , 54035 (1000) 69 182 664
338 866  91 , 5 6 054 90 415 , 5 8086 110 27 61 261 (500) 328 67 416 (500) 74 7.63
ro 849 , 5 7 282 368 434 (500) 634 63 (1000) 623 936 55 8031 (500) 169 379 81 552
321 70 342 , 50193 210 61 62 (600) 428 72 694 707 987

,6  0059 230 (600) 318 629 58 83 892 , 6,078 (1000) 643 733 , 82004 26 466
647 717 (tOOO) , 83195 428 84 685 904 , 64658 89 686  785 , 6 5626 (1000) 654
068 , 6  6059 77 101 35 60 338 532 64 92 608 811 ,8  7 085 (600) 153 222 469 66
828 (500) , 8 * 004 118 239 43 63 82 84 (3000) 339 411 30 667 720 41 76 839 (1000)
43 (500) , 88215 24 97 448 663 717 (1000) 79 801

,70131 208 64 568 722 898 902 , 7,025 228 603 17 776 311 982 , 72399
431 669 893 967 , 7 3009 163 348 84 483 (500) 602 752 60 , 74143 481 609 792
943 58 , 7 3 481 681 622 863 , 76183 444 61 640 763 813 , 7 7 078 (500) 84
153 299 806 (500) , 78026 141 332 699 808 , 78043 45 84 (560) 168 229 36 993 (100Q)

1BO008 254 58 530 87 859 800 2 957 , 81100 338 55 68  438 763 950 , 82066
44 266 616 20 963 , 83174 281 357 (500) , 84169 297 (1000) 302 39 440 980
18 5023 113 463 615 *5 747 816 (500) , 86040 101 415 615 , 87157 383 88
066 1SS213 402 31 572 890 , 80100 56 290 390 633 965 78

,30214 77 429 43 521 69 660 708 967 80 91 , 9,264 377 530 623 889 941 80
,9 2 233 409 646 «09 (600) 723 (1000) , 9 8490 579 695 703 , 94100 266 743
193007 27 28 74 294 364 644 , 8  6054(500) 134 435 604 9 20 32 705 806 993 (500)
,97321 76 435 98 669 821 72 , 88 )09 54 641 658 840 969 , 9 8016 (500) 69
135 378 84 605 813 46 86  .

200073 087 233 516 678 (3000) 20,203 25 540 601 62 729 43 (500) 837
flOOOi 21,2005 305 36 585 711 77 927 2Ö3189 338 67 614 57 766 87 2 04085

2$ 8127 30 (1000) 352 672 847 2 0 6045 48513000) 151 536 40 98 807 936 38 2 38127 30 ._ _ . . . - _
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(500) 142 (500) 72 200 646 200015 16 70 160 71 204 483 862
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23 0466 620 (1000) 621 727 (500) 912 30 (3000) 22,099 110 30 262 (500) 536
315 24 83 (1000) 394 909 14 22 2061 510 19 (500) 640 (6000) 737 66 (1000 ) 823
2 2 3115 (500) 714 854 949 2 2 4135 36 45 (1000) 73 (500) 433 94 624 27 796 331
956 2 8 6103 12 309 665 618 738 807 *14 22S177 239 303 32 611 736 832 992
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330988 781 871 906 230041 101 274 93 333 (10001 480 628 724

240022 320 68  80 (500) 517 686 704 (1000) 6 24,000 69 269 552 608 (1000)
749 965 72 2 4 2047 379 809 2 4 3 49 91 367 (600) 451 (3000) 501 866 (600 ) 987
244251 344 434 664 78 607 727 41 960 2 4 5732 320 61 486 91 5008 395 2 4 6 048
135 643 846 912 67 2 4 7 830 727 75 884 2 40125 84 375 558 606 856 984 (.600)
240228 (600) 357 812 89

2ö0228 65 314 483 702 923 2 51077 139 62 4SI 723 40 856 2 5 2225 40
372 99 644 66 2 5 * 003 238 (1000) 34t, (1000) 603 65 725 2 5 4111 213 393 425
679 785 869 945 (3000) 2 5 5011 86 140 238 508 720 960 91 2 5 8316 41 62 566
617 76 739 47 77 803 67 936 2 5 7 020 362 638 (600) 850 68  67 (600) 962
2 5 8057 208 310 42 46 606(500) 673 7o4 32 903 36 93 2 5 0061 (600) 312 98 430
76 634 678 739 826 67

2 6 0005 313 67 67 519 677 869 971 26,126 26 87 203(600) 32(500) 348(3000)
ko (600, 77 96 443 72 2 6 2086 (500) 113 343 68 (600 ) 754 839 2 80283 333 69 422
(3000) 601 840 2 8  4021 36 49 133 (600) 209 (500) 94 381 786 894 (600) 2 05042 (600)
237 484 (1000) 663 90 673 8S (3000) 976 (1000) 2 6 6269 734 867 938 2 6 7 440 737
817 2 0 8163 365 66 667 663 834 60 3 6 9 034 84 (600) 239 477 684 841 61 924 63

2 7 0 65 613 73 90 854 2 7,079 678 794 970 2 72 )49 201 304 91 532 690 733
64 977 2 7 3030 127 206 62 350 (3000) 76 469 787 2 74093 394 689 949 2 7 5142
268 473 638 51 72 (600, 673 901 27 0001 (600) 149 253 (1000) 331 90 455 638
2 7 7286 352 63 70 456 622 41 675(600) 278278 320(1000) 63 7u5 889 938 279235
60 313 614 839

2 8 0027 146(5001 201 41 771 831 903 69 2 8,323 (3000) 408 979 83 2 8 2211
671 79 91 633 748 (600) 67 2 8  3 000 32 193 666  85 635 (1000) 764 (600) 833 948
84 2 8  4011 194 340 469 651 828 2 8  5034 100 11 99 814 (3000) 73 628 92 960
286769 804 2 8 7015 237 317 64 77 696 720 26 77 91 905

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvull reckung sollen die in Wies¬

baden bclegencn, im Grundbnche von Wiesbaden, Jnnen-
bczirk Band 254, Blatt 3811, _ zur Zeit der Eintragung
des Bersieigerungsvermcrkes auf den Name» der Eheleute
Schlossermeister Karl Löw und Hermiue, geb. Schmidt, zu
Wiesbaden, Dotzheimerstraße Nr. 20 als Gc'amtgut einge¬
tragenen Grundstücke

Flur 67 Nr. 288/30 groß 13 a 69 gm, Wohnhaus
mit Anbau, Hoiraum und Vorgarten. Seitenbaus links,
Seitenhaus rechts, Scheune Hinterhaus mit abge¬
sondertem Schuppen. P 'erdestall,
Flur 67 Nr 289/30 , groß 30 qm Dotzheimcr-
straße Nr 20, Gebäudesteuernutzungswert 6912 Mk.

am I » . Dezember «906 , vormittags 10 Uhr durch
das Unterzeichnete Gericht, an der Gcrichlsstelle Zimmer No. 63
versteigert werden. ' 439

Der Versteigerungsveunerk ist am 22. Mai 1906 in
das Grundbuche>n«-tragen.

Okivber 1906.
L»«1 raDches A .vtsü «richt Abt . I c.

215. Kärglich VnrrMche Klass-nlE -rke.
». Klasse . IS. Ziehungstag . 2*. November  1906. Nachmittag

Nur di« Gewinne über 249 Mk. flu» in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck Verbote«.)

165 442 615 719 800 (3000) 912 1065 83 (500) 263 86 615 37 (3000) 670 2273
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714 65 849 81 964 7043 (600) 100 (1000) 69 77 422 648 743 72 93 931 3146 (36801
262 380 444 653 736 871 96 8265 326 31 618 962

,0197 238 80 624 (5000) 28 761 73 800 38 964 , 1687 318 702 898 , 2117 zz
201 43 356 970 97 , 3051 172 506 (600) 24 862 , 4018 91 117 84 249 408 649 659
739 908 (6001 , 6039 99 105 (600) 413 575 636 37 87 802 (IW ' 69 , 6648 68 765
847 , 7660 366 443 (10DQJ651 694 724 32 84 (1000) «37 76 #1 974 , 8093 156. 2B0
356 662 651 78 638 46 «63 32 (3008) , 0163 346 416 566 883
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3 6  037 536 634 38 782 3 7 0-5 (600) 131 251 328 403 660 737 76 914 34 33153
360 619 661 936 91 30135 8» 221 (3000) 636 42 81 632 (3000) 778 (600)

40263 69 98 377 449 52 518 854 908 4,318 705 823 910 42118 246 314 79
430 439 635 611 4 3 033 84 119 236 376 488 4 4011 108 394 626 39 637 756 64
933 46 4 6007 140 66 215 626 710 (1000) 961 (500) 40425 704 860 4 7 024 (60«
119 38 693 924 48 016 116 61 334 47 668  685 876 975 85 49161 97 296(1000)
343 (500) 63 490 692 877 _

6  0359 446 622 (500) 833 6,040 (500) 127 34 308 47 429 914 6  2571 (60«) (63
831 84 950 63 73 (500) 6 3300 11 481 635 (600) 743 809 88 6  4248 661 607 (500,
9 (1000) 18 62 767 308 6  5 900 24 437 515 80 (500) 721 (500) 818 88 ns 81 428
709 6  7016 22 STf «09 25 (500) 68 709 93 (1000) 6  8816 440 51 79 649 707 41
817 923 6 0093 259 368 (1000) 67 71 449 (3000) 651 771

6  0487 6,046 (1000) 676 763 (600) 90 8  2037 169 378 787 (600) 878(RH
949 63014 wö 30* 402 32 619 67 637 703 (1000) 839 41 952 8  4278 342 4« 57z
664 763 6  6107 45 201 02 369 (600) 615 916 sskoil 61 83 176 271 332 (600, 460
573 879 973 88 (1 «*0) 67 065 164 81 305 476 (1000) 563 861 6  3229 (3000) 436 685
(1000) 606 66 86 70* 991 60216 390 498 613 77 82 715 (3000)

70133 3«1 (500) 630 737 71 837 67 7,117 (600) 40 (16 000 ) 82 200
60 97 310 «3 427 45 68 642 (600) 7 2056 214 21 435 879 7 3021 108 200 13 54
69 406 84 634 723 61 912 7 4110 78 301 560 7 6001 115 210 86 (6000 ) 318 546 787
(1000) 7 8013 (500) 28 464 634 (3000) 75 658 767 645 913 69 7 7031 (1000) 205
404 ES 773 826 7 0371 661 656 74 73 804 (5000) 939 7 0209 72 633 903 97

88074 239 360 (1000) 01 516 67 (600) 661 61 83 89 831 45 948 6,347 64 5«
468 603 «67 05 833 51 * 2116 224 33 818 967 8  0027 62 231 91 423 5Ö7 15 724
84277 315 (600) 434 765 866 8 *061 84 122 322 456 64 644 50 (1000) 61 872 7382
(600) 8 *000 68 100 92 358 98 492 612 32 805 959 89 S 7030 220 312 (1000) 21
8 8021 (1000) 107 288 839 48 84 » « 130 (600, 366 428 697 991

8  0425 33 753 973 8,085 387 400 97 (500) 643 795 812 S2149 (1000) 349
63 451 874 80511 (600) 60 918 # 4127 (500) 638 (1000) 88048 . 95 140 (£00)
231 305 (600) 807 (1000) 63 909 0 6058 175 PS 97 (1000) 421 87 641 76 601 730
834 33 # 7021 270 314 92 536 63 603 (1000) 00 042 (600) 149 264 334 45 (lOOOj
446 748 965 63 » # 199 300 418 684 825 (1000) 930

,0 0305 49 (600) 606 951 (600) , 0,030 226 62 72 89 626 981 , 02195 244 98
337 499 523 741 , 03151 203 366 680 990 , 04131 218 (3000) 880 906 , 0 5022 68
(1000) 141 (3000) 56 (500) 210 43 389 (500) 607 , 07176 91 229 347 468 661 90 678
733 804 23 942 , 08344 668 638 66  73 741 , 0 0063 67 82 323 66  443 660 (500) 764
618 (1000) 40

„0363 80 SIS 858 974 85 (3000) „ 1042 (EOO) 175 333 97 (3000) 627 750 985
1,2037 67 110 203 359 707 18 82 „ 3300 653 663 70 766 937 „ 4067 150 273
(600) 93 96 634 77 689 (1000) 827 933 90 „ 5074 181 281 764 „ S116 36 298 496
677 93 734 , 17546 78 609 854 900 30 (1000) 87 83 „ 8067 302 20 604 600 910
119341 729 833 937 46

,20067 297 538 606 773 858 940 , 2,206 430 46 543 880 , 22214 329 415 24
62 629 34 36 (3000) 43 999 , 23006 7 162 407 86  662 669 84 ( ,5 000 ) 768 877
911 61 , 24196 209 879 84 416 671 776 125157 252 65 411 641 , 28031 39 328
(1000) 730 963 , 2 7 094 195 224 621 95 701 15 933 , 2 8009 80 132 284 47 717
982 6 SIS 602 , 20132 71 (1000) 526 49 640 (10001

,3 0044 233 (600) 692 (1000) 874 , 3,077 168 235 637 808 95 , 32159 465 735
41 60 77 81 1500) 825 , 3 3 067 86 116 - 475 507 62 665 716 802 6 960 , 34071
112 32 242 409 45 744 49 966 , 755150 (500) 435 834 85 , 38141 79 572 774
927 , 3 7 089 209 515 628 870 I3Ö 001 (500) 56 60 234 699 (5000) 833 65 (500) 944
98 13 0 018 142 219 77 87 551 (1000) 721 995

14 0026 262 372 463 67 560 769 862 , 4,218 26 929 , 42334 (500) 6.(8
821 , 48 061 132 (3000) 278 (1000) 652 91 940 144048 162 98 746 913 49 76 97
14 5 011 165 375 432 615 676 70) 843 , 49246 97 376 414 667 870 996 , 4 7463
890 , 48058 80 309 611 946 81 , 40001 (500) 182 99 331 (1000) 636 646 806 31

,Söl56 292 703 13 43 87 906 , 5,119 389 614 851 , 52778 878 , 5 3078 81 142
66 242 625 64 780 817 74 993 (500, , 5 4031 124 39 294 663 (1000) 736 15 5078
224 328 443 63 539 67 627 62 (1000) 704 40 S5 6037 150 226 723 , 5 7 206 81 385
476 84 , 5 8003 53 137 313 426 635 785 824 931 , 5 9061 78 379 408 638 83 84 604
728 65 80

,60036 141 455 682 (300C) 87 623 924 (600) , 8,133 67 292 352 73 95 (1000)
433 48 73 685 , 62114 27 34 299 425 61 (EOOO) 623 90 745 986 163100 340 431
(3000) 649 63 665 801 (30t>0) 34 85 957 , 64210 50 82 (1000, 308 56 462 68 666 729
853 967 56  5 056 88 374 432 723 70 887 944 , 0 8002 393 410 72 609 44 63 S95
(1000) ,8  7 384 667 (600) 646 (3000) 844 49 68 989 , 0 8233 461 601 40 852 , 6  9264

17 0044 95 144 3 6 494 597 (3000) 897 973 , 7,001 4SI 505 682 720 844 86
,7 2009 385 421 676 82 8,0 , 7 3294 4SI 668  781 933 , 7 4760 64 (500) 909 19
,75106 374 (500) 694 , 7 6044 49 689 8: 7 , 77159 (500) 218 38 564 84 SSI
920 , 7 8000 45 692 913 39 (1000) , 70143 212 379 90 441 648 82 676 846 955

,3 0235 56 979 , 8,072 99 250 67 324 651 676 961 ,8  2069 128 650 706 847
183060 236 348 70 (600) 406 762 876 934 56 96 , 84183 343 (6001 447 so 509 27
48 645 (500) , 05249 355 687 752 883 (3000) 92 , 80029 198 288 471 (500) 87
611 , 87072 117 22 306 406 16 (500 ) 722 (600) 57 (600) 917 , 88285 365 417 625
(600) 612 15 877 926 (500) 50 9162 460 698 635 788 808

,90332 465 76 711 831 981 , 0,339 (3000) 632 675 78 744 , 9 2071 173 250
383 88 888 908 10 * 009 217 (1000) 38 77 349 '436 613 1R4 050 354 (3000) 852,933
,9 5 013 72 132 325 33 42 555 (30001 801 32 68  923 19 6322 99 448 618 779
84 68 , 0 7 031 150 309 77 (10 00 0 ) 457 645 652 , 9 8050 (500) 359 642 674
(3000) 777 853(500) , # # 122 70 343 82 612 702 906 29

00 0250 63 417 26 687 804 821 20,027 227 56 61 (500) 459 785 930 2 Ö20S9
850 4SI 874 a # * »cß 84 605 874 024 # «84-043 72 79 264 834 Ö051B9 664 SS
864 936 200,030 41 102 79 11000) 256 462 625 693 91.8 57 2 0 7139 233 150(1)
437 92 660 7?1 S« * 043 252 (3000) 321 446 64 624 41 755 812 82 91 2 0 0004 69
248 62 327 21 81 (500) 481 531 (580) 633 67 (600)

2,0326 (1000) 75 522 70 89 832 »15 81 2,3176 209 373 604 26 33 40 (600)
647 66  725 71 21H01S 65 13» 631 35 61 823 (3000) 21 3059 336 92 583 734
77 2,402 » 65 62 175 228 (500) 66 4G0 (600) 589 (600) 90 747 830 900 6 42
62 31 » 265 691 622 52 791 2,8 )67 81 219 SS 322 411 36 508 652 82. 737 828
72-38 907 62 » 37 314 997 2,11027 (1000) 63 194 273 436 (3000) 616 857 2,9082
223 395 409 785 911 91

220114 (500) 393 709 2 2,522 36 764 825 67 SIS 222138 218 40 95 (1000)
388 653 73 (6UOOI956 2 2 3123 824 40 932 2 2 4083 164 203 498 680 701 915
225 060 313 86 426 506 63 853 2 2 0163 314 431 632 707 20 61 2 2 7 032 106 54
242 96 758 (6000) 228079 109 (lOOO) 345 866  76 2 2 0097 299 356 408 604 739 932

2 3 0053 107 268 4SI (500>859 86 (3000 ! 23,043 166 306 621 926 65 2  32329
85 944 77 2 * 3295 683 817 20 923 2 34113 327 650 727 2 5115 784 932
23 3169 485 6® 390 917 2 3 7 618 24 28 913 23 63 87 (500) 2 3 6042 256 (1000)
626 67 23002 » 82 236 60 347 434

2 4 0038 (30001 178 602 649 879 86 93 900 48 63 2 4,310 72 636 53 719 808
926 68 13000) 2 4 2030 49 141 46 434 (600) 548 93 934 2 43 !'10 639 (5001 816
244034 126 (1000) 241 716 92 (3000) 245430 557 77 SS 747 827 56 246037
(1000) 120 22 302 38 725 37 62 2 4 7 933 348 676 684 713 822 39 920 2 4 8211 65
343 453 637 947 2 4 0029 (500) 186 237 (1000) 395 424 621 87

2 5 0009 (1060 86  232 84 456 62 995 2 51022 36 433 559 639 898 810
2 5 2 268 706 14 (1000) 77 (1000, 2 5 3 243 344 4,’4 750 ' 811 931 60 (1000
254 -80 488 C8. 674 715 57 837 2 5 5142 (1000) 97 (EOO) 178 418 68 £5 614
755 65 864 2 5 0 010 306 404 653 729 (5001 89/ 2 5 7 857 77 955 72 2 5 8047 128
00 K# # ) 47 (1000) 421 745 (1000) 815 43 250266 307 463 (1000 SIS 20 _

260130 686 789 863 2 0,015 (1000) 63 197 236 67 88  364 483 642 2 6 21®
(500i MO (500) 33» 604 711 82/ (600) 31 2 6  3050 70 107 61 410 696 696 746 987
204065 533 645 (3000) 86 776 2 0 5109 618 923 2 6  6019 168 91 364 (600) seist
639 (1000) 207364 431 532 642 43 68 (500 ) 747 895 999 (500) 268084 (1000,
277 63» 689 71» 927 73 SB0178 337 618 71 (3000) 717 62

2 7 0169 75 (1000) 46? 626 710 827 2 7,037 105(1000) 330 482 670 625 864 917
272 )6« 342 665 800 38 2 73099 431(500) 608 764 852'2 74 063 315 482 670 76 735
877 2 7 5159 (1000) 392 644 724(500)' 2 7 0204 18 27 302 703 35 803 1391 927(500)
277506 19 609 24 25 786 845 92 (600) 2 7 0035 49 101 (3000 18 (1000) 668 944 75
2 78016 151 85 216 30 362 647 78 (600) 604 719 97

2 * 0096 138 £87 326 665 022 828 2 81012 103 (1000) 449 528 (1000) 674 m
2 3 2 -87 322 641 807 67 2 83050 618 616 41 86 (3000 ) 952 2 8  4079 105 7 14 1°
79 21» 56 324 (500) 691 676 767 870 2 8  5 040 277 87 ((000) 360 469 698 766 849
943 (500) 2 0 0067 363 474 636 80 (500) 770 2 8  7103 221 74 401 44 614 (3000) 6*
828 73 »1»

Berichtiming: In der Nachmittagziehung vom 27. November ist 3»
6450Q statt 65606 gezogen.

Im « ewmmade »etOlicbett: 1 Prämie 5 300 000 Mb. 1 (Srwiun 5 40 000
6 ä 30000 Mk., 6 a 15 000 MI., 15 * 10 000 Mk., 23 a 6000 SJil 600 » 3000D6,787 5 1000 Mk.. 1052 ä 600 MI. '

Tee-Eiiffros- u. Detail-
Import- Haus

" • « . Teestube - 4 .— =.-̂

3  Weberisrass © 3
3873

IPsileiii© >9

erwirkt und verwertet zuverlässig und schnell daS Patent ' und 3*8'
Bureau voi, „

C . fflcien -Hng , Civ . -Jngenieur » Dotzheimcrstr . b-
Anseriigiing von fiat. Berechnungen, Taxen. Gutachten,

LangjLvr«ss Eriahrnug. I» . Refcrc»reUg,
au2>Rat tosteulock.
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■Münchener Loden
;0 a «w®n -PelerineD, Heppen -Pelerinen , Sportkostüme, Jagdmäntel , Havelocks, Auto-

Biäntel, Autojoppen, Autoloden , Rucksäcke, Gamaschen für Jagd , Sport und
Promenade.

Echt steirischer Loden für Baien und Herren
auch matanvcise.

Garantiert reine Schafwolle . — Echtfarbig.
Beste Strapaz- und Strasseukleider. 4354

AIS« Qualitäten und Farban au billigsten Fs 'efs ^n.

Gnmmi-BetteinlagCD, ä
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,

von Mk ]§ q 3 © »a per Meter.
WsnActlhKcsohnn  bester Schutz gegen Erkältung, zur richtige»
WiSIllCMSUbUilöSIy Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paraŝ raaiistolf, doppelt gummirt, sehr haitbs- per
Stück von £flk » 05 au.

Säimtiiclie Artikel zur Kranken- u. WochenliettpSege.
Ciar . Tanher * Kirchgasse 6. Tel. 717.

irWsts -Wffimz.
Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend, meiner werten Nach-

barschaft, allen Freunden und Bekannten zur gefälligen Mitteilung, daß ich am Sonntag,
den !s . Dezember IS08 in meinem neuerbauten

Dotzheimerstvatze L4C
eine gut bürgerliche Schankwirtschaft unter dem Namen:

„Zur Lokomotive"
eröffnen werde.

Zum Ausschank gelangt: Prima Lagerbier der Brauerei Walkmühle,
reine Weine erster hiesiger Firmen.

Um geneigten Zuspruch bittet Wilhelm Schauss.
Das Eröffnnngsessen findet am Samstag , den I . Dezember 1966 statt.

Einzcictnnmasliste liegt im Lokal offen. 4356

Willkommene Weihnachts-Geschenke!
Enorm billig!

Damen Reform -Schürzen , solide waschechte Qualität . ’i nur 98 Pfg.
Damen -Hofen , weiß und bunt , . . , . . nur 98 Pfg.
Stricksocken, stark und haltbar 3 Paar nur 98 Pfg.
Biberbettncher , weiß und bunt. . j i . . , . . nur 98 Pfg.
Herren Unterhosen » beliebte Qualität . I . . . . . nur 98 Pfg'
Damen Nacht-Jacken, bunt . . . . nur 98 Pfg.

Außerdem größte Auswahl in
Herren -, Damen - nnd Kinder -Wäsche, Unterzeugen »Strümpfe « ,

Manufakturwaren re. 4357

Sächs, WarenlagerW. Singer
Fernsprecher 976 . Ellenhogengasse 2.

Das immobilien=Geächäft vonJ.Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Sätiusern und
Villen , Bowie zur Mietlse und Vermietliung voa
kadenlokalen , Sfierrse !»afts -Wolmunjj « n unter coul.
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des „Xordd.
koyd “ , Billets * u Orisinalpreisen , jede Auskunft
gnris, — Kunst - nnd Antikenhandlunff . — TeL u303

Verkauf weil unter feldgexichtl. Taxe eines

Fabrikgebäudes mit Wasserkraft
bei Wiesbaden

Ndjft Wohnhaus und 2 Arbeiierhäuscrn, 1903 erbaut, eig. elektrische
^ eucht., Wafferleitung und Dampsbeizung. viele Jicbenräume, u. a.

^oi. mit neuer Einrichtung, Kassen'chr., Telephon, Lagerh., Wallung,
gr. Hoir., Garten, über 1000 Meter lg. Wiese <für -Seilerei), vorzügl.

für Chemiiche Industrie, Waschanstalt, Schlosierei oder derzl.
d^ ige Bedinaunge event. auch ganz oder getheill billigst zu
Veruinten. 1718

^ »rlin § &  Ratz , Architekten, Moritzstr. 6 , Wiesbaden.

hübsche Billa in Ort bei Darm
V  stodr, doch gelegen, mit groß,
mitten, umständedal er »wer
«-lbükvßenpreis für 85 000 Mk.
jhu«erkaufen. Näh. Auskunlt d

Darm
3015

Wdert, Soderstraße 89.

Î thr günst. gel. Bauplatz. 42
Ruten bei Niedernhausen

^aunus), Nähe Hu scher Billas.
M -des Wasser, 5 Min. v. der
»tauan kranheitshalbcr billig zu
«v!; D . Jacobi , Priv .,
^ -rnbausen.  4582

>) u dxxs yj, -u oertauftkeri:©in
Äf„6 Proz. reut . Haus, zwei

di Kurtage u. Baulerrain.
»" st u. I W. 2469 an di-
dd . d. Bl. 2469

Bäckerei
^ vermieten oder zu verkaufen.

Bleich ür. 30. 2483

. ilil!BäckereiI
kt 7l°"i>U»r-i, pemia Lage, zu

^ Lchä'cr. Hermannstr. 9

j «i mit Bäckerei, neu eingcricht.,
z» ^ dag-, aus gleich od. spät,

vermieten od. zu verkaufen.
H. O. 3856 an b. Erp.

' " lattes. 3856

Renten-häuser.
Bin beauftragt zu verkaufen:
5«Zim.-Haus Kaii.-Fricdr.-Rinz

Mk. 100 00u, 6-Zu».-Haus dt«.
Mk. 150 000, 8>Ziui.»HauS dto.
Mk. 210000, 6-Zim »Haus dto.
Mk. 1,5 000. 5- u. 6 Zim.-Haus
dto. Mk. 260 000. 5- u. 4-Zim-
Haus dto. Mk. 196 000, 5- u 4-
Z.»Haut Adolssällee Mk. 135 000,
8-Z. Haus dto. 150 060, 4-Z.s
Haus dto Mk. 120 000, 9-Z.-Haus
dto. Mk. 180 ü06,4 «u. 3>Z.-Haus
Bismarckring Mk. 155 000, 5- u,
g-Z, Haus dto. Mk. 135 000, 6»
Z.»Haus Nikolasstr. Mk. 200 000.
in weiterem habe billige Renten»
Häuser Rheiuik., Adelheiüstr.,

Rüdesheimerdr. , Langgasse rc.,Villen
Parknk. Mozanstr.. Nerotal,
Eigenheim, Adolsshöhe von 25>

bis 100 000 Mk.,

Bauplätze
Totzheimerstr., Wieland- u Kleist-
strage, sowie am neuen Bahnhof.
Berläufer von Häusern, Billen u.
Bauplätzen bitte ich um baldige

Offerten. 2715
9 , Aberle senior,

Sensal für Immobilien,
Walluferftraße 2.

Sprechst. 11—2 und 5—8 Uhr

Die ImmMerl- und
8yPihe !reu - .̂ tllt !lrvon

J.LC. Firmenica
Hellmundstr . 53 , 1 , St .,

empfiehli sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Bermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Hallestelle der clektr. Bahn,
mit 2 Wodn., j-de 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim.. 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Rmen, wegzugshalber für
58000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Eckhaus, westl. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4>Zim.-Woh!l., für 108 000 2)1.
zu verk. oder auf ein nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

. J . &  H . Firmenicli,
. Hellmundstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr besiilen Ztadr mit uuge'ähr
30000 Einwohner, mit Sarniioa
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankheit des Besitzers, für
14: 000 'Dt.  z . verk. d.

J , & C . Firmenicli,
Helluumdstraße 53.

Ein Haus, Kais.-Friedrich Ring,
mit 5- und 4»Zim.-Wobn..̂ mit
allem Komi, ausgest., für 196 000
M„ mit einem Uebcrschuß von
ca. 2000 M. zu verk. durch

»I. & € . ifirmemcl ».
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, westl. Stadtteil, mir
im Souterrain Laden u. Ladcn»
zim, jede Etage zweimal 3>Z»n.»
Wohn., groß. Hol, kl. Torsahrt,
für 88 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenicl »,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gutgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nächster
Nähe Wiesbadens, verhältnisschald.
für 97000 M. zu verk. durch

J . 1C . Firmenicl »,
Hellmundstr. 53,

Ein sebr schönes rentabl. neues
Haus, westl. Stadtteil, m. Borderh.,
2V3 -Zimmer-Wohn., Hth. versch.
Werkst, u 1» u. 2.Zim.-Wohn.,
für die Taxe v. 130 000 1>!k. zu
verk., skruer ein Haus mit Laden
u:id gutgehendem Sattlergcschäkt,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rt.
für 35 000 Mk. mir 8000 Mk.
Anz. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa lKurlage) mit zirka
9 Zimmern u. Zubehör, ichönem
Garten, Terrain 2u Rut., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C, Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Wegzugshalb, eine prachtv. Billa,
Näde des Kurparks mit ea. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garten. Terrain, ca. 30 Nut. für
105 000 N!k. sofort zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei it. Geflügelzucht
u, j, w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Nute für 55 M., sowie eine
Wiese eliensalls am fließendes

'Waffer ca. 3l/g Morg. groß, die
Rute für 120 M> zu verk, d.

J . & € . Firmenicli,
Hellmundstraße 53.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote,

Vfi' uina ZtudkiciuSm. 3- u 2-
Zmt.-Wohn.. 6 Broz. r-n»

tierend, bei 16.000 Mk. Anzahl,
zu verlaufin. 9470

Ln. sind ». H. O. 2470 an
Eped. d. Bl. richten.
Kleines sie BiT®

sr_ _ .
für Mk. 8500 zu verkaufen. Näb.
B eichstr 29, I. links._ 199
Ein Grundstück
direkt an der Blebricherstr. imlerh.
Dotzheim belegen, Größe 1 Morg.
89 Nut , für Gärtnerei geeignet,
ist preiswert zu verk. Näh. in
der Erped. d. Bl, 3891

taräs -Vilia,
nächst Kochbrunnen, 22 kompl.
cinger. Zimmer, Atöbel, Silber,
Leinwand fast neu, das ganze
Jabr voll besetzt, zu verk. Ausk.
erteilt W . Kuvkc,
4310 Luise,istraße 20, 1.

FQiu kl., gutgehendes Spezerei-
' geschäft mit Flaschenbier-

Handlung wegzugshalber zu verk.
Offerten u. E. 100 au d. Exp.

d. Bl. 4262

,KgU! 1. Hyvotuekeu,
♦4- auf sä. Hypottzckeu

sind stels Privat -Kapitalien zu
begeben durch >547

Ludwig Jstel,
Weoergasse 16,1. Fernspr. 2183.
GeschäftSstuiiden von 9—1 und

3—8 Ubr.

1

"Ui Rarenrückzahlung
Wvlll giebt Ilohlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An¬
se aaen kostenlos. Rückvorto.

'Ml
Direkt uom Bankgeschäft gegen
Verpfändung des Hausstandes,
Bürgschaft od. LebenSversicherungs-
abschiuß, auch Hypotheken beschafft
BankvertreierA. Bad \ Wiesbaden,
Rüoesbeimerstraße 23, 677
|^ 2Clö DarleUne in jeder -gühe

unter den koull Bedingungen
verin. an reelle Leute 1571
9kud. 6»erber . Bärmen. (Rückv.)

AI—23000 Mk.|
alS 2. Hyooihck anSzuleihen.

W. Schäker Hermannstr. 9.
gibt event. oone Bürg,
schaff Rückzahlung u.

Uebereinkunst. 3028
Mittelbaus, Berlin, Albrechtstr. 11

Rückporto erbeten._
/4 *.e d-Tarlehen an jedermann

ohne Borspesei, fof. M. Zahl,
Kemmandit-Gesellsch., Berlin >09,
Kmoniandanlenstr. 60. iRückporto
erwünscht. Viele Dankschreiben)
_ 3092
H^ arlehne gibt Otto Kleuich,
»»k/ Berlin. Schönhauser Allee 128.
(Rückp.) Unkostenw, v. Dari, ab¬
gezogen. Keine Vorauszahlungen.

9452

Schlesische
Boden- Kredit«Aktien»Bank

offeriert 1. Hyp.-Kapital in
jeder Höhe durch ihren Vertreter

0. Merle senior,
Bank-Hypothekeil-Bureau,

Walluferstraße2. 2717

fl. Merle senior,
Hypoideken-Bureau,

Walluserstraße2, 2716
offeriert Kapital auf 2. Hyp

I
8

°uch gegen bequeme,
tLdtzt-lV Ratenzahlung verleiht ^
diskret und schnell zu koulanten:
Bedingungen. SelbstgeberC . A . I
Winkirr , Berlin W. 57, Man»
steinerstraße 10. Glänzende Dank- :
schreiben. 2977

Lei Lauk
»s«

Leteikigung
g,»«!e

UorsicM!
UHrfcllcbreelle flngtboft ocrliäanicbeT;
kiesiger und auswärtiger Beschälte.Bewerke-Betritbe.Zias-.actekälts-,
Vabrilgmndstnclte,6»t<r,Uillctt etc.
u. Ccilkabergesncbc jeder flr! finden
Sie in meiner reichhaltigen Otlerlenüsle,
die jedermann bei näherer Angabe de,
Wunsches oollkoimncn kostenlos zu.
sende. Bin kein Naent, nehme von
keiwr Seit« Proeision.
€.Kommen nacbi.Köln a/Rl).

KreuzgasseS. L

Hypotheken - Gesuche.

12«
bis 1500 Mk ,
doppelte Sicherheit, ev. Hypothek.,
aus 5 Monate gegen gute Zinsen
gesucht. Off. u. Z. 3880 an die
Exped. d. Bl. 3903

/Ftuche per sosart 16000 M. an
1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A. H. 100 an die
Exped. d. BI. 1089
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Kohlen.

Kohlen -Yerkauf -Gresellschaft
m . b . H.

Faaptkontor : Baimlsofstrasse 2 . Fermpreclier No . 545 n . 775.
Zweigstellen : Nerostrasse 17 , Ellcabo -jeaga -ase 17, MorMvsstrasse 7 , Bismarckrini ? 30.
Asiniitaestellen : Laisenstrasse 24 , Helenenstfassc 27 , Feldstrasse 18 , Laxembarg-

strasse 8, Moritestrasse 28.

Hierdurch machen wir ergebenst
darauf aufmerksam, dass wir
fSaushraradkciilea und Koks

aller » Serien
von einer grossen Auswahl anerkannt
bester Syndikats -Zechen des Ruhr¬
gebietes , sowie die bewährtesten
Marken deutscher , belgischer und
englischer Anthracitkohlen führen,
welche vermöge ihrer grossen Vor¬
züge in Bezug aut sparsamen Brand
und hohen Heizeffekt ihren guten Ruf
als erstklassige Qualitätsmarken
durch lange Jahre begründet heben.

Wir empfehlen diese ausgezeich¬
neten Produkte , die von sogenannten
„ringfreien“ Kohlenhandlungen nicht
geliefert werden können , zu billig¬
sten Preisen und bieten durch eine
sorgfältige Aufbereitung u.prompte
Bedienung alle Gewähr, auch den
verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu
werden. 3499

/’ ’\

zur Krankenpflegê Hygiene I.

Bade -Tiiemoineter
von 40 Pf . an.

Wasserdichte Bett«
einlagem

per Meter von 1.80 Mk. an.
Bett - und Kranken-

Tische.
Bettpfana en

(Unterschieber , Stechbecken)
von 2.— Mk. an.

BillrotS *- uizd ffiesetis-
Batist , Guttapercha-

Papier
*u Verbänden u . wasserdichten
Umschlägen per Meter von

70 Pf . an.
Brust -Umschläge,

S. Wasser -Umschläge
Klistier -Böhren

ans Glas, Hartgummi u. Weich-
gummi von 15 Pf . an.

Klistier - u . Glyzerin-
Spritzen

ans Gummi, Glas und Zinn von
20 Pf. an,

sowie
Clysopomp eu und alle

sonstigen Klistier-
Apparate billigst.

-Einnehmegläser und
Löffel,Krankentas sen

und Ti -inkrUhren
von 20 Pf. an.
Bisbeutel,

Fieber -Thermometer

sowie Kühlapparate n . Winter¬
nitz, für Kopf, Ohr, Hai », He. ?.,
Leib und Magen von Ö0 Pf. an.

(Mavima) von 1.— Mk aß,
mit arnti . Prüfungsschein von

3.— Mk. aü.
Guttapercha -Papier

zu Verbänden mit Umschlägen
von 70 Pf . an por Meter.
Halsnmschläge,

s. Wasser umseh läge.
liirsenspreu -Kissen

mit und ohne Oeffnung in allen
Grössen.

Inhalation *-Apparate
von 1.50 Mk. an.

Injektions -Spritzen
aus Glas und Hartgummi etc.

von 20 Pf . an
Irrigatoren,

klomplett , von 1 Mk. an.
Kopfkeile , verstellbar.

Krücken
in allen Ausführungen , Stück

von 3.25 Mk an.
Krücken » und Stock¬

kapseln von Gummi.
Leibbinden

Luft - und IfasseT-
Matratzen

für Damen- u. Herren , System
,,Teufel *, und andere,

von Mk. 1.25 an.
Auch Extra -Anfertigung nach

Mass billigst.
Leib Urasch 1äge,

s. Wasser -Umschläge,
Leiwwärmeflaschen,

s. Wärmflaschen.
Luftkissen.

rur.d miu viereckig , aus Gummi
u. gumm. Stoff, in allen Grössen

von 3 Mk. an..

aus Gummi, in allen Grössen
und in grösster Auswahl bei

billigsten Preisen.
Ilosetig -B &tist , s. Bill-

roth -Batist.
Mutterrohre

von Glas, Hartgummi etc,
von 20 Pf. an.
Schwämme,

feinste Toilette » und Bade¬
schwämme.

Urinflaschen
für’s Bett , männl . u. weibl.,

aus Glas, Porzellan , Emaille u.
Papiermasse von 80 Pf . an.

Verband -Watte
nach Prof Bruns, ehern, rein,
sterilisiert und imprägniert , in
bester Qualität zu niedersten

Preisen.
Verbandstoffe und

Binden
wie Gaze, Mull, Cambric etc,,
Ia . Qual., in allen Packungen

zu niedersten Preisen.
Wärmflaschen

von Gummi und Metall in allen
Grössen von 1.50 Mk. an.

Wund - und Klistier»
Spritzen

aus Hartgummi , Glas u . Metall
in allen Grössen b i grösster

Auswahl und zu billigsten
Preisen.

Wasser -Umschläge
u.Priessnitz für Hals . Brust
n. Leib , gebrauchsfertig , in
div. Grössen von 1.50 Mk. an.

Wasser Kissen und
-Matratzen

in div. Grössen schon von
16.— Mk. an.

Wnnd -Pudcr , rsent.lsrh.
Zellstoff -Unterlagen

in Tafeln ä 25 Pf.
(s. aufsaugungefähig ).

Steckbecken
in Emaille, Porzellan u. Zink,
in div .Grössen von Mk. 2.— an.

Subcutan (Morphium-)
Spritzen

in allen Ausführungen, in Etui*
schon von 1.20 Mk. an.

Kranken Transporte.

Ausführung vorschriftsmässiger
Besinfekti ocien

von Kranken - und Sterbe-

Thermophor-
Kompressen.

Umschlag -Wärmer
m. Spiritus-Lampe (Cataplasma).

zimmern.
Prompte und sachkundige Be¬
dienung durch fachmännisch
gebildetes , männl. und weibl.

Personal . 533

P. A. Stoss,
Telefon
Nr *Ä27.

Medizinisches Warenhaus und Gummi-Fabrikate, Taunusstrasse 2.
Grösstes Spezialgeschäft der Branche.

ff 7m  Trauringsdimiede LL

* banggasse 8 . Fritz Lehmann * Langgasse 3 ,
Grosses Lager. Goldarheiter. 2856 Billigste Preise.

Wiih . Barth.
früher Neugasse 17 jetzt föiPCligaSSC B2j au der j

Marktstrasse,
empfiehlt sein reichhaltiges Enger in

Tabakpfeifen-
Spez. Rieh . Bereks Sanitätspfeifen

zu den billigsten Preisen . 8611
Tel. 1917. Beparaturwerkstätte . Tel. 1917

winter-Aartoffeln,
Paulsen Juli -Nieren, diese so telictte Sorte ist wieder eingetroffen.
Olt» Uukelvach, KartotjelgroßHaudb, Schwaldacherstr. 71. Tel. 2734

GeschSstr-Eröffnung.
Einem verehrt. Publikum zur. gefl. Kcnntniß, daß ich

Hellmundstraße Nr. 48 ein

Last- und Zpeisehaus
eröffnet habe.

Für gute Küche und Getränke ist bestens Sorge
getragen. . 3640

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Georg Kohlhöfer.

Hnnjinn Anzüse u . ^ ‘tn 2ie  ’ 4u; *21?BiIBlr Paletots 22 r

Trotz der fortgesetzten Preissteigerung bin ich in der
Lage, durch günstige große Abschlüsse, folgende Preise machen
zu können.

Offeriere:
prima weiße Kernseife Lt » Pi ., hellgelbe 24 Pf., weiße Schmierseife
per Pfd. 20 Pf., bellge de 10 Pf. Soda 3 Pid, 10 Pf , Stifcnsuioffj
ä ©£üd 6 , 8 , 10 und 14 ' Pf., Bieichiodak Packet 8 Pf., 10 Pallete
70 Pf ., Borax per Pid . 28 Pf., Petroleum ver Ltr. 14 Pf., prima

Brockenstärke bei 5 Pfd. 28 Pf.
Gelee und Marmeladen versch edene Sorten per Pfd. 18 , 22 , 25
und 30 Pf«, prim« Bollh ringe ä Stück 5 Pf , 10 Stück 40 Pf..
Riesenrollmöpsek Stück 6 Pf.. 10 Stück 54 Pf., Mainzer Sauer¬

kaut per Pfd. 10 Pf , 10 Pfd. 80 Pf.
Alle nicht genannten Artikel zu billigsten Preisen.

Ecks IfMlifiiiier KgchmhM,
Derkanfsstellen:

Wellritzstr.SV, Moritzstr.16, Ora»ie«sir.4S , Häfiierg.N
Telefon « 07 . 2023

s > M HM  HEB HHH SN

■Karl Schipper ,
König!, schwed. Hofphotograph

31. Rheinstm &e 33.

1
Ik

Atelier lur künstlerische , vornehm®
Photographie.

Aufnahmen finden bei jeder Witterung täglich,
auch Sonntags von morgensS Uhr bis abends

7 Uhr statt.

Haarbetten
werben geflochten
und mit Gold-
bescylag versehen.

Frieds *.
Kirflisafse 32.

Lranrpott-Roü-Mrgeschast von

Heinrich Stock, , Telefon 3581
Möbeltransport in der Stadt und über Land, Ausfahren
Waggons jeder Art, Ucbernahme ganzer Bauten bei prb̂ ^und billigster Berechnung.

TnduHanOInnf
4 Bärenstrasse 4.

In- u. ausländische

1-
für Herren - n . Knaben >K9eider . »

Westen-Stoffe in Saufe Seife Ule»■M
Schlaf ock-Double

empfiehlt in grosser Auswahl.

lieh . Lugenbuht6123

mm
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[pan Han Kartenlegerin,
riflli Mb Schachtstr 24. 3.8t.
Sprcchst 10- lu . 5—10 Ubr, 2200.

finden j-derz-lt
biäfr. Aufnahme

ft . Mondrion , Hebamme,
2832 Walramstr. 27__

Msisidei Iller
wohnt Rirhlstraße 3, Hth, 2439

Legons de francaisd’apresrAcad ^mie de Paris , par
Mlle. Mercier, Maitrease de
langue . Hautes references.
4150 Röderallee 32, 3.

Zöpfe.
enorme Auswahl, auch in natur-
grau, einzig billig nur bei 3187

11 . Giersch , Goldgaffc 18,
_ Ecke Langaafse.

Zwetschen-
Latwerg,

Marmelade Psd. 20 Pf., gem,
Obst Psd. 23 Pf ., Hering Stück
5 Pf ., Dauermarouen Psd, 15 u,
17 Pf., Sauerkraut und Bohnen

(selbst eingemacht), billigst
offeriert

KltstadlKonsum,
Mehgergasie 31,

nächst der Äoldgasse. 3422

zu haben. Philipp Schlosser. 1683
Zimmermcister, Scharnborststr. 9.

id.tauben-und Hiibnerfultnr
Pfd . IOP 'g., 10 Pfd .S5Pfg .. empf.
Altstadt -Konsum , Metzerg. 31
(nä lst der Goldqasse)_ 4305

gesucht
Neudorferürafie . 4313

P . Lcrch. Ad. Stillger,

Korsetts
werden gewaschen und repariert
Kl. Sckwalbachcrstr, 4, 2. 4307

Bon heute ao:
krima Rindfleisch,

per Pfd. 66 Pfg,, 3827

prima Kalbfleisch^
per Psd, 75 u. 80 Pfg.

Mayerhofer,
Römerberg3

Schwarten
für Geländer u. Stickholz, zuge-
fchnitten ü Quadr .-Mrr. 50 Pf,.
Schaalbretter von 3 Mir. ü Quadr,-
Mtr , SO Pf. 3771
A. Rock, Zimmergesch. U. Sägewerk,

Aarüraße 8.
»tauncnd billig und gut kaufen
V Sie elegante Damen- und
nderwälche aller Art, Bett- u.
iichwäsche, Schürzen, Strümpfe,
ardinen, Stores, Tüll- und
lafscl-Bottdeckeii, sowie Klcider-

Bluscnstoffc in der Wiesbadener
täschesabrik, Faulbrunnenstr, 9,
tde». Trotz der bekannt billigen
reise gewähr- ich nur kurze Heit
) o/, Rabatt aus sämtlich- Waren
mjenigen,welch, diesen Annoncen-
usschnitt milbringt. Versäume
iemand die günstige Gelegen-
i. 3929

Kommissionen,
Besorgen von Gängen, Permitte«
lunge», Gelder, Verkaufv. Waren
wird prompt und verschwiegen be.
sorgt. 3842
Gefl. Off. unter F. F. 3342 an
" 7xp, d. Blattes,

ckwurzu, .vunergerste, l .Qual .,
in icdem Quantum billigst zu

-n 2428
Dotzbeimerüraüe 105

Rat

OSirnen zu haben viövcrstr. 2k,
3p 1 St , bock. 3681
^5 - rockenes Bucheu-Scheitvolz ac-

zugeben. Näh. Feldstr. 15,
Hlh. Part. 8050

in Strafsachenu. Zivilproz,, Ein-
ziehg. v. Forderungen, Schrift-
säl>e rc. durch I , Heuß, Rechts-
kons., Schiersteinerstr. 12. 3581

kill Neubfluten
Asche zu haben. Näh. Nüdes-
heimerstraße 17, Part. _ 4363

am Besten
Opel-

Nähmaschinen
sticken, stopfen'

nähen vor- und
rückwärt, enorm

iji billig zu vcrk. bei
Friedrich Mayer,

Rbeinstraße 48, 2073

alle Farben» sowie mehrere 100 St.
Jagdwestenu. Arbcilswämse, klein
v, 60 Pf. an bis zu den selvstgestr.
Schafwollwesten, 4—6 , Mk.
Strümpfe werden in 1—2 Tagen
angewebtu. gestrickt, Arbeitslohn
8 Pf., beste Wolle zum Aussuchen.
Mehrere Dutzend handgcstrickte
Schaiwollsockenf. nur 95 Pf. das
Paar im Wiesbadener Handarbeits-
geschäft, Schwalbacherstraße 29, Ecke
MauritinSstraße. Daieldst werden
Hüte aufs feinste garniert von
25 Pf , an, 3711

ileiderbiisten.

zu verkaufen 1 gold. neue Kava¬
lier.Herrenuhrkettemit Medaillon
Mk. 60.— (Anschaffungspreis
Mk, 100,- ), 1 schöner T -Vpich
4.20X3.40 (noch neu), 1 silberne
Remoii.-Herrenuhr m. silb. Kette.
N. Erbacherstr. 4, Part, recht- , von
2—-4 Uhr nachm. 4290

j. Größe, in Stoff u. Lack, mit u.
ohne Ständer, auch nach Maß, zu
Fabrikpreisen, Auch verstellbare
Büsten. Schnittmuster»Verkauf
Luisenpiatz1 a, 2. Et , Ecke Rbein-
straße Wiesbaden, Filiale Albrccht-
straße 36, 1. r,. Ecke Oranicn-
straße. _ 2939

f
mit und ohne Goldbeschlaz von
6 Mk. an, akr WeibnachlSgeschenk
passend, fertigt von Ausfallhaaren.
W. Sulzbach, Fabrik künstl. Haar

arbeiten, Bärenstr. 4. 4002

Sie finden
die preiswürdigsten

Herren *n.
Knalsen-
Anzüge. Paletots. Jovpen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, kür jeden Beruf ge¬
eignet, zum Preise von Mk. 2.50
4, 6, 8, früherer Ladenpreis der,
selb, nahezu d Doppelte, bei 2133
Sandel , Marktstrafic 22,1.

(kein Laden.) Tel 1894.

massiv Gold, in allen Preislagen

f Paal Jäntseh,
3 Aaulbrnu « evstr # s;e 3.

Puppen-
perrücken

in jeder Ausführung fertigt von
1 Mark an 735

K. Löbig, 5rifeur,
Bleichktraße. Ecke Helenewtr

Elektra -Kcr-
zen brcnnen

_am hellsten
rnr - - Beim (Sufi
Billion IlkM

D »hc»d so,
75,85,1 logier C. Köiiler,

\Dankbarkeit *
veranlaßt mich, gern und kostenlos
allen Lungen , u. halsleläen-
äe » miljutetlen. wie mein Sohn,
icut Lehrer, durch ein einfaches,
bwiaeS und erfolgreiches Natur-
prodult von (einem langwierigen
Leiden befreit wurde.

K. Baum gartI , « allwirt• in Neuoel vei KariSdad. e

Berlitz
School

Sprachlehrinft.
für Erwachsene W

' 8
I

9604

Echte Frankfurter Würstchen
30 u. 36 Pf. 2139,

Sämtiche Fisch-Marinaden.
Neue Konserven frisch eingetroffcn
M . A. Schneider. Nerostraße 14

tteller-, Sau-
und

Doppelpumpe
leihweise zu haben 3250
Wellritzstrasse 11.

flir Wlederverhäuier!
Sch. Kinderschlittenper Dtzd,

24 Mk. Jean Wich . Biebrich
a, Nh, Neugaffe6._ 6992

Ucberzieher-
Monogramme

in jedem gewünschten Geschmack u.
in jeder Preislage 4412
_ Hochstätte2, Hth,, 1. St.

Ueberzieher-
MonogramM

w. ausgezeichnetu. schön gestickt
Hochstätt- 2, Hth., 1. St . 4413

werden aut u. billig repariert.
l »li . « Ücker 2478

Fri drichstraße 44
20 Jahre bei Maxancr.

"Uindersärge
von 4 Mk. au bei 9177

Klein , MichclSberg 8.
Telephon 3490._

w. jg. Halbwaise, HauS-
bcsitz., 60 000 Pt, Bcrm.,

m. vaff. ges. Herrn bis 38 I.
Näh. Details, auch Bild erh. nur
ernste Bewerber v. »Fides"
Berlin 18. 11/152

Gänse!
4junge, fette Gänse
billig zu verkaufen.

rchierstein, Küscrstr. 11

vollkerni, Helle gesunde, ü Ztr.
Mk. 20.- , Postpackel Mk. 2.50,
feinste Aepfct , loniert, Post¬
packet Mk. 2.—, versendet. 4002

Joseph lechner,
Herxdeim ( Pfalz ) .

Brennholz per Ztr. M, 1.30
Anzündeholz „ „ „ 2.20
_ liefert frei HausXL Bienifr,

Dampfschreiner «i
Dotzheimerstr. 96. Tcleph. 766.

Bestellungen werden auch Neu-
gasse 1, im Laden, b. M. Offen¬
stadt Nacht, angenommen. 4331

Voll -Milch,
100—200 Ltr. tägl., gesucht. Off.
m. Preisangabe franko Wiesbaden
u. O. H. 4378 an die Exped d.
Blatter . 4388

phrenologin
Kelenenstraße9 B. u. St r. 4399

Der

Arbeits-
Aachmeis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

jwird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

! pedition MauritiuSstr. 8
! angeschlagen. Von4'/, Udr
| Nachmittags an wird ber

Arbeirsmarkt kostenlos
^in unserer Expebmon ver-

absalgt.

Männliche Personen.

töricht . Gelbgießer und Metall-
&  drcher kann sofort einireren
bei 4056
Heinrich Krause. Helenenstraße 29.

S

^ol . anst. Mann wünschtS'ltöli
als Stütze bei alleinstebendcr

GrschäslSsrau, zwecks spät. Uebcrn.
deS Geschäftes. Off. erb. u. A.
100 an die Exv d. Bl, 4256
^^eebilbeies Kindcrsräulein zu 2
sN Kindern von 8 u. 7 Jahren,
weiches per.eft französisch spricht
und etwas leichte HauSarb. über¬
nimmt, nach Antwerpen gesucht.
Borzust. v. 12 bis 1 Nbr Rofln-
straße 6. 3403
Wuchtige Kontoristin, in. Slcno-
&  graphie u. Schreibmaschine
vertraut, sucht per sos, od. 1. Dez.
Stell uug,

Gefl. Off, C, L. 2844 an
die Epped, d. Bl . 2344

sucht Monatsstelle^
^yVtlU Werderstraße 36
Frnnkip. 236

~2Ö  Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
selbNänd. HauSkälterin Stelle bei
einzelnem ält. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeug», u. Empf.
vor h. Bescheid Ansprüche, Off.
u..D P. 22 an d. Exp.d. Bl. 2938

» (AnsdtiBger)
und Bankardeiter ges. 413 l
_ Schiersteinerstr. 12.
LSlasergehilse ges. Gneiseuau-

straße 5, 3. r._ 4311
zAchuhmacher aus Woche gejucht

W-stendstr. 15, H. l . r. 4331
.chloffergeinliens. Carl Wiem̂ r,

Eltvillerstr. 12. 3673
K^ ackierer-Lehrlmg geg. Vergütung
^ gesucht. 2793
_ Hellnmndstraß-! 37.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574.
Ausschließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Friseur
Schlosserf. Bau , Maschine
Schmied
Schneider auf Woche
Schre mcr
Schuhmacher
Kutscher

Arbeit sneben:
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Tüncher
Spengler
Tapezierer
Bureaugchüls:
Einkassiercr
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur
Bademeister

Weibliche Personen.
gesucht in kk, Haushalt wird

ein properes stilles Mädchen,
welch, die lest. Küche versteht und
den Hausbalt selbständig führen k.
Zu ersr, Skheinstraße 31, 3, von
10 biS 2 Udr._ 4231
FT̂ HemiicheS Institut sucht beff.,
^ tüchtige 4212Arbeiterin.

Näb, Bisniarckrinq 27, 3 l.
ädchrn forort gesucht ^261

Disniarckrina8, p. I.

Modes.
Lehrmädchen für Putz aus acht¬

barer Familie sucht 3774
Frau Hs »nger,

_ Bahnvofstr. 16.
Mädchen

sofort ins Rdeiuland ges. 4214
_ Gebe» raße 6. 1.

Ein einsawes, willige«
Mädchen 1

für Hausarbeit gesucht. Näheres
Schwaibacherstr. 28, p. 3900

m

rtljütidien und Frauen können
wr\  nachmittags daS Weißzeug-
näden. AuSbeffernu. Zuschneiden
rrl, Helenenstr. 13, St,1 . >645

DtirniDchk»gesucht.
M Knözei, Schneiderin,Aorkstr 3,2,
Klunge Mädchen können Weiß.

zeugnähen u. Zuschneiden
gründl, .rlernen 2615

Sch walbacherstr, 23, H, 1, l.
orbentl. Mäbwen erhalten

VS2 Schlafstelle . 2335
RLinerberg 29, 3

|Äin Riadchen, welches bürgerlich
kochen kann u, Hausarbeit

versteht, zu 2 Damen ges. 2507
Ntiemstr. 30, 1.

zlajchenjpulerin
gesucht
Schwalbacherstraße 55, bei Pfeiffer,

Jäbtfttn können da« Kleider-
w * machen und Zuschneiden
gründlich erlernen 3909

Eleonorenstr. 3, 2. l.

tlmlUidies Keim,
Herderstr. 31 , Part , l.»

KteUennachweiSch
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk, täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, HauS» u
Alleinmädcheu 401

8 Luftig Main »,
Büche-rcvis.u.jtaufm.
Sachverständig. Tkl.t.02;

n
38/21

Weihnachts-PrämieD.
In der Absicht, unseren Lesern für einen ungewöhnlich

billigen Preis wertvolle Weihnachtsgeschenke zu bieten, hat
der . Wiesbadener General-Anzeiger" auch in diesem Jahre
wiederum einige in Inhalt und Ausstattung gleich gediegene
Werke angeschafft, die er allen Abonnenten als Prämie zur
Verfügung stellt und zwar:

Der Ratgeber
für das praktische Leben.

Vollständiges » . begrremes Hand .- u. Nachfchlage«
buch für alle Angelegenheiten des täglichen Lebens.

Praktisch-,. Hauöarzt und Nczeptbuch nebst einem Anhänge,
enthaltend Titulnturen. Anrede», Wörterbuch der neuen
deutschen Rechtschreibung, Zinsberechnung»- und andere

wichtige Tabellen usw, usw,, von
Dr. William Lobe.

Der Ratgeber soll nur rein praktischen Zwecken dienen)
er umsafft eine vollständige Hausbibliothek, erteilt in allen
nur dcntvaren Fällen sicheren Rat, ' ist daher das unentbehr¬
lichste Werk für Jedermann. In ca. 1300 zweispaltigen
Seiten befinden sich tausende, von bew-hrten Fachmännern
gemeinverständlich dargestellte Ratschläge, erläutert durch
1200 Illustrationen und farbige Kunstbeilagen.

Der Preis "für dieses Werk ist ein außerordentlich
niedriger und steht nicht im Verhältnis zu dem Gebotenen,
denn aus dem ganzen deutschen Büchermärkte dürste noch nie¬
mals solch praktisches und umfangreiches Riesenwerk so
billig  angeboten worden sein.

Prämienpreis3 Mk.
Portofrei inkl. Verpackung: 1. Zone Mk. 3,35 , sonst

Mk. 3,60 gegen Vorausdczahlnug.
Diese Prämie ist als schönstes, außergewöhnlichvor¬

teilhaftes, enorm billiges Prachtwerk und Hausbuch für
Jeden geeignet und dürfte der nicht zu große Vorrat bald
vergriffen sein; man wvlle also gcst. möglichst sofort die
Prämie in unserer Expedition in Empang nehmen.

Als zweite Prämie empfehlen wir;

Dr, Hecks
lebende Bilder

ans
dem Tierreich-

Das Werk hat
ein Format von
35X ^8 ow, ist in
eincmprachtvollelk
dierfarbigevCio-
band gebunden u.
enthält ca. 2W0

TierllbbildllN pen aus dem Bestände des Berliner Zoolog¬
ischen Gartens. Es handelt sich bei der Darstellung der
Tiere um Momentaufnahmen, die das Tier in lebensV0«kk
und ihm eigentümlicher Stellung auf der lichtempfindlichen
Platte sestgcbannt haben und so die denkbar lebendig!̂
Anschauung hervorgerusen ist.

Tierabbilduagen in dieser Größe, unmittelbar vom
lebenden Urbilo genommen, sind bis jetzt in Deutschland
gewiß nicht vorhanden. Da außerdem unter jedem Bilde
eine genaue Beschreibung deS dargestcllten Tieres gegeben isi-
so eignet sich das Buch sowohl für

Schule und Familie
al» auch für den

Gelehrte » , Künstler n« d Tierfrennd.

Prämienpreis3 Mk.
Die Prämien können in unserer

Expedition Mauritiusstrasse 8
eingesehen werden und bitten wir um frühzeitige Bestellung-

Verlag des
Wiesbadener General -Anzeiger

Amtsblatt der Sradt Wiesbaden. . - - i
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Dosen nnd Gläser in nnr s
strammen Packungen

Fleischwaren
Preise für ganze Schinken

Gänsebrust, Pommersche
Schinken, gekocht
Eollschinken, roh
Mettwurst, Braunschw,
Plockwurst
Zervelatwurst
Leberwurst, Frankfurter
Leberwurst, Thüringer
SardelJenwurst, Braunschw,
Trüffelwurst, Braunschw,
Rotwurst, Thüringer
Echte Frankfurter

etc.
und Würste.

Mk
per Pfd. 1.90

. - 1-60

. - >-45
, 1.22

.. „ 135
* ,, 1.55
* . 1.05
* .. 1.25
n , 1 .30
. » 130
. .. 0.85

Paar 0.28

Lachs im Aufschnitt
Aal, geräuchert
Camembert
Neufschäteler, franz.
Gervais, franz
Gouda (Holiande)
Edamer
Gouda, und Edamer-im Schnitt
Allg. Emmenthaler im Schnitt

>/4 Pfd , 0.38 und 0,50
per Pfund 1.50
per Stück 0 30

„ . 0.28
„ .. 0.28

per Pfund 0 85
- » 0.85

0.88
1.10

Konserven.
Dose 3 Pfd. 1 Pfd,

Schnittbohnen I 0.33 —
Schnittbohnen 0.28 —
Brechhahnen 0.26 —
Stangenschnittbohnen — 0.27
Perlbrechbohnen 0.45 0.29
Stangenbrechbohnen 0.4,0 0 27
Wachsbohnen 0,36 0.24
Kohlrabi 0.33 0 22
Junge Erbsen 0.36 —
Erbsen, mittelfein 0.53 0.33
Erbsen, fein 0.78 0 45
Erbsen, extrafein 100 0.56
Kaiserschoten 1-15 0 64
Karotten, geschnitten 0.31 —
Karotten F. 0.46 0.29
Karotten FF . 0 62 0 36
Erbsen, mittelfein , m. Karotten 0.50 0.32
Erbsen, fein, mit Karotten 0.78 0.45
Leipziger Allerlei III 0 4o —
Leipziger Allerlei II 0 58 0.35
Leipziger Allerlei I 0 80 0.46
Tomaten, ganze Frucht 0.75 —
Tomaten Püree V2 Pfund 0.28 0.6b 0.40
Dicke Bohnen II 0.55 0.35
Dicke Bohnen 0.78 0,45
Braunkohl 0.30 —
Rotkohl ' -- 0.20
Teltower Rübchen 0.85 O.öO
Spinat 0.43 —

für Konserven in diesem Jahre!
(Zu fabelhaft billigen Preisen . Solange der Vorrat reicht und nicht für Zwischenhändler .)

Spargel
Stangenspargel,
■itangenspargel,
Stangenspargel,
Stangenspargel,
Stangenspargel,
Stangensparg*i,
Stangenspargel,
Sclmittspargel extra n
Schnittspargel prima j
Schnittspargel mittel ?
Schnittspargel dünn )
Sclmittspargel ohne Köpfe

Dose
7/14 Stg.

22/24 „
34/36 „
4044 „
50 60 „
611/70 ,
80/85 „

mit
Köpfe

Pilze.
Dose 3 Pfd. 1 Pfd. V» kkd. V« P/6.

Champignons
1. Choix 1.70 0.95 0 55 0.35

Champignons 1.33 0.70 0.42 0.30
Waldchampignons 1.00 — — —
Morcheln 1.15 0 65 0 43 —
Pfifferlinge 0.63 0.37 — —

Früchte-Konserven.
Dose 2 Pfd. 1 Pfd.

Marmeladen.

Ananas in Scheiben 1.25
Ananas, ganze Frucht 1.15
Aprikosen, halbe Frucht, ge.,chült 1.28
Aprikosen, ganze Frucht 0 90
Birnen, weiss oder rot 0.70
Erdbeeren A (Ananas) 1.15
Erdbeeren B (Ananas) 0.98
Heidelbeeren 0 60
Himbeeren 1 15
Kirschen, rot od. schw. mit Stein 0 63
Kirschen, rot od. schw. ohne Stein 0 88
Mirabellen
Melange B (6 Früchte)
Melange A (9 Früchte)
Pflaumen mit Stein
Pflaumen ohne Stein
Pflaumen in Essigzucker
Pfirsiche, ’/j Frucht, geschält
Nüsse
Reineklauden
Stachelbeeren
Pfirsiche, kaliforn..
Diverse Früchte
Preisselbeeren
Preisselbeeren
Preisselbeeren
Preisselbeeren

0.S9
0.88
1.05
0.45
0.55
0.45
1.20
0 68
0 83
0.65

per Dose 1 75
per Glas 0.35

per 2-Pfd -Dose Mk.
per DPfd . Dose Mk.

per lO-Pfd .-Eimer Mk.
per ö-Pfd.-Eimer Mk.

0.80
0 75
0.69
0.»3
0.44
0 65
0 55
0.35
0.65
0.37
0.50
0.52
0.48
0 57

0 53
0 68
0,40
0.47
0.40

0 75
0 43-
3.35
1.80

(Nur Fruchtmark und Zucker.)
Melange per 5-Pfd -Eimer Mk.
Melange per lO.Pfd.-Eimer „
Pflaumen per 5 Pfd.-Eimer „
Pflaumen per 10 Pfd.-Eimer „
Erdbeer u. Himbeer p 5 Pfd.-Eimer „
Erdbeeru. Himbeer p. 10 Pfd.-Eimer „
Orange-Marmelade, engl. Art ä Glas „
Aprikos. n-Marmelade p. 2 Pfd.-Dose „
Pfirsich-Marmelade per 2 Pfd.-Dose „
Diverse Marmeladen per Dose „
Frucht und Gelee, wie Johannisbeer,

Erdbeer, Himbeer, Aprikosen und
Apfel-Gelee per Glas „

Apfelkraut per Dose „

Sardinen in Oel.
Marke Merveilleux, za. 40—50 Fische,

Dose Mk.
Marke Caseadec, za. 20—23 Fische „ „
Marke Pellier freres „ ,,
Marke Yacht Club „ „
Marke Cilbert » ,,
Marke la Couronne „ „
Marke Paradies „ »
Marke Bogage „ »
Marke La Reine ,, *
Portionsdöschen „ „
Krebs-Extrakt per Dose Mk. 0.39, 0 63,
Krebs-Butter per Dose Mk. 0 58, 0 98,
Krebs-Scheeren per Glas Mk. 0 80,
Krebs-Schwänze per Glas Mk. 0.75,
Krebs-Pulver per Glas Mk. 0.25,
Worchesterehire Sauce (deutsch)

per Flasche Mk.
Selleriesalz » „ Mk.

Fischkonserven.

0.60
0.45

2.25
1.20
0.85
0.83
0.75
0 65
0.58
0.48
0.40
0.32
1.20

0.48
1.30

0.50
0.38

Heringe in Gelee
0.39 0.75 1.25

Appetit- '̂ild per Dose 0.36 u. 0.50
Thon-Fische per Dose Mk. 2.50, 1.30 u. 0 36
Anchovis-Paste in Dosen und Tuben

Stück 26, 36 u. 43 Pfg.
Sardellenbutter in Dosen und Tuben

Stück 28, 40 u, 50 Pfg.
Mayonnaise und Remouladensauce in Tuben

und Gläsern Stück 50, 55 u. 85 Pfg.
Pains, zum Bestreichen von Brötchen, wie:

Reh, Hasen, Fasanen, Schnepfen. Krammets-
vögel, Rebhuhn. Gänseleber, Huhn, Schinken

per Dose 0 48 Pfg.
Strassbuiger Gänseleber-Pasteten in Terinen

per Stück 1.10

Essigfahrikate.
Piecalilü per Gl. Mk. 0.70 u . 0.40
Mixed Pickles per Gl. Mk. 0.80 u, 0.45
Senfgurken per Gl. Mk. 0 80 u. 0 45
Kompottgurken per Gl. Mk. 0.80 u. 0 45
Gurkensalat per Gl. Mk. 0.80 u. 0.45
Rote Rüben per Gl. Mk. 0.80 u. 0.45
Kapern per Gl. Mk. 0.52 u. 0.36

Peters„Metropor-Kognak,
Köln.

123 45 Stern
‘/i Flasche 1.45
!/s Flasche 0.88

Beste Qualitäten:
1 2 Kronen.

1 160  I 1.90 1 2.10 |! 2.50 Mk.
1 0.97 | 1.10 | 120 | 1.40 Mk.

Aal in Gelee
Aal in Gelee
Aal in Gelee
Russische Sardinen
Schwedische Anchovis
Lachs in Scheiben
Nordseekrabben
Neunaugen

’/4 Ltr .-Dose Mk. 0.48
’/, Ltr -Dose Mk. 0.78
1 Ltr.-Dose Mk. 1 40

per .Glas Mk. 0.33
per Glas Mk. 0.36

per Dose Mk. 0.73, 0.42
per Dose Mk 0.40
per Dose Mk. 1 88

Delikatess-Heringe ohne Gräten, in oiversen
Saucen, per Dose 0.70 Pfg.

Bismarckheringe und Rollmöpse
Grösse Vj 1 2 Ltr.

0.50 0.75 1.25
Bratheringe 2 Ltr.-Dose 1.08
Bratheringe und Delikatessheringe

in ovalen Dosen Stück 0.60
Sardellen in Gläser Stück 0.92

Vj Flasche 3.20
*/* Flasche 1.70

4 — Mk.
2.10 Mk.

*/j Fl. 0.95, V, Fl . 0.53
- ■- >- Fl . 0.69

Himbeer-Syrup
Himbeer-Saft V1 Fl . 1.20,

Kaffee (naturell gebrannt)
Mk. 0.88, 0.98, 1.15, 1.35, 1.55 per Pfund.

Tfie in Paketen
ix 60 Gramm 0.18, 0.23, 0 33, 0.43 Mk.
?x 125 Gramm 0.36, 0.46, 0.62, 0.85 Mk.
lose per Pfd. 1.80, 1.60, 1.10 u 0.95 Mk.

(ausgewogen)
per Pfund Mk. 0.90
per Pfund Mk. 1.10
per Pfund Mk. 1 50
per Pfund Mk. 1 25
per Pfund Mk. 1.85
per Pfund Mk. 0 85
per Pfund Mk. 0 .63
per Pfund Mk. 0.90

4322

Kakao
Kakao Konsum
Kakao Haushalt
Kakao Haushalt I
Kakao Sarotti
Kakao Sarotti I
Haferkakuo
Blockschokolade
Familienschokolado

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan) ,

Correipondenz. Kaufmann. Rechnen(Broz.-, Zinsen- u Conto-Corrent-
Rechnen), Wechsellebre, Kontorkunde, Slenographic, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. TageS - und
Abend -Kurse

NB. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Selbüeinschävuiig, werden dircrei auSgeführt,
llcinr . Iaeiclier , Kaufmann , iangj Fachichr. a. größ. Lehr-Jusilt.

itni ' c» v>av 4» - Beeterr» und l . Sr-

Moderne MbelbeWäge
vom billigsten bis zum feinsten Genre liefert in allen Aus¬

führungen
E Siissenguth, Elke BlßMl- 11

Spezialgeschäft sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dekorations- u. Möbclbeschlag-Branche. 4367

Betten» gz. Ausstattungen»
Polstermöbel» eig. Anfert.

A. Leiclier , Adelheidstr. 46.
Nur beste Qualitäten, billige Preise.

Teilzahlung. 76

Weihnachtr-Äuzverkaus|KrMkGckWiil-WikMril.
in allen fertigen

pelzwaren =
zu bedeutend herabgesetztenPreisen

5rz. Schwertfeger, *&«««.
2 Faulbrunnenstr. 2, Ecke Kirchgasse.

Telephon 3771_ 4402

Nassauer hos, Sonnenberg.
Heute Freitag , großes

Schlachtfest.
Es ladet höflichst ein 4̂11

Mich, ßrank.

(Wiesbadener Blnuienorden ).
Samstag, den 1. Dezember, abends8 Uhr, in der

Aula des Neform-Realgymiiasiums, Oranienstr. 7,

»1. Vortrag.
Freiherr Karl von Pepfall , Henrik Ibsen.

Für Mitglieder ist der Eintritt frei. — Eintrittspreise
für Nichtmitglieder: Reservierter Platz3 M., 1. Platz2 M-,
2. Platz 1 M., Schülerkarten 50 Pf. — Karten sind zu
haben in den Buchhandlungen von Bornemann » JnranV
& Henfel, Nloritz & Münze !» Nörtershäuser»
Römer» Schellcnbergn. Staadt , sowie abends an̂ crKasse.

zr„Fum Uochbrunnen",!
SamStag . den 1. Dezember , abcuds:

Mehelsuppe.
ES ladel freundlichst ein 4353

i Carl fintmeraann.

Anmeldestelle und Auskunstsertcilung auf dem Bureall4 Msir'«L,r8ti'«88v 4
(Erdgeschoss links ) 9513
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Wiesbadener Wohnungs*Hnzeiger
des

Wiesbadener Seneral -Hnzeigers.

o

linier Wohnungs*Anzeiger errcheini3«mal wödientiidi in einer
fluflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem üniereiienten in unierer Expedition gratis uerabfolgt. kssr
Billigte und erfolgreidifte Gelegenheit zur Vermiethung von Gehhäkts-
hokalifäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. cseKRäswRse»

X

WchNWichmis-Siimii LionL Cie.,
iU Fricdrichftrah « 11. ♦ Telefon 708

Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kausobjekten aller Art

Gesucht
auf I. Dezember oder spater für
ruhige Leute ohne Kinder eine
2-Zlmmer.Wotnuiig, Nähe Rondel,
Adolffrraße.

Offerten erb. an W. Ketzscher.
Biebrich. Kaürlcrstr. 10. 4026
LSesucht per 1. April 19u7 eine

Birrzimmerwobnunl, (Preis
6—700 Mk.)>möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Näh. Bärenstraße 4,
IFEraoe. 2746

mitiULHepaar
ID sucht sogleich für

lüjähr. Tochter
h für vorüber¬

gehenden Aufenthaltl M inner,
;tnenn möglich mit teil®. Küchen«
Benutzung.
' Angebote mit Preis u. E. 2805
.an die Exped. b. Bl. 2808
PpCiiitlt em  kleines Landhaus
iDuulluil in der Umgegend von
Wiesbaden mit etwas Ltallung,
'©arten ob. Land zu mieten gef.
' Off. u. O. W. 1609 an die

ttßxvdd Bl._ 1620
iKrchubni!cher sucht bis -um
sd 1. Apru eine schöne3-Zim.-
-Wohnung. Oss u. K. 124 an d.
fc d. Bl. 4 .02

iöon6 Zimmern zu mieten gc»
Isuchi. Offenen mit Preisangabe
!unterE. 4230 an di- Exped. d.
IDattes._ 4228

'Zim.-Wohn., der Neuzeit
w cntspr .. im Preise v. 6 bis
700M., im Mittelpunktd. Stadt
hon pünktl. Mietzehlcr zu mieten
gef. Off. u. ®. 3820 an die
Erheb, d. Bl. 3820

Wilhelmftr4 ,2  Etage
9 Zun., Badezimmer u.
Zubehör, 'neu Hergericht,
sseltder Fxäul. Schmitt,
Daii'.cnkonfeltion),Hauvr-
U. Lteserantentreppe, sds.
zu vm. N. Buren ! Hotel
Metrapale vorm. 11—12.

6052

Suisenstr. 3, Gartenbaus,i
frühere Billa Doti Bosch,

Ef"g-a. Wilhelmstr̂inSges.10 |
örai. und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr geeign.
für Aerzte, ganz neu bcrge-
nchtet, per sofort zu verm.
Preis 2700M. Näh. Bureau
iwtel Metropole. 780» |

^Jbeinftr. 71, Bel-Etage, Herr,
^aftl . Wobn. von 8 Zim .,

° Z»b., ueu hergcr.. zu

t ^̂ah.nn Laut«._ 8374^üsstr . 1, 3. Ei .. 8 Zun..
Äbeh ^ jbianf., Keller und
lei re Ü” ZU verm. Näh.

i2 ' l>
m  “

I
! Ä'umwaunai ijj , i,

Sion L Co.,
^brichstraßi 11. 4661

7 Liimmer.

;^ "tzdeim ö5 7-Zimmerwabnung
t? '* ®Qb/ Kücheu. reicht.

«°h»r p« 1, Apr. 1S07. 3170

-Zrecroveustr. 32, Wohnung von
^ 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubeh. z. vermieten. Näh.
part. _ 2505
,'F - ckilichierstraße 22, 1. {£>. v.
^ Adolssallee, sch., neu hcrger.
P »W., 5 Z. u. Zu», a. gl. od.sp.
zu vm. N. 3. Et. 2866

/Line W-chnung, 7 Zim., Bad,
Küchea. Zubeh,, auf sofort

zu vermieten. 3399
Friedrichstraße 29.

^Lroelhestrage 56, Ecke Moritz-
straße 56, eine schöne neu

hergerichtete 7-Zünmer-Wohnung
mir Bad, 2 Ballone u. reichl. Zu¬
behör, per sofort od, später zu
verm, N. Part, rechts. 2696

1 : 5 Zinvmf 'r.

hochmoderne herrschaftliche4-,
5- und 6-Zimmerwoh»ung

mit Z-ntrolheizung und allem
Komfort, in der Nähe WieSb. bill.
abzugeben. Offerten u. S . K. 107
a die Exv. d. Blattes. 3063

Alvrechtftratze 41,
nahe d. Luxemburgür. u. d. Ring,
ist die südl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh., bei ges. Luft und
freie Aus,'., tveg. Wegzuges des
seiih. Mieters sof. ander®, zu vm.
9!äb. das., 2. St . . 2835
rtimjttur. 28 2., gr. 5-Zim.-W.
" mit alleui Zubelrör, sofort od.
später zu verm. Preis 1100 M.

1342

-ff̂ riedrichstr. 50, 2. Et., schöne
fy  5 -Zim.-W°hn> zu vermieten.
Näh. 1. St . r. 3227
ckLBneiwiiaustr. 9, 8., schön5-Z.-
^F ^Wchnung mit reicht. Zubeh. ^
zu verm., auf Wunsch auch an
zwei keine befreundete Familien.

Näb. !. St . r. ' 289
Fs^ ölUciirage 23, 5-Zim.-Wohl>.

mit Balkon, reichl. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk. 4969
Werdet,tr . I, 5-Zllli.-Wohnuiig,
9g  südl geleg. Wobn., Balkon.
Bad und Zubeh. sof. z. vm. 1922
ĉ ahnslr. 20 sch. 5-Zi,uiiierw.,

1. u. 2. Et., mit Zub. aus
sosort zu vermieten. 3583

Näheres parterre.
(Hraonstr. 29, am Katt.-Fricürich-
öj  Ring , 1. Et., sch. 5-Z.-Wohn.,
Batk., Bad u. Zubeh. p. sos. od.
ip. zu verm. N»d. P 1^09
fkspartsir. 37, Bel-Et., 5 große
«5* Zimmer, Küche und Zubeh.
preiswert zu vermieten. 2175

Näheres 2. l.
0 .stc>stslraße6, nave Kaijcr Fiieb-
»b rich Ring, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit entspreche de 5-, 4- u.
3-ZimMer-WoLnilngen sosort zu
verm. Näh. daselbst. 8295
h»«»orrtzftraßc 68  5 -Zinn-Woon.
forty  mit mod. Bad, Gas u. elektr.
Licht, Warm- u. Kaltwafferleituug,
alles große Räume, per 1. Jan.
1807 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu u. m°d. hergerichter
u. find. Wünsche wcilgehciidstc Be-
rückstchngung. 9362

Sieiiiberg u . Vorsänger,
^Hbeitelveck- u. Aingslr. 5-Z:m.-

wohnung Per sofort zu verm.
Näh. Ziclenring 6. vart. 1359
^^ ramenftr. 33, 1. El., tKU>

schaftl. Wohn. v. 5 prachtv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Spcijezim., 2 Mans., 2 Kell. pei
sofort zu verm. Näh. P. 8767
H- > ranicn,ir. 38, Bdh., 2 , Wohn.

von 5 Zim., Küche, Zubeh.,
2 Mans., 2 K. zu vcm 2178
L- > ranienstr <iö, Mitte d. Heroer

straße, sind 2 herrschaslliche
ö-Zimmerwohnung, zu verm. N. b.
daselbst bei Spitz. 8258

4 -Zim .-

«ASrchetSoerg 6, 2.
wohnnng mir Bad zu vm.

sofort zu vermieten,
bei ftr. Nortmann.

Näh. daselbst
9867

tA^ beingaueritr. 2, Zwei herrsch,
»b Wohn., 4 und 5 Zimmer
per sofort oder 1. April K>07 zu
zu verm._ •_ 2484
rtj;cfe Sioon- und Westend straße
^ ist eine schöne große 4-Zim.-
Wohinnig mit Epeisekam.,
Mansarde und 2 Keller , 630 Lff.
Per 1. April zu verm. Näheres
Rooiiiiraße9, part._ 3875
CHHorkstraße 11, 1 lietrl. 4-Zim »

Wohn. Per gleich ad später
billig zu verm. Näb. da!. 3 .19
stAtcerodcnstr. 27, Hth. 1. r., etcg.
d ' 4-Zimmer-, ev. 5-Zim.-Wohn.
mit Balk. u. rchl. Zubeh. zu vm.
Näh das. Bdh. l._1575
^Bfciin-tuuMBe 13 4 Zim . Wobn

mit Zubehör per sof. oder
später zu verm Preis 600 Mk.
Nah, r-art.  _ 947
fl ^ orfltr. 8, sch. 4-Zim.-Wohn.

auf gleich oder später billig
zu vermieten. 3220

I Inter disfer Rubrik werden Snlerate bis zu 4 Zeilen bei 3•mal
^ wöchentlichem Erscheinen mit nur IRark pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
K£ 5i ZiSii CzSii Kc£ £i fcS ? tSK CfiS?CiSi?

Einzelne Vermiethungs-Snlerafe5 Pfennige pro Zeile.

Stetenring1,4-Zim.WoHn., derNeuzeit entspr. ausgest., per
sofort zu vermieten. Näh. Part,
links. 1356

H 'j dolfsallee 57. 2. Et., schöne
'*4  4 -Zim.-Wohn., reich!. Zu¬
behör, auf sofort cd. früher zu
Verm! Näheres im Baubureau
nebenan Nr 53, Sollt. 8439
^PLücheriir. 17, Neubau, sind
'4J  Wohn , von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
cinger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh dort!. Part . r. 4456
^Zriücherstr. 29, Neubau, schöne

4-, 3- u. 2-Zim. • Wobn. m.
Bad u! a^em Zubeh. au' sofort
zu verm. Näh. BoubureauBlüchcr-
straße 29._ 107
^APlücherPiatz3, prachlv. 4-Ztm.-

Wohnung mit allem Zubeh.
Preis®, per 1. Januar zu ver¬
mieten. 1368
ALLncnenaustr. 7, 3. Ei., 4-Zim.»

Wahn., der Neuz. entspr.
sehr bill. zu vm Näh 1. St 7879
^ ^otzbeimcrttraßc69, Bdh., Woh-
^  uung von 4 Zimmern per
1. Januar 1907 zu verm. 2623

9täh. vart._
-î vuuav-Ädo.sstr. 7. neu hcrger.,
'ä?  geräum. 4-Zim.-Wohn, Pt,
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Nah. 1. St._ 2877
>H»c!idau Hallgarterur. 5 sind
fr*' *' sch. 4- u. 3-Zim.-Wohn., der
9!cuz. entspr. mit elektr. Licht
eingerichtet, per sof, ad. später zu
verm. 9!äh. das. park., bei Karl
Forst, Maurermeister. 2051

Wvdnuua, pari.,
mit Zubehör

preiswert auf 1. April zu verm.
Näb. Karlstr. 37, 2. l. 2176
rya -. lnraBe 42 neu der er. sch.

Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näh. 2. Stock._
leiüftratje1, Ecke Nlcderwatd-
straße, sch. 4-Z.-W., preis®.,

per fof._ 1673
FLck Klciststr. sind Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf I. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
siraße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. _ 223

itfe Luxemburg- u. Herder-
4»Zimmer-

Wobn. mit Bad und reicht. Zu¬
behör per sofort zu verm. Stäb,
im Metzrerladen 3152
^HZfkctzgergaffe 14, 4 Mansardcn»

auch einzeln, billig zu rcr»
mieten . 1939

4-Zimmer-

Näb. Kirchgasse 54, Part, 6422
K^ ramenstr. 52, 2. Era e, sch.

4-Zim.-Wobnung m. Zube¬
hör zu verm. Näheres daseldn
Laden._ 3-217
*-4, aucmbalcriir. 8, sch. 4-Znn.-
v »- Wohn, mit reich!. Zubehör

'̂ >icicnring 3, 3. l., schö.ie 4-Z.-
-O Wohnung mit Bad, elektr. u.
Gasl. ». zwei Balk. wegzugsbalber
bill. zu verm. 2013

Lchöne 8-Zi»>. Wohn, im Part
&  und Dachstock an rub. Leute
aus so-'ort zu verm. 8851
_ Adelbeidstr. 81.
ALbvechtstr. 41
sind 2 Mans-Wohn. i. Hth. von 3.
und 2 Zimmern, Kücheu. Keller
fof. oder später zu verm. Erstcre
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fam. Näb. B.. 2, St . 8 !,3
^AScuva» Elle Blücher- und
*' *' Gneiseuauffr., sch. 3-Zim.-
Wohnuugei, zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherftraß: 17 bei
Fr . May. _ 4457
bKLtucherilr. zb  ist in der Bel-

Elage eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
Kontor, part. links. 1354
->tuchcr,ir. 27, 5 gr. Zimmer m.
G? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1, St . rechts.
Slllit Nochlak wegzugShatvcr

sch 3 Zim.Wohnung mit
Zubeh. und 2 Balkons , Roon-
slroße 22, 2. r., per sofort oder
später zu vermieten. Näh. Bülow-
straße 7, 3. l._4217
^^ .otzhcimcrstr. 55, sch. 3-Zii».-

Wohu. (Mtla.) mit Gas u
Kchlenaufzug per sof. oder später
zu verm._ 1047
Motzbeimerstr. 69, zwei 3-Zim.-
&  Wohnungen auf gleich»o. sp.
zu vermieten. 1114

A§^otzheimcrür. 97», Borderh.
3 Zimmer-Wohnungen, der

Neuz. enlivr., zu verm. 6316
Ax̂ otzhcuiicrftr. 97», Borderhaus

3 Zimmer-Wohnungen, der
9keuz. entspr., z. vertu. 681

unseren Neubauten
\y  der Dotzhetinerstr. Nr.
108, 110, 112  si d in den

Dorder-Häusern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltete

3-Zimmcrwvhnullg.,
auch an Nichtmiiglieder
sosort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnutlzeu
können tödlich eingeseheu
rirrden. Rädere Auskunft
mittags zwischen>/-2—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicürichcrstr. 7, Port,
links. 1136
Beailiten-Wohuungs-Verciil

zu Wiesvaden. E, G.m. b. H.

«4 .Lpocliueriirogc126 >ch. gr. 3-Z,-
Wohn. sof. oder spät, zu vm

N. Kontor. 3889
Fd ^vlUernraßc7 Hld, 3 Zim.,

Kücheu. Zubehör, per sofort
zu verm. Näb. bei Best. 8152
S^hviüllerslr. 7, Hth , j-Zlmiuer-

Wohnung mit Zubeh., auf
gleich od. sp zu verm 755
Ellenbozcngaffc 9. sch. , Wohn.

3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. per ipfort ;u verm. 8119
F^,Icnorenstr. 3, 1., ireuudiiche

Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimerstr., Laden.
Ô lieor.qstr. 8, Hth., 6. Sn

3 Zimmer. Küche per sofort
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tavez. Bremscv das._ 4047
CVricDrtd)ftr. 45, il. Mansoro-
ID wohn., 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb.
Bäckerei,  _ 4760
’/itneijenauilc . 8 im Vorder- u.
W Himeih. sind schöne3-Zim.-
Wobnungcn mit reichlichem Zubeh.
per sofort zu vermieten. 1844

Näh. daselbst part. links.

/LLneisenaustraße [15 1, r. , gr.
3-Zimmerwohnung. der Neu¬

zeit entspr, einger., billig zu ver¬
mieten_ 2520
IftLneifeiiauar. 25, ä-Zimmer-

Wobuuug (2. Etage), freie
Lage, sofort ob. spät, zu verm.
Näh. Hth., 1. r. 1365
4^ öbeniir. 14, 3., 3 Zim., Bad,

2 Balk ., E. und Zubehör
zu verm._ 3218
^VctluiunDur. 6 3 Zimmer und
vg  Küche bis 1. Januar zu vm.
Näb. daselbst part. 2345
t ^ erderstr. 2, Hth. Dach, 3

Zim. u. Zubeh., monatlich
26 M„ zu vm. N. p. 2 3719

ah mir. 20, sch. 3- od. ö-Zim,
M Wohn. (2. Et.) Preis» . ,of.
zu verm. Näh. Port. 1252

^ ^ cke Klciststraße sind Wohn. v.
Z Z. und allem Zubeh. per

sofort zu vermieten. 1469
Näheres Part.

Man Heilmann,
Ecke 2. Ring u. Lotr.-Str . sind
der Neuzeit entipr. hübsche, freiqel.
L-Zim. >Wohn. per Jan . zu verm.
9täh. das, zw, 11 u. 1 Uhr. 2472
>Htz- ainzer>lraße 60 » 3 Ztm.. K,

K. u. Mans. sosort zu
vermieten. 550 Mk. 4088
» »»ontzstraßc 23, Gih. p., drei
»^ 9- Zimmer und Küche, mit od
ohne Werkstatt, zu verm. 2865

Näb. 1, Etage.
^b*ie.tetdeck>ir. 5 schöne3-Z,mmer.

Wohnungen auf gleich oder
später zu verm. 3100
«,H»et!ktbeckstraße5 3 Zimmer u.

*  Küche' auf sofort oder später
zu vermieten. 4115

t̂ ^ elletbeckstr. 7,
Elle Äjorkstraße,

sch. 8 Zim .-Wohiiung:n mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._6425

erostraße 23, H. 2., 3 Zim. ».
Küche auf gleich oder spätcr

zu verui._ 4220
4LZ.,cder>valditraße 4, Hth , 3-Z.-
äe» Wohnung mit Koch- und
Leuchtgas aus sof. zu vm. 3699

Näh. Bdh. p. r.
^HSeugasse 22 ist eine2—3-Zim.-

Wotmung zu verm. 3072
K̂ ranicnilroßc 22, Hlh., 3 tl.

Zimmer u. Küche billig zu
vermi- ien. 3044
^icraureilstr . 60, Mllv. 2., 3 Z.

und Küche zu verm. Näh.
Bdh. 3. 2772

3 Zim., Küche sc.
440

Näh, Rheinstr. 52,
^H- lattcislr. 82 », Lailühaus-Rcu-
'’fv bau, in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Zimmcr»Wohmingen
mit Gas, Bad u. Balkon auf sof.
zu vermieten. Näh. daselbst bei

« *■** 9592

^ZLarlw-gl,
ver sofort zu verm.

Friedr -Becht.
-»» «.lieingauernragc5, Hlh.. schöne

3 Ziui.-Wohnunz mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Näh. bei
Keipcr, Bdh., Hochp._ 1260
Avchöne 3 Zliumerivohn. fino zu

verm. Per sofort Rheingauer-
straße 18. 4327
Miiehlstr. 2, 1. r., sch. 3- u. eine
N - 2-Znnmerwohnung per sofort
oder später zu verm. 3567
^1» Ödcrftr. 3, 3-Ztmmer-Wvhii.
«FI per 1. Jan zu verm. 2373
^L^ öderstr. 25, 1. El., 3 Zim.
*FI mit Küche und Zubeh, per
sofort oder l. Januar zu verm,
Näb. im Laden. 3155
,̂ chormior»,lraize 34 1 sch. 3 Z.-»
>̂»»> Wohn im Borderh. auf gl.
oder später zi, verm._ 25j3
gjscctooeiifti. 21, Borderh., eleg.
w Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Mans., 2 Balkons rc. Per
!. Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst,_ 2244

6, schöne3-Zimmer-
wobn. zu vcrw.  1640

cAileingassc 19, Dachwohnung.
3 Zim. u. Küche zu verm,

Preis 20 M. monatl. 8159

~0
od.

^tcingaffe 6 3 Zim. n. Küchei
^ fof, od. 'pät. zu verm. 850 !

le,„gaffe 25, .yrh.. 1. St. , eine:
3-Zim.-Wohn. in. Zubeh. gl. i
später zu verm._ 3576 je chierncinerstraffe 18  3 Zimmer;und Zubehör, im Mittelbau,:

zum 1. Jan . , » verm. 1358j
fiWSalcftc. 90, 1„ 3 sch. Zim.- ’

Wohn, billig zu vermieten. !
Näh. P . Lerch, Dotzheimer« I

straße 172, part. 6786 l
« » erderstr. 3, sch. S-Z.-Wohn.,^
'* * * der Neuz. entspr., mit od. !
ohne Werkstatt zu verm. Wheres >
das, part. rechts._ 2859  >3 11A Zimmer-Wahn, mit!allem Zubehör an!
der Zielenichut«. per 1 April ]
1907 zu verm. Näh. dorts. und!
Westeudstr. 18,_ 4107 ;
dMortstraß: 9 srdt. 3-Zim.-Wohn, !
'gy «allst , neu renoviert, sosort;
zu vermieten._ 1361

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige3-Zim. !
Wohnung nebst Zubehör, preis®. ^
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1, St . r._:
DÄorlstraße9 srdl. 3-Zim.-Wohn. :

vollst. neu renoviert, sofortI
zu vermieten. 370 .

Norkur. i7, schöne3-Zimmer- >
Wohnung, vart-, sofort zu^

verm. Preis 430 Mk. 4070
dlhorkstr. 33, sch. 3-Zim.-Wohu. - >
E / wegzuĝholber mit bedenten- l
dem Miemachlaß zu vm. N. b. I - f
Reinhard, Port. 1364  ;

Zietenring 8,
3-Ziiiimcrwohnuugenmit Küche, i
Bad und allem Zubeh., m. allemj
Komfort der Neuzeit eingerichtet, l
sofort zu vermieten.

Näh, 1, Stock._ 9934 ;
/L >ne sa,önc2-, auch3-Zrmmer ;

Wohnung im 1. Et. mit i
freier Aussicht auf gleich, auch,
später zu verm. Schierstemerstr. 2, ,
Dotzheim. 2664;

Biebrich . ■Sine3-Miiosi
mit Zubehör per sofort zu,
vermieten 8946,

_ Frankfurt erstroße 19.  •
In dem Haufe Rheinstr. 26 in

Dotzheim sind zwei 5443 !

sch« Pihnira :
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichl. >
Zubehör zu verm. Lüh. Fried ®. \
Bonvans -en, Friedrichstr. 4,  !

leiben ftabt . Mehr. 3-Zim.- '
4t Wohu., 10 W. monatlich
einschl. Waffcr und elektr. Licht, J
und eine 2-Zim.̂ Wohn in der;
Hahnches-Mühle. au der Hmchtstr., l
Aarür., zu verinaten. Fr. Gehm, ;
„Gasthaus zum Aarial. 2144 1

Schiersleiaa. Rh., Wies- !
Xp dadenerstr. (Nrub.), im 1. St . ;
zwei 3-Zim.-Wohn. (a 300 M. ,
event. mit Garten p sofort cr. !
zu verm. Näh. Neugaffe3, Wies- >
baden. 6067 j

^j dlerstr. 13, Bdh. Dachwohn.
2 Zim. u. Küche, p. 1. Dez. .

billig zu vermieten. Näh. Hth. p., !
bei Pb. Nupierl. 2605

tbrechistraßc5, Hth., Mans,-
W.. 2 Z . u. per fof. zu

v.rm. Näb. Vdb. 1. 4221
zF« tbrechlstraße 44, Stb. Part.,

Wohn, von 2 gr. Zim. un«
Küche per 1. Jan . 1907 zu vm.
Preis 360 Mk. 3157
^HLismarckrinz5, Bdh., 3 Zim., -

Kücheu. Zubeh. p. ! • Jan . :
z» verm.  I
»,> rlelchstrahe 41, H- 2)-, Ich. gr.

2-Zim.-W°hn. mit Zubehörj
an kleine ruh. Familien fof oder
später zu verm. Näh. das. Bureauj
im Hose rechts. 2259

1
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ALleichür . SO/ zwei Zim. 1 Küche,
•öl Maus. 2 Keller per I . Dez.
zu verm._ -481
fcljluajerür. 23, Hlh, sind Ichöne

2-Zimmer-Wohnungen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Ni kolasstr. 31, Part , l. öS 2

amdachral 10. Glh, Dachstock,
w  3 Kammern u. Küche, sos. an
ruh., kinderl. Mieter, für monatl.
,22 M. zu verm. Näh. E. Philippi.
Dambachtal 19, 1._ »133
Aftotzbeimerstr. 4, Bdh , 2 Zim.»
U Küche nebst Zubehör, auf gl.
oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Chr» Dormann._ 2314
Illotzheiiueriir. 0. Hliiierhaus,
gf kleine Parterrewohn., sowie
ein größerer trockener Lagerraum
zu verm._ 3011
gSvotzheimerstraße 26 2 Zimmer

und Küche per sofort an nur
ruh. Leute ohne Kind, zu v. 2352

9otzh«mcrnraße 68, Fronlsp.,2 Zim, u. Küche an cinz.
Person auf gleich oder später zu
vermieten._ ISO

otzhennerstraßeft3, Mmeld.
ü ' 9 Zimmer, Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N im Laden. 171»
^ ^ otzqcimerstraßec-8  im Mtlb.

2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab.,
1 Küche rc., neu herger., sogst zu
verm., daselbst un Hinterb. 1 Zim..
1 Küche sogleich. 1726

Näh. Vorderhaus, 1. St . links

Loi2d8!Lbr8lr. 97a
Mittel- u. «Seitenbau, 2-Zimme-r
Wohnungen zu vermieten. 6817
LL̂ otzheimerstr. 98, Bdh.. hübsche

2-Zim.-Wohn. m. Küche
preiswert per sosort oder später
zu vermieten. Näheres Lorderh.,
2. St . links._ 5707
HSveuvau Dotzheimerstraße103
VI (Gürtler ), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Am.-Wohnungerl

>evenl. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345

»otzheimerstraße 117 sch.2-Z.-W.m. Balk, im 3. St ., billig zu
jvermieten._ 3529

9otzoeimeistr. 122, Neud., sch.2-Z,m,<Wohn. M. Klosett u.
Speisekammer im Abschluß auf

\1. Jan, od. spät, b. zu vm. 3085
dL -Zmurier-Wohnung auf sofort

zu vermieten.
WiesbadenerBrodfabrik,

l9716 Dotzhelmerstr. 126,_
^Llenorenstr. 1, pari., 2 Zimmer

u. Küche, auch als Bureau
>zu benutzen, zu verm._ 2187
>̂ Hllmtlerilrage 5 2 Z. u. ft., «m
•>2 ^ Hth, zu vermiete»' Näheres
;3. St . r._3159
' FLllvillerstraße 14 9-Z.-W. p. svf.
' oB. sp. N. Bdh. p l. 3160
l ĉ eldftraße 13. 2 Zimmer, ftüchc

und Keaer auf 1. Dezember
ẑu verm. Näh, das._ 2609

' k̂ eldstr. lö sch. Dachw., 2 Zim
u. Küche sosort oder jpäier zu

.vermieten._ 2357
C^ etbftr. 27, eine kleine Wohnung

auf sofort oder später zu
vermieten._ 7169

Jricdnchiiraße 14, 1.,2Zimmer,Küche, Zub., Mtlb., sofort zu
.vermieten._ 804
IC^ trievrrchstr. 45, 2 kt. Zimmer,
ö Hth. Part., an 1 od. 2 Pers.

iper sofort od. sp. zu verm. Nab.
Bäckerei._ 4764
S rrevrichstr. 50, schöne2-Uno1-Zi« .-W»hn. per sofort zu

!verui. Näh, 1. St r. 9827
.C^ riedrichsir. 48, 4. Et ., Eins.
Vf Wohn, 2 od. 3 Zim., per

lsofort an nur ruh. Leute z. vm.
!Zu ers. im 3 St._ 9947
! gÄnei {en au ftt. 8 iui Hinterhaus
.v2F 1 schöne 9-Zimnierwohnu»g
imit Zubehör per sofort zu ver-
smieten. Näheres Lorderhaus,
spart, links._ 1845
: lÄneifenaaftr . 16, Glh., 1., 2-

Zim.-Wohn. m. Zubeh. im
:Abschluß fof. zu verm._ 2192

^najenaurtr. 25, H, 2. und
1-Zimmerwohn. zu v. 37V?

Näheres Laden._
^tö0tnjlrtt6e 11, Mib., 2»>fim.-

Wobnung an kleine Kamilie
\zu vermieten_ 5330
E^ Lövcnnraße9, Hih, schone2

Zimmer und Zubehör aus
1, Januar zu vermieten. Näb.
Bdh. part. 3528

Neubau
hallgarterftratze

schöne2 Zunmcr-Wohnungen mit
Küche, Bad. 2 Keller. 9 Balkons.
Speicherverschlag, grober Vorgarten,
alles der Neuzeit enisprechend ein¬
gerichtet. aus sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Zimmer-Wobnungen mit Balkon
zu vermieten. 6994

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein , Blücherstr. 34.
^artingstr . 6, Eine Wohnung.

patt, 2 Zimmer u. Keller,
auf 1. Dezember zu verm. Näh
. ©t , bei« Ligenl. 2381

CTJeubau Hallgarterstr. 5 sind
Vl 2-Zim.-W°hn. mit schönen
Balkons solort, außerdeme. Werk-
stätte, ca. 60 Q .-Mtr.. mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Bdh. vart, bei Karl Forst,
Maurermeister. 2053
L^ cllmuudnr. 33, 1, 2 Z. u. K,
V im Dachstock, zu vermieten.
21  Mk._ 3625
tVeUmunöär . 40, sch. 2—3-Z.

Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 1. St . l._ 6904
D̂ ellmuudftraße 42 2 Zemmer,

Kücheu Keller z. 1. Jan 07
zu verm. Näh. Htb. Part.

Herderstr. 26, 2 Zun. u. Küche
per fof. zu verm.  2352

a^ eroerstraße 33, H'h., sch. 2.-Z -
v W, Abschl, 1. Jan . zu vm.
Näh. Bdh. Part. 3158

Hochstraße 11, Neubau, mehr.
2-Zimmerwohnuugen, der

Neuzeit entsprechend, per1. Jan 07
billig zu vermieten._ 4092
t^ arlslraße 18 Mails, 2 Zim. u
9l gr. Küche. Keller zu vermiet.

Näh. Part. 1772
«VMMraße 44, Mans.-llvohnung,
»V 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu ve»m. Näh, vart. r. 9648
^ailei -Friedrich-Ring 45, schöne
vl  2 -Zimmer u. Zub.h. (Hlh.)
an kinderl. puh. Lene auf soiorl
zu vm. 'Näh. Bdh. P . st 4431
^tzehrstr. 23, Fronrsp., 2 Zim . u
-va Küche an ruh. Leute oder
fg, Ehepaar gleich oder später zu
verm. Preis 20 m 1734
rtjciit ). Hellmann, Ecke2. Aing-
-r *’ und Lolhringcrstr, sind der
Ncuz. cnrspr. hübsche freigelegene
2-Zimmer-Wohn. per 1. Jan . zu
verm. Näheres daselbst von
11- 1 Ubr._ 2471
^LchömD -Zim.-Wohnung zu vm

Meygergafse  18 . 3022
I Mansardwohnung, 2Zimmer

nebst Küche, an ruh. Lmie zu
vm. Michel-bcrg 32, Ecke Schwal¬
bach erstr.. b. End rs_ 9868

foritzstr, 9 sind 2 Mans. an
ruh. Pers. zu verm. Näh.

1. r._ _ 8405
M*̂ oril}ftr. 9, Dachw.. 2 Zim,
Wl  Küche ». Keller, an ruhige
Leute per sosort zu verm. Näh.
f. r._ 8497P oritzstr. 26, Boh, 2 Mani.nebst Küche zu verm. 2545
>H«ieronraßc 10, Hth, 2 Zun..

Küche etc. p. sos. oder sp. zu
verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritzstraße 50, 4442
^» «teronraße 11 (1. Et.), 2 Z >m„
Vl  ftüchc. Waschkücheu. Trockeu-
speicherm. Bem für 250 M. zu
verm. per sos. od. später, 3 5i
VHSerostraße18 Mansardwohn,
V*  3 gr. Zimmer, Küche und
Kell er zu vm. N, 1. St . 1427

.̂eroftr. 29, 2 und 1 Zim. u.
Küche zu verm,_3156

VlJerofir . 35/37 2 Zim. u. Küche,
VI 1. Stock, auf gleich od. spät.
Näheres Nerostraße 23, bei 3706

_ Müller. Laden.
VftAetlelvcckstr. 5 2 Zimmer und
Vl Küche aus gleich oder später
zn vermieien. 4 >10
^ft- eiieloeckilraße 14, sly. 9-Zim.-
VI  Wohnungen von Mk. 980
zu vermieten. 8393

w

VBSettcloedsr. 14 schönea-Zim,-
Vl Wohnung für Mk. 280.—
zu verniicicn._ 878

Neugasse 18|20
Slb. 3. Sr , 2 Zim , Küche,
Keller, Glasabschl, an kleine
Famiüe z. 1. November z. verm.
Ziähcres im Bäckerladen. 6303

HHKbeingaucrstr. 15. Mtb, 2 Zim.
Vl u. K, Abschl, u. Zubeh R.
Bdh. I. I. 2256.

ÜH4ieLcrwaldstraßc9 ichoncr Lad,
in. 2-Zim.-Wohnung, Küche,

2 Keller, zu vm N. p. l. Eben¬
da 2 kl. Lagerräume._ 2863
Oranieniir. 24, Hlh. pari,2 Zim., Küche u. Keller p.
sofort oder spärer zu vermieten.
Näb. Bdh. Part. 4243
ckLme schöne Dachw, 2 Zim n.

Küche mit Keller aus 1. Jan.
zu vm. Platterstr. 8, u, 2223
>>Ph! oh„iu>g von 2 Z .uimern n

Küche aus sofort an ruh
Leutez» vermieten.

Näh. Platterstraße 12.
461)

HZLH«l>ppüdergstr. 10, 2 Zimmer,
^ Balkon, üche, Herd m. Gas-
vorricht, clektr. Lichl, Gas, Akans.
nach Belieben per sofort zu
vermieten. 4473
ifH»auenlhalcr«lraße 5, Seileiih.,
wl ' eine Wohnung, 2 Zimmer
und Küche auf sofort oder später
zu vermieten. 4177

Näb. Vorderhaus, Pari_
t»HI .aucntoalerstr. 9 faj. 2-Zin,. -
*Jl wohnung per gleich od. spät.
zu verm._ 3698
»D-Zunuicrivohiiuiig nur au ruh.
&  pünktl. Mieter fof. zu verm.
Rhetnstr. 59, p. l._ >2574
«rj -iicingauttflt. 4, Hih, 2-ZiNi.
vV  Wohnung zu verm. Oiäb.
Bdh, Part. ' 3527

•) Zimmer, Küche und Keller.
**  Htb . 1, auf 1. Dez. zu vm.
Nieblnr. 15». Kontor. 2753

Riehlstr. 23, p. I.
Parterre-Wohnung, best, aus 2
Zim , Küche und reichst Zubeh,
auf gleich zu vm. 7791
>-i ^ iiuiiier und Küchea. 1, Jan.
™ zu verm.

Näh. 8!oonstr. 15, H .p. 2699

Röderstv. 13
freundliche Mans.-Wobnung, zwei
Zimmer und Küche, per sosort od.
1. November zu vermieten. 933

Näh. im Ladens
LUP-ömerbcrg 17, 2, 2-Z.-W. per
VI  l . Jan. 4 .18
HAömerderg 17, 2 , 2-Z>mmer-
N Wohn, per 1. Jan . zu verm.
Näb b. Ernst, Steingasse t7. 8L >3
4/HIöverallee8, eine Mails.-Wobn,
v »' 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
vermieten. 9272
^ftsRüdesbcimerstr. 20, Hth, Ich.
** *- 2 -Zim,'Wohn. Per sofort
evnt. früher, zu verm. Näh. das.
1 bei Aßmus 8438
(Ai,chachistratze8 u Zimmer
v Küche u. K. zu vermieten.
Preis 19 Mk. 3689

(Lchachtstr. 29. Maiisard-Wohn.,
v 3 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 2464

-schachtstr. 30, Dachwobunng.
2 Zim, Küche und Keller,

zu verm. Näh vart. 8964
cIhcharnhorststr. 4, Neubau, sch.
v Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofori oder später zu verm.
Näb. im Bau ob. Göbenstr. 12,
bochpari. bei Nocker. 7769
ßLcharnhorststr. 9, 2»Zim.-Wohn.
2? Per 1. Jan . z» vm 2693
M̂ e-roeenstr 16, Gth., schöne
Q  Zweizimmerwohnung gleich od.
l. Jan . zu verm. 9751

Näh. Büloivür. I . Dambmann.
-a-eeeiooenstragc25, Glh, eleg.
«2? Wohn. v. 2 Z . u. K. Klos,
im Abschl, ev. Mans, Gas, p. s.
od. ip Näh. das. 2251

djierfteiixerur. 9, sch. Mans.-W,
A 2 Zim, zu verm. 2718
Atchiernelnerftr. 12, Slv , schöne

ti Zimmer u. Küche auf 15.
Nov. od. sp. zu verm. 9880
^ »-chicrstelnernrabe 16 ich. 2-Z.-

Wohnunng u. Küche zu vm.
Näh. Borderd. p. 2254
i £»ute schöne freundliche Wohn.,

2 Zimmer. Küche, im Preise
on 250 Mk. jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geiß, Schiersieiner-
straße links. 3531

/« Urner säss
vermieien Schiersteinerstraße69,
zum Jägerhaus . I . Koob. 740
fV >.achwobnung, 2 gr. Zimmer.

Kücheu. Keller zu verm
922 Steingasse 23.
^leingasse 25, e. Dachwohnung

von 2 Zim. und eine von
3 Zim. und Zubeh. auf gleich od.
späler zu verm. 2374
/steingasse 36, 'Nähe Röderstr,
W eine schöne sreundl. 2-Zün.-
Wobnung mit Zubehör an kleine
ruhige Familie aus gleich od. spät,
zu vermieten. 9025
^aunuSstr . 40, Hth, sch. Mans.-

Wohn., 2 Zim, 1 Kammer
und Küche, an ruh. Leute z vm
Nab. Bdh. 2. 4125
»»L̂ aiduraße 20. 2 sch. Zimmer
riX? und Küche im Abschl. sosort
oder später zu verm. 3916
vHL̂ atostraße 44, Ecke Jägernraße

schöne 2- und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
Part . 4605
rtljaibitr . 90, 2, 2 Zimmer u.

Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzbeimer-
straße 172, part. 6785
k̂ - reundl. 2- u. 3-Ziin.-Wobn.

mit Zubeb. sof. zu vm. Näh
Waldstr, Ecke Jägerstr, P . 4605

UaUmMsir. 32,
Wohnung und Stallung p. sosort
zu verm. 6611
HftL̂ alliiserstr. 3, sch. a.Ziinmer-

Wohn. (Hth, Part.) per
sofort zu verm. 9läh. Borderh.
vart. 7072
VĤLalluserstratze9 schöne 2,Zim.<

Wohnung, Mitleid, zu vm.
Näb. Borderh. Part. 38«>6
<£»me schöne 9-Zim.-Wohnu»g
^2 -' für 330 Mk. fof. zu verm.
Walramstr. 20, Htb. 2. 3553
VftHa .ramstr. 97. Bdh. 2, 9Zim,

Küche u. Keller per
1. Jan . 1907 zu verm .2426

Rich.slraße 19 2 Mans. vom
Eigentümer fof. zu vm. 4290

LHIeinc Webergasse9, im 1. St.
«O jsf eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung & Co ., Hafner-
ga ste 3._ 2916

ä̂ eüstraße 6, sch. L-Zim.»W
*3 an ruh. Mieter per 1. No-

vember zu vm. Näh. Bart. 2284
ellritzstr. 21, Hth. Dach, zwei

Zimmer und Küche auf
1. Januar zu verm. 3360

Werderstrasse 6,
Bdh. . 2. St .. Mtlb, 1. St , Htb,
1. St , je eine 2>Zim.-Wohn mit
Zubeh. per sofort od. sp. zu vm.
Näh. Bdb. . vatt. l._ >180
« » efn-iidstr. 8, Hla, sch. a-Z.-
“W? wohnung per sos. od spät.
zu vermieten. 2425
üK Zimmer u. Küche, Neuvau an

der Zietenschule, s
1907 zu verm.
Westendstr. 18.

per 1. April
Näh Ports, und

4106

Küche und Glasabschl. per
sofort oder später zu verm. Näh.
Bdh. Part. 1404

»tzL»°nhstr. -90, neu hergerichtel-
»LV Mansardw, 2 Zim. u. Küche,
zu vm. Näh. 2. St._ 2703
SfiOtfitr . 22, Bdh, 2 Zimmer.
'fj  Wohnung, per sosort zu vm.
Näh im Laden._ 4292
>> ietcnnng 14, ©fiteiib. Lachst.

2 Zimmer u. ffiii:c p soiort
zu verm. Näheres Bureau Gebr.
Toffalo, verl. Blücbcrür. 9012

schöne, 2 auch3^Zimmer-
V -' Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
spärer zu verm.. Schiersteinerstr 2.
Dotzhe im. 2664

Biebrichcrstraße71,
, schöne gesunde

Wohnung sowrt zu verm. 2353
ßotzSkiui,

<rttehergastc 3v, p, 2 Z . ». K
«M? sosort zu verm. 2611

f

1 %iinmer
L

1
mm

,-ZLch. Zimmer und möbl. Mans.
8»̂ zu verm. 1331

Dotzheimerstr. 10, 2.

<L>0ytielM . Wlesbadenerstr. 92,
Neu-au. schöne 2-Zimmer-

Wohnungcu mit Zubehör sos. zu
vermieien. 7399
_ W - Schneider.
^S>otzheiur 2 Zim. und Küche

im 3. St , 1 Znn. u. Küche
part, tof. zu verm. Näh. Schier-
sternerstr. 97. 4955
_ Karl Wagner.
LtzLieriiaot, Wilhelmstraße2, sch.

Frviitsp.-Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Garten¬
benutzung sehr billig zu vm, da¬
selbst gutes LogiS für solide junge
Leute._ _53»
3n vleideuftadt,

direkt an der Baun. sch. 2- und
l »«(im.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L.' Fink, Bleidciistadt od. P . L-rch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraße 17 e.
p.art^ ^ _ __ 6^84

auch zwei schöne
freundliche Zimmer 8
(Landausenthalt) am WaldeW
geleg. i. d. Nähev. Schlau gen-
vad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Pauly, Faulbrunnen-
straßc 12. 6347

Î onnciloerg. Ptailerurahe 1
v Wohnung von 2 Zimmern
und Küche sosort zu verm. 3022

‘-fcMerftr. 10, Slb , 3 Zimmer,
K. per 3. Dez, zu vm. 2981

»dgderstraße 22, Part .-Wo,n,
Znn. u. Küche z, vm. 9978

>dunmer u. Küche fofort zu vcr>
O mieien Neubau Adlerstr. 29.

Röder. 1839
Vierstraße 30, 1 sch. Helles
Zimmer ;u verm._ 3 7l

t | | CIerür. 33, Neu. au, ichoue
Dachwohnung auf g.eich od.

sväter zu vm. Näb. Laden. 9743
dlcrur. 53, 1 Ziuinier, ft. fof
zu verm. * 2979

q» dlcrstr. 53, 1 Zimmer, Küche
6  und Keller per 1. Januar zu
verm. Näh, part._ 2986
^ dlcrstr. 53, 1 Zimuler, Küche

und Keller per sof. od, später
zu verm. Näh vart» 2985

vterstraße»^ ist ein schönes
Dachzimmer auf gleich oder

3. Dezember zu vermieten. Preis
7 Psk. rro Monat_ 2936

9r- Dachwohn, 1 Zimmer,
xD Kücheu. Keller, auf 1. Dez.
oder später zu verm. 294»

Adlerstraße 56.
tz,« vlcrüraße bf,  Dachzlinmer,

Küche und Keller per sosort
zu verm._ 4070

dlcrstr. 59. 1 Dachzinuncr u.
Lüche, neu hcrgerichtet, nebst

Keller sofort oder später zu ver-
mieten. _ 3232
«,»g dlerürage 60, 1 Zim., Küche.

Keller u. Mans Bdh. p. sof.
zu verm. Näh. 1. Sk. 2318
cs» dlcrstr. 6 l. l Zimmer und
-» r Küche per sosort oder später
zu verm. 2984
^lüchcrür . 30. 2.2110 p , 1Zuu.
«O li. Küche auf osert an ruh.
Leute zu verm. Näh. Mtlo, 1 Tr.

bei Job . Sauer 3389
ambachtal 3T Bdh, 2. 6 t,
ein sehr sch. gr. Zimmer mit

Mani. sos. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Philipp!,
Dambachtal 13/1 , 4637

^ ^ otzh-imerstr 83, Mtlb . 1 Zim.
/■%/ und Küche(im Abschluß) sos.
oder später zu vermiel.n. 1714

Näh. im Laden.
Totzheimerirr . 88 . Mittelb 9

1-Zimmer-Wohnunge» per sofort
zu vermieten. Näheres 2. St.
links. 5704
Vsch Ziu,liier und mödl Mans.
& zu verm. 1331

Dotzheimerstraße 104.
^SVotzheunerr. 105, Hlo, 1 Z.
^  und Küche per sofort oder
tväkr z>i verm 1363
LNoPgclmerslr. Ia2 preub , 1 sch
C? Zimmer mit Küche, Kloiett u.
Spetekammer im Adschl, «Kell-r>
auf 1. Januar oder später billig
zu verm. 3079

Drudenftratze8
1 Zimmer mit Küche auf gl. oder
später zu vermieten. 9560
^erautenur . 17, Dachwohnung,
$5* 1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
vart. 1»44
L̂ ranlenilraße 19 1 Zimmer und
A Küche, Bdh, Dachwobn, neu
hergerichlet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdd. I. 891
c> -,clüflr. la , 1 Zim, Küche und

Keller per sosorr oder späler
zu verm. 3426
CVeiDftr. 19, eine hcizv. Mans.
IV zu vermieien. 9läb. dase bst.
1. El. r. 3913
tz-4-eldstr. 19, 1 Zim. mit Keller
kS  zu vermieten. Näh. daselbst,
I. Et. r. 3914
ftL 'n Ziiiiuier und Küche mit

Keller auf gleich od. später
zu vermiclen 7162

F-ldstraße 27.
«L .oelhestraße 94, 1 Zuiimer-
d Küche«Dachilvck) per sofori
an ruh. Leure zu verm. Näh.
das' 1. El. 85»4
»^ artlugstraße1, 1 Zim, Küche

u. Keller per sofort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler¬
straße 60. 4627
L'eelliiiiindnraße 6 1 Zliiiiiier u.

Küche per soiort zu vm. 2346
Hellmundftratze iS,

Bbh. Dach, 1 Zimmer u. Küche
per soiort zu verm. 2990
tz2»ei.mundslr. 30. Lachwohn,

1 Zimmer und Küche, zu
verm. Näh. Part. 40 .3
*ß  ichöne Wohnungen, 1 Zi n.

u. Kiiche, part. u. 1. St,
im Hlh, auf 1. Dez. 06 an ruh.
Leute zu verm. Näh. 2018

Hellmundstraße 31, 1. 1.
e ^ ellliiunoilr. 33, 1, 1 Z. und

Küche, 16 M, zu vm. 3624
^aellmuudstr. 41 sind Wohn, von
9g 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung ö» Co,
Häfnergasse3. 2040
»r- cienenstr. 11, Bdh Dach, ein

Zim- n. Küche p. 1. Dez.
zu verm. Gebrüder Ncugebauer,
4054 Schwalbacherstr. 22.
U heizo. Daqzlinmer a. 1. Sept.

zu verm. Hochstr. 6. 6319
<7*k.allli,iraße 19 Dachwohnung,

1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 3407

arliir. 3, Bdp, Da ywohn,
1 Zim^ Kücheu. K.aer, an

kl. Familie zu vernuekei,. 'Näh
2. Stock. 9913

Ein ^innuer
für cinz. Pers n so-ori zu verm.

| Kellerstraße1-. 9J15
LViNausstr. 1 1 Z , 1 ft, 1 Kell.

zu vermieten. Näh. Dachst.
^ rechts bei Petri. 9 76

^ ^ udwigur. 3 ist 1Zun. U. Kuoge
für monatl. 17 M, sowie1

Zim. für monatl. 10 M. und 1
Zim. für monatl. 6 M . zu verm.

j Nah Platterstr. 30. 1. 8317
-g Leute Wohnung zu vermieten
-I- Ludwigstr. 20. 30
«fl ' oristtr. 23, Frontsv, 1 Zim
Wl  u . Küche, an ruh. Leute
zu vm. Näh 1. Etage. 2086
liNorltzilraße 23 Fromsp., 1 Zim.

und Küche per sosort zu ver-I mieten. Nh. 1 2447
laib oritzftraße 49, Atllv. , 1 Z. unv
M » K. Per 1. Dez. zu vm. Näh.
Oorderh pari. 2976

I 1 Zimwer , Küche
1 und Keller sosort zu verm.
s Nerostraße6. 976 t

« ^ eugassc9, heizDmöblM ^ ,
an Herrn zu verm. 4iftp

C tarnen ii.  62. einZimmer zu verm.
«Aheinstr 26, sch. Fronspi^
** l  in ruh. Hause an anftänb
Ftl , evenl. mit Pens, zu ver«
Näb. das. Gib, 2. l.
«rh .instraße 30» 1, e>n groß«
*ßl  Mans.-Zimmer an
ohlie Kinder zu verm. 2662
«r -hciiigauerstr. 15. lüiittelb̂T
*ßl  abgeschlossene Wohnung voö
3 Zimmer u. Küche,. vm 97 »,
^LLöderstraße3 schöne Mansär^
VI  iofott zu vermieien. 3793

Näherem im Neiiaurant
^«»icoülraße4 1 Zimmer u ^VI  zu Verm. S-n»221g

Zimmer. Küche und »eit«'
Hth. 2 , aus so», zu vm.

Riehlüraße 15» Kontor. 9754
Äiue schöne heizbare Mansaro oh
Ui anständige ruhige Person billig,
zu vermieten. 387|f

Näh. R onstraße 9. part.
«tzK̂oouiir. -0, Fronrsv.-Wob!,

1 Zim . und Küche aus soson
an clnzeine Person zu verm. Näh.
da'etbst _ 80,9
«aalgassc 28, 1 Zim. u. Küche

Mtlo, 1 St , auf 15. Noo.
evenl. später zu verm. 2803
L-chachtstc. 1- Dachwohn,, ij»
V  und Küche, zu verm. 278g

rogeS Zimmer mit Herd per
sofort oder später zu verm,

Näh. Schachtstr. 13._ 2«88
Hchachistr. 20, 2, ein Zimmer,
<1? Küche und Keller zu ver¬
mieten. 80A
/Ẑ chachlUi. 21. 1. p, Zimmer

nebst kl. Kücheu. Keller ach
sof od sp. zu verm. 8384

$11«
VI  zu verm. 309»
r^ cilclbcckuraßcft ein Zimmer u.
W  Küche aus gleich oder später
zu vermiete». 3099
^Hlf ettclbeckstraße5 1 Zimmer u.
V *■ Küche aus gleich oder später
zu vermieten_ 41091  schönes Fronlspitzziin. (Nero¬

straße 35/37) per gleich oder
später zu verm. Näh. Jkeroslr. 93,
bei Müller, Laden._ 4144
|ßui Zimmer in. Küche an ruh.

Leute auf gleich zu verm.
Näh. Platterstr. 89», 5501

^pch,riihorststr. 9, Ich. 1-Zim.»
^ Wohnungen zu verm. Näh.
daselbst._ 1699
^pieerobenstr. 95, Glh, Äoha.

von 1 Zim. u. Küche, ev.-nt.
Flaschenbierkeller per sos. ob. sp.
zu verm. «Näh. das._ 245
1 Zimmer und Küche zu verm.Kl. Schwalbacherstr. 4 2348
ä  chuigasse6, 1, gr. Maas, m,
'W  2 Betten frei._1947
^chicrsteiiieriiraße 22 geräumige
''w ' heizbare Diausarde zu verm.
Näb. Borderh. part. >kr, 4034
/N -chlichierilr. 2a, gr. Atans-Z,

Küche u. Keller an ruhize
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3 Ei. _6585
VftI4cu. au chumerg 23 1 ZW.
VI  u . Küche, im Seitenbau
I . St , 240 m:  pr . Jahr p
vermieten._
anleiagaste 28, heizo., geräumige
TV  Dachstube aus sofort zu ver<
mieten._ 3331
^ --auiiuSur. 25, fch. groß. Froat-
&  spitzzimmer mit oder ohne
Mani . zu verm.

Näh, das. (Drogerie). 9°/
«iftHalramstr. 7, Bdh, l ZW-
^4 ? und Küche «.neu). DaA,
auf sofort oder später an ruhige
Mieter zu verm.

atramstr. 9, Dachw,
und Küche ru vm. "97v

«»fttzie ergasse 56, ein ii im- ““,tt
Küche rc. zu verm- «8

1. l. 9271

schöne Mans.-Wohnung, 13 l®>
und Küche, inein.udergcWN»,

an kinderi. Ehepaar od. emz. M
zu verm. W-llriöstr 3. 1. ^
»dalkellritzstr. 7, 1 Zim. u. Küch«

(Bdh) an rub, kl. tfam'lis
zu verm.  _
afti ^cUtiläitr. 33, 3.. sehr steundl.

Mans.-Wohnung, 13 ""^ '
Küche, Keller au kl. Familie«_(>
1. Dez, zu verm._
H,in sch. Fronlspitzziin. an «»
^ anst. Frau od. MädchellH
verm, cvent. auch zu 21löd-l
stellen. Näh. Westendstr5.L 5.
««9in Zimmer und » uwe m
d Hellmundstr. zu --INI. ^
Westendstr. 30. K-ßler.
-«j Zimmer u. Küche, «Neubau»
1-  der Zietenschule. pn *•
1007. zu verm. Näh. dottsi° z
Westendstraße 18. -Sm

KlötlDiltnfit 10
1 Zimmer u. Küche
part, ,osort zu verm.
im Zigarren-Gcschä kt. ,

^orlüL 3. Bdh, lA ^ ' ^ zii

irkstr. 3, -l-dy,
^ u. Keller auf gl. »d. ^
verm. Näb, 1. St . r. ^ —jjI tzronlspitzzim. mit Küch«kinderl. Leute zu verm.
sisork ftraße 10, 1 St . _
'»- ,e.enr-»g 1, l .ZlM.-W°duU»
\J  Küche u. Zubeh. per
verm. Näb. Pari, links. __
.dieleiiring 19, 1

Küche per sofort z»
Näh beim Verwalter.

|; |LM «r « Zii « w* 1' et ^J
Citere Mansarde sofort E “jj,
^ mieten. Räh. Blücher! ' ^
Part.
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^7dl -rs,r. 49, 1 gr. leere M°n-
gj latbe gu verm._4326
75 ^leeres Zimmer zu verm
{&, K-riedrichstraße 29. 4400
ÄTi ^ ftr. 48. 4. (&t„ teeres
iV »immer mit Balkon zu om.

r. im 3. St . 9284
■X̂ ornngitrage id, 2 kleine, leere
ÄJ ätarierrejimuier an ruhige

fofort zu verm. 3088
-̂ Manundstr. 36. ich-, gr., teere
V und heizb. Maus auf sofort
Jr 1 Dezember zu verm 9iä&.■*’ * 3034
Part._ —- -
2Lme ich- le.re. heizo. wtansarde
G m ios. od. 1. Dez. zu verm.
s>.»m!innnr. 24 pan . 409»
Simräise 37, D l- a 8 ™B'
Jft leere heizbare Mansarden an
onfianbige Person sofort zu Der-
mieten. __
JäFin oder zwei leere gerade
W Mansardzimmcr billig zu
vermieten Rheiugauerstroße 20,
»art. infg._ __ 4-B '
LÄilalramltraBe 13, Part., eine
AM leere Mansarde sofort billig
m vermieten. -604

göblirte Zimmer.

Bejf. Stäuidn
intiet schon möbl. Zimmer mit
frühstück bei guter Familie, auf
«misch Fam.-Anschluß. Gefl. Off.
,K22ü8 a. d. Erv. b. Bl 2268
SäüiiTmöbl . ungenierte« Part •
t  Zimmer mit separ. Eingang
m Dame sofort zu verm. Zn
{fragen in der Erp. b, Bl. 37o9

llll . unyüfi. lim» .
tzochp., ist sofort od. spät, au
vame oder Herrn zu verm.

Gcfl. Off. litte u. A. Z. 33
iauptpostlag niederzulegen. 183

Emsach möbl. Z zu vm. 4279
Adelbeidstraße8l , H. 2.
sstraßew. B. p., t einfach
öbl. Zimmer an jg. Mann
rt zu verm. 2977

jjdjöne, saubere Schlafstelle an
N reinl. Arbeiter zu verm.
2975
mm,ach., saub., mövl. Zliiiiner
üi m. Kon sof. zu verm. 4004

Adolfstr. 1, Stb. links.
freundlich movl. Zim. an ai'.it
ly  Fräulein zu verm. 3036
Ldolfsiratze 10, Hth. l , b. Müller,

eolsstr. lu ., I .. movlb Zim.
^ an bess. Herrn mit Pension

..sofort zu verm._ 3177
PHin möbl. Zunmer mit zwei
pp Belten mit oder ohne Pension
zu vermieten 3614

Albrechtsiraße 27, 1. St.
ivrechtstr. 27, i . St ., einfach

,tv  uiöbl. Zimmer mit 2 Betten,
aufW. mit Pens, zu vm. ul06

^elenenstr , 7, Bdh., 2. St ., erh.
9g  Arb, sch, Schläfst. 4126
^elenenstraße 20, 2. Et., schon
9g  möbl. Zimmer frei bei alt.
Dame. _4327
lfreuudll möbl Zimmer für
O M. 3 50 in. Kaffee zu ver¬
mieten 4276

Helliiiuiidstr. 4, Hth., 1. St.^ ^

tzeS««ndsir. 15,
schönes möbl. Parterrezimmecper
1. Dezember zu Perm. 2989

rt erftr. 8, pari, r , ein sch.
möb. Zim. -u verm. 30 7

^ß« rv. erh. uill. üogiS 4193
Hermaiiiistraße3, H. 1, St.

vefferer, sauberer Mann
erhält LoziS 4072

Hermannnr. 17. pari

Allorechturaize 31, pari., ein gut
möbl. Zimmer mit sep. Eln-

Ifcc tu verm. _ 4318
Miertramur. 14, 1. St . littlS,

freundl. möbl. Z mmer sofort
od. spät, zu vm. Pr . 22 M. 2685
dZEismarttring u0, 3. r., gut

Möbl. Zimmer billig zu Ver¬
mietern_ 4059
Achön mövl Froutsplizziiii. zu
^ verm. für 14 M. m. Kaffee
9706 BiSmarckrinq 37, 3. l.
dtLieichstraße lö„ 3., erhält j -.ng

Mann sch, LogiS. 4317
'E^ iarentüa.erstr. 6, 2. an der

Rinzkirche, bei Götz, hübsch
n>dl. Zim. auf W. mit voller
Pensionu. Klavier._ 858
® ^oi}t)eimeritr, 72. Hih., 2. r.,

erb. Arbeiter Logis. 4077

he 10 Mark.

Möbl. Zimmer
zu vermieten 4297
Hirschgraben6, 1 , am Schulbcrg.
^| « »öbi. Zimmer zu oernueten
♦V » Hirschgraben 12, 2. St .2083
^irschgraven 26, 2 l , >ii ein
9g  möbl. Zimmer an anständige
Person billig zu vermieten. 251

Näh. daselbst.
^1 Möblierte Mansarde zu verm.

Jahnstr. 5, p. 6511
kgg nst. Arbeiter erhall Kost und

LogiS 2456
Jabnstr. 6, 2.

«*l > emi. Arv. erb. LogiS Jahn-
straße 19, Hih Part. 4314

k̂ ahnitraße 36. Gth. p., ich. mbl
\y  Zim b. zu Berat. 2089
$fc»inf. möbl. Znnmer für 16 M.,

oder unmöb.l. 12 M. zu vm.
Jabnstr 38. 1. l . vorm. 2626

apellem'tr 5, 1., movl. Zun.
od. Wobn. zu verm. 2971

S-K anstr. 37, 2. Et. sch.uiöbi.
Zimmer preiswert zu ver¬

mieten. 2184
«f» annraße 37, 2. i., l eleg. mül.
«V Wohn- und Schlafzimmer
preiswert zu vermieten. 2173
^irchgaffe 62, 1 kl. möbl. Zim.

nur an soliden Herrn zu
vermieten.

Näh. bei W. Barth. 2896
^jauggaffe 10. 2» fch. mbl. Zim

zu vermiete», >.v. dauernd.
2490

^ ^ ehrstraBe1, P., eleg. mobt. Zim.
mit fep. Eingang sofort zu

vermieten. 31u4
,) t »öm. Z»n. Mit iep. Eilig, an

anst. Herrn sofort zu vm.
3911 Lehrstr. 3. 1. St.
ckLm sch. ßniöbt Mansardeuzim.

mit und ohne Kost. Nähere»
Lehruraße 16. 3. r, 4062
^EUdwigiiraßea 2 einzelne Zim.

mit und ohne Betten zu per
mieten. -602
HH ^ auergaffe 3/5 möoi. Zimmer

zu vermieten. 3123
Nah. im Laden.

^tztz- anergaise ln , Hpeifew,risch.,
erhalten reinl. Arb Kost

und LogiS. 2f -i5
yg* *arftfir. 12, 3., bei Schäfer,
♦RF» Schloßokatz, erhält anständ.
junger Mann gutes LogiS mit od.
ohne Kost. 2922

4»

M
^oizvennerstr. Ii0 , Gth i ., sch.
y möbl. Zim. zu penn. 42i3
Im -eritr. 20, Gth. 2 , sch. mol.
“ Zim. m. g. v. Pens, auf g'
i« vm. an Dame od Hrn. 302
FLrvacherstr. 0 4., hübsch irittut.
^ Z>m. für 16 Mi. m. Kaffee

Mverm.  2324
Attave Arb. erb. viel. Schlas-

. stelle,Faulbrunnenstr. 12, Ge-
««elodenh. Nicke!._799
^tanteuftraBe l,j , 3. l. , möbl
P Zimmer mit 1—2 Betten zu

Wkmieten.  _ 3233
Arailleniir. 21, 2. I.. schone
P Logis mit oder ohne Kost

M 8« ,U verm 3097

Friedrichstr. 21, 1.,
“joMietteP.ansarde zu »er
Süfo. _4 _59
Miednchstr. 47, Zentral- Speise.
P bans, Kost mit Wohnung

mm  9«»*. ia m,._. "2736
Rupv

O
verm

möbl

VS? « auritiuSftr. 3.. 3., erhält
W 7» reinlicher Arbeiter Soft u.
LogS._ 2341

rohes, gut mövl. 2-Fenster<
Zimmer zu verm. 1533

Moritzstraße 11, 2.
LLleg. moot. Salon - und Schlaf-

ziniiuer, auch einz. Zimmer
zum mähigen Preise zu vermieten
Moritzsir. 35. 2. 2312

origitr. 39, Htü. p„ movi.
Zimmer zu verm. 2-55

^Bl>»arigur. 43, Litw.. I . St . 1.,
♦V * mö.i. Zimmer, cvent. mit
Kost für 12 Mk. per Woche zu
Vermieten._ 3613
kmongur . 43, M., 1. t , ein

gut möbl. Zimmer f. 4 M.
per Woche zu verm._ 3823

»origitr. 52, I , erh. junger
W ’4' Mann sch. Logis und Kost
kur ln M. per Woche. 3730

»ovl. Ziiiimer mit oder ohne
Pension 2350

Moritzstrahe 54, 1. Stock
M

ÄNeisenauilraße 19, Papieruesch.,
.7 mödl. Zmi. m. Kaffee 16 M.

■toL " _ 4123
^rtlN .icher Arbeiter erh, Schlas-
. 7 stelle Göbenstr. 6,  Mlld . p. l
Ü^ Bi'chos. 4229

Wl̂ öthestr. 1., gut möbl.»»- Ä'Mmer tu verm. 1629
-H °« mgstr. 7, Bdh.. 2 St . !.,
, fr . W* möbl. heizb. Zim. zu vm

mit Frühstück 18 M. 2653

A
O

raniensir. 48, 1 eieg.
Zimmer per sof. od. späü̂z.

Nab. im Laden._ 2776
Man-
;. viii.
2775

Craniensir.48,1hübsche
sarde sofort od. spät.

Näh. im Laden

M»»erftr.1,2St ..
einfach möbl. Zimmer 10 Mk.
mviiatl. zu verm._ 2402
^HjAerostr. 3 ! Leute erhalten

Kost u. LogiS. Näheres
daselbst2^ Stock. 6039
^H? erostr. 43. 1. r., eleg. und
-»F» eins. möbi. Zim., a. W. mit
Pens., Licht, Heiz, und Bad, vro
Tag 2 u. 4 Mk. zu vm 3880

m HauptbabnhofZimmer fr..
1.50. Rikolarstr. 33, 1. 1. 3879
ranienstr. 6, 2. rechts, 'Nähe
der Rheinstr., gut mbl. Zim.

vermieten. 2843
tẑ ranieniir. 2d» H. P. r., mbl.
^ Zimmer, fep. Eingang, zu
vermieten. _ 8885
i ^ tanienftr. 27, 2. I.. erhalten
^ anst. Arbeiter Logis. 3887

^rauiknstr. 27, 2. möbl.
Ziuuncr zu beim, 8886

kHLlatterstr. 78, erh Arbeiter od.
^ Mädchenb. LogiS. 6972
VMbilippSbcrgür. 2 F., 1—2 Z
^ an ruhige Leute zum 1. Dez.
zu vermieten. 2170

Hlippslierplr . 1,  bpi .,
möbl. Zimmer monatlich 15 Mk.
zu vermieten. 3231
Mim uiöbl. Zimmer m. 2 Betten

zu uermteten 3228
Nauentbalersir. 6, Hth. 1.

ttjbeinoabnfir . 2, 2. Et., gut
möbl. heizb. Mansarde an

beff Person zu verm. 3701
4LL.ei,iütlicheS Heim. Behaglich

möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Umgezogen von Rhein-
öahnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Nheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder im Hanse. 70
^HAiehlstraße4 einfach ui. Part -

Zim. zu verm. 4265
fitzZtiehlstr. 7, Hth. p., erhalten

2 Leute sch. LoaiS. 2899
^tz> iehlstr. 13. Mtlb. P.. schon

möbl. fep. Zimmer an anst.
Person zu verm. 23 .5
$| } ,eblitr. löa , Sto. 3., schön

möbb Zim. mit Kaffee, per
Woche für 4 M. zu verm. 170
(Achon möoi. Zimmer zu verm.

bei ZimmerinannI . Schmidi.
Riehlstr. 15 «, Hth. 2. Si . 4315
>Ĥ >ehlltr. ul , 1. r., gr. gut

möbl. Zim. zu verm. 1108
»bzröbl. Zimmer zu verm. sttvvn-

straße6, 2 St . 1104
SlJoonftr . 8, 1. Et. r„ schön
** *• möbl. Zimmer mit ob. ohne
Pension-zu vermieien. 1225
(»tẑ oomtr. 9, sch. mobl. Part.

Zimmer per 1. Dez. billig
zu verm. 3748
«zv̂-oberstr. 29, 2 i., schon modk.
W » Zim. IN. 2 Betten m. oder
hone Pension abzugeben. 3082

iHirg 9111, l !..
schöne faui ere Schlafstelle an reinl.
Arbeiter zu verm. 4082
yO -ömeroerg gü möoi. Zimmer
v * auf Tage, Wochenu. Mon.
billig zu verm. 3884
«yHHFöbl. Zimmer sof. zu verm.
W »- Römerberg 20. 9917
|c,ui reinl. junger Mann erhält

Schlafstelle 4247
Römerberg 29, 3. St

ijSTO.ööe: atiee 10, 1., schön möbl.
Ziuiiiier (i.5 Mk. monatl.)

zu vermieten. 4146

Reinliche Arbeiter
erha.ten LogiS n774

Saalgasie 32.
<)L8Köbl. Zn», zu verm. Saiarn-

horststraße 2, Frontspitze
links. a656
(A-chwaivaaierftr. 63, H. p.< eint,

möbl. Zim. zu verm 9559
^ .chwalbacherstr^ 75, 2. Si ., mbl.
-9 Zim billig izu verm. 238
^ eoamir. 2, 1. St . L, eut sch.

W möbl. Zimmer, sowie auch
eine stNansarde zu verm. 9981

Wiöbl. Zimmer
zu vermieteu 2876

Sebanstr. 5, Htb.. 1. St . l,
möoi. Zim. (Küche kann be-

öv nutzt werben) zu vermieten
Sebanstr. 6, l r„ Bdh. 4240
Ĉ mtger Mann tarnt Ko,i uno
\3 LogiS erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hib . 2. St . k„
Ĉ remtblid) uiöbl. Zmiiiier bimg
tS  zu Perm, in rnb. fl. Familie
Eedaiistraße 10, Htb. 2. 4066
^ » edanplatz7, 3„ movl. Maus.,

heizbar, preiSw. zu vm. 2103
,̂ » edanplatz 7, 3., schön möbl.
v Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu vm. mit ob. ohne Pens. 104
^ eewretuir. 6, 1. l., eiu gut
W möbl. Zimmer preisro. soff
zu verm. ^ 2335

Dauermieter
findet gemütliches Heim bei allein-
fteh. ged. Dame mit oder ohne
Pens, seerobcnstr. 6, ! . l. 9936
^»» »öol. Zimmer sofort zu per-«VC mieten 2534

Seerobenstraße 11, Mtb. Part.
^eerobenslraße 28, 2., die K.,

gut möbl. sep. Zimmer zu
vermieten. 31-2
/ßin rein.icher Arbeiter kann
^ Schlafstelle erhalt, bei 4170
ffi. Bund. Kl. Schwalbocher,Ir. 5,2.
(.»»»öbl. Zimmer, ung., v. dem

Abichluß, mit ob. ohne
Pension per 1. Dez. zu vermieten
Sckimalbacherstr. 6, 2. 391b
/rtmf . möoi. Zim. (sep. Ging.)

mit 2 Betten bill. zu verm.
Steinoaffe 18, 1 324,

iEfüir. 5, 1 . Ml..
m Zim. mit Kance zu vermieten.
W. 3 50 Mk 3237
»Ain ordeml. illlaoche» findet

fchöucs Schlafzimmer., Näh,
Walluierstr, 9. Hlb. 1 1933
6PL̂ alramsir. 13, pari,. c.m mol.

Zim. billig zu verm. 2603
junger Mann erh. sch. Logis
d Walramstr. 13, 1. l. 3746
äĵ rbentl. 'Arbeiter crh. Schlalki.

für ZchO M. per Woche
Walramsiraßo 20, Bdh., 2. Stock,
bei Müller. ' 4044

WM » 1,1.P„
möbl. Zimmer zum Dezember zu
vermieien. 4084
iiDHellritzitraße11, p., mbl. Zim.

zu vermieten 3927
^tz ^ ellritzßr. 19, Part., e möbl

Zimmer m. sep. Eingang
per sofort an anständ. Her-n zu
vermieten. 2695

Leute erh, möoi. Zimmer
IN. 2 Betten u. guter Pens,

für 12 M. per Woche Wellritz-
straße 39a. N. i. Gemüi'elad. 4057

!ii aiilprlEs Ism
billig zu oevm. ^2730

Wellriysir. 49, Htb., 1. St.
sl ^ euiraBe 13, tl. möbl. Part.»

Zimmer, sowie eine mobl.
Mansarde zu verm. 4219
HtztzCiovl. Znnmer erh. bessere

Arbeiter Weilstr. 14, Gth.,
3. links. 2190
VĴ eftenöRr, 6, 2. r., uiöbl.

Zi,„i»er zn verm. 2743
» »«ieftendür. 13, Hlb., park. r„
M ' mobl. Zimmer frei. 2566
^Atz»e»endstr, 20, p̂arl., emiach
^4 ? möbl. Zim. (fep. Eingang)
zu vermieten. 4036
kfca' eitenDitrajje 26, pan. links,
EV ein möbl. Zimmer foj. zu
vermieten. 2576
gjUcg. möbi Baikvnztiii., ungen.,
d mit g. Piaiuna. ev, Salon u.
Schlaf;, a. b. Herrn bei geb. f.
fintiert. Witwe zu verm. 3747

Wörtbnraße 13, 2.
^fa £ örtl,[trage 11 möbl, wianiarde

mit Kostf. 10 M. wöchentl.
zu verm. N. p. 1159
z»HLorkslraße7, H. 1. r., schön

möbl. Zim. au anst. Fräulein
zu verm' 8588
*H«bn|tr. 9, 1. L, erb. anständige
£7  Leuie aut-A LogiS. 1733
$JRorti;rajje 11, 3. Gl. rechlS,
fx7 schon ml»U Zimmer, sowie
mobl. heizbare LÄnsarde zu ber
mieten. 4325
JMtortftr, 19, 3., mobl. Zimmer
fijS an anst. jungen Mann oder
«chü er zu berm. 130
zt-Lui mobl. Zim. iof. zu berm.
^2? Näh. .?)°rk,ir. 29. 2. 1.
yV.eteurmg 1, Hth», p. r., erh. 2
O anst. Ärbeiter schönes, fand.
LogiS. 3630

ttoüpg3, l links,
möbl. Zim. mit od. ohne Pension
zu vermieten. 1545
'. Ziiliiiierilianiistr8, Hih., 1. r.,
^5 möbl. Zimmer zu bin. 1838
SjLinlach möbliertes Zimmer zu

vermieten. 10069
Zimiiiermannür. 8. 6l!b. 3. r

2 möd ! . Zimmer
zu venu. Tohhe.m, WieSbadener-
straße 41, 1. St . 6330

jLiidcu.

Fiir üppHgcsiis!
Schöner Laden, i5 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu berm. Näh.
Adlernraße 29, Steubau, bei M.
tiiöver I . 1672

Mop«m !» 99
sind aus gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk°
stätte, 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen-
remiie und Futterraiim mit und
ohne Wohnung. Elektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863
Mar Röder, daselbst1. St . rechts.
5) « lörechtstratze 11, ein großer,
'*** schöner Laden mit Rieben«
raum zu vm. Näh. Nöderstr. 29,
bei Stark. 2247

Schöner Laden,
itt nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung, per
sofort zu vermieten 3656

Aldrechtstraße 13, p.

aniücherstr.' 27, Laden mit 2- oder
ff® 3-Ziiiimerwohnung Per sofort
vier später zu rerm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.

Z Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim, u. Küche v.
1. Okt. zu vm, ;?riedrichstr. 29,

Laden mit ztüchenraum, für
Friseur geeignet, oder als

Lagerraum per sofort zu vermiet.
I

^^ aden mit Zimmer. Küche und
Nedeiiraum, Werkstatt mit

Lagerraum zusammen oder einzeln,
s. f. Geschäft geeignet, zu vm. N.
Hevderstr. 25, 1. r. 3533

Jahnstratze8
ein Laden per sofort zu vermieten.
Näh I . Eiage. >612
LH.arlftraße v6 Laden, für jedes

Geschäft passend, mit3 -Zim..
Wohnung zu vermieten. 2691

NänereS 1. Stock
bvrfftr . 40 Laden, für jedes Ge»

schüft Passend, mit oder obne
Wohnung, event. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näheres
Part . 2443
tf5e2erür . 11, p., Laden f. 300
«3*- Mk, pass. s. Schuhm., sof.
zu vermieten. 2349
^ürchgaffe 9 ein schöner Laden,
«V für jedes Geschäft geeignet,
sofort zu vermieten. 2993

Näheres dortseibli1. l.

^aden
Langgasse 31 (Kaiser- Kaffee¬
geschäft) ist auf 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. 1. St . 1
WlslJaui'itiuSilr. 10 Laden per

l . Avril 1907 zu v 2796
orttzstraße 43. per sofort

Laden mit Einrichtung
preiswert zu vermieten. Näheres
2. Stock. 3496
î URettelbeckstr. 1, Ladenm. Wohn

per gleich od. spät, zu vm.
Näh. daselbst od. Albrechtstr. 7,
Ladett. 2773
^Ĥ iederwaldstr. 8, Part, links,

1 Laden mit Zubeh. zu bin.
Adolf Bender. 3700
^tfJieDenuaiDür. 10 ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fns-nre, per sofort zu
verinieien. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2333

Kaiser sfriedrich-Ring 74, 3
^^ rainenüraße 42 Laden, f. jed.
"-̂ rGeschäst passend, mit 2—4-
Z.-W iof. ober spät, zii v. 2448
£ ‘*> ramemtr. 45, schöner Laden

mit 2-Z>mmerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. Ilpril zu
verm. Näh. int Eckladen. 825

Seit. Laden Lck'L
Rbeinstr 43. Blumenladen.

3>ueiugauernraBe 6, Laden mit
Kl Bäckerei zu veriiiieten. Näb,
1. St . 1 1329
Vj 'fbemgauetitr 11, ein sch. gr.
wl ' Eckladen mit Lagerr. u. SB.
sofort zu oeri». 2340
«zHA-ömeroerg rö Laden mit 4 Z.
^6 - „. retcöi. Zubehör, in welch,
lange Jahre ein Butter- u. Eier-
geschäfi betrieben wurde, iofor ob.
später zu verm. Näh. b. Eigent.
Piatierstr. 112, einzusehe» 2672

Römerberg 15.
eerooennr. 16, groger Laden.

'«D wariu 6 I . ein Kolonialw.«
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimiiier-Wbbnung ist sbs. oder
später zu verm. Näh. BAow-
firaüe 1, bei Dambmann. 744
1* eerovenitr. 16, großer Laden
r ? mit Wohnung zu verm. Näh.
Bü'owllr. I. Damlmiann. 2750
^n^»ebergaff-' 16, bene Kurmge

Eckladen mit 3 Schausesteru
und Ladenzimmer. Näh. daselbst,
bei J5el . 9845

D L2 iliiclmftraüe V großer W
K Laden mit groß.Schauerker, W
D anschließ.nd vier Zimmer, 8
^ zuiauimen ca. 200 qm, auch I
M Eingang vom Hofe aus, per 8
W l .Apr.07zu vm. N. Bureau I

Hotel Metropole, vormittags »
« 11—12 Uhr. 6051 W

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näh
daselbst im Eck,aden. 9718
^ ^«ellritzstr. 33. uiod. Laden,

für bess. Spezerei, Deli¬
katessen- vd. Kaffee-Geschäst sehr
geeignet, in bester Geschäftslage
per 1. Ja ». 1907 zu verm. Näh.
1. Etage. 2242

Weftendstr.
Laden, Waschküche und Jlaschen-
bierfeQer sof. bill. zu vm. 2333

Schöner , großerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näb. Porksir. 4, 1, 1452

Dotzheim
Ein 30 Q .-Mtr. gr. Laden •

nebst 3-Zim.-Wohn., Mansarde,
Ladenkeller und sonst. Ziibeh. per ‘
1. Januar zu verm. Näh. Dotz¬
heim, Gartenstr. 2. 1. St . 2968 ;

Dotzheim.
Laden mit 2>Z;m.-Wohnung, ;

Zubehör, in Heuer Lage, für jed. ^
Geschäft geeignet, zu verm. Näh, i
in der Erped b. Bl._ 5932  ,

Dotzheim,
Viebricherstr., ist ein sch. Ladenm. 1
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebfti
Zubeh., f. jed. Geschäft pass., b. zn ^
verm. Näh. das. 8345

Geschäfts !okale.

eAichoner Hoskeller, ca. 90 Q .-M.
v groh. sehr kühl, für Bier»,'
Wein- oder Apfelweinlagerang.
event. mit Bureau und schöner̂
3-Zimmerwohnuugper sofort zu i
verm. Ave beibür. 81. 3688 ,

Für ruhiges Geschält paffender,
Raum , ca. 30 qm, nebst3 Zim .»
Wohuung in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6187 Adelheidstr. 81.

Adolfstratze 5
schone gr. Helle Souterrainräumt ^
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn ;
zu vermieten.

Näh. das. 1. S -. 8675
(FtchSuer Hoskeller . ca. 90
w Q .-Mtr., sehr kühl, f. Bier-, >
Wein- ad..Apfekweiulagerung, nebsts
schönen Lagerräumen vö. Bureau,
dazu, event. 3-Zim.«WohN. (Hth.) >
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu:
verm. Adelheidstr. 81. 7272!
(für rnb. Geschäft passend, Raum- '

ca. 30 qm nebst3 Zimmer, |
Wohnung in gutem Hause, Hth-, •
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelheidstr. 81. j
xL>otzheimerstr. 122 ein 125 qm ;

gr Keller mit Stallung und
Heuspeicherf. 2 Pferde mit Wohn,
aus 1. Januar 1907 oder später:
zu verm. 2095  ;
(fahnnr . 34, Konditorei mit !

Ladenu. Wohn, auf̂ l . Jan . i
1907 zu Perm. Auch ist d. Ladenl
für and. Gesch. zu verm. Näh. ‘
Vdb. 2. St . I, _ 2569  {
/Achone große Lagerräume mit ^
v Bureau, auch als Ber -1
steigerungslolal sehr geigurt, sofortj
zu vermieten Kiarenthalersiraße4, i
im Laden. 652_ ’.
i ^otanngerur., -JieuDau, Stauung!

nebst Zubehör, 2 Werkstätten, '
Hoskeller, 1-, 2- und 3-Zi»imer» l
Wohnuncin aus 1. Llpril 1907 zu
verm. Näh. bei 3817'
fi. Sarg, Architekt, Zie'enring2 P.
fê ucnngitr. 3 sind sch. geräumigei
^ Lagerräume, in welchem feit5;
her ein Geschäft mit An- und ^
Berkaus von Möbeln betriebenl
wurde, umständehalber sof. billig'
zu vermieten. 9175

Näh. Plaiterstraße 80, 1.  ^
^»Zetteloeckstraße5, Souterrame

räume für alle Zwecke, groß« ■
n. kleine Werkstatt, alles mit Gas,
und Wasser, iof. lull, zu vm. 9638

Bäckerei
nebst Laden und Wohnung zu.
vermieten. Näh. 4334

Rhemgauerstraße6, 1. St . l. i

| { WerUstättem etc.

Albrechtstr. 6
helle SSerlftättc, 54 Qua * Wr.
gr„ m. ob. ohne Wohn, zuu. 2908

C möbl. Zimmer per sofort zu
vermuten. 2246

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Lade» zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050

Z ^Eckh.' Laden mit 1- ev. 3-Z.-
Wohn, zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäst
od. s. Wurstausschnitt. Näh. 705

Zietonring 6.

ein grosser Keller
passend für Sein- oder Biergroß-
haudlung, sofort zu verm. Näh.
Noderstr. 29, bei Stark. 228
cUriSmarckring 7, Lagerraum
V per sofort oder 1. Januar
zu vermieten._ 12 d3
aHLlucherstr 23 ist eine gr. Helle
20 Werksiätte zu verm. Nah.
daselbst tm Laden oder Nikolas-
siraße 3l , Pari , l._ ig3

Sülowstr. 13, schone geräumigeWerkst. °d. Lagerp. 1. April
1907 an rufj. Gesch. zu verm.
Elektr. Anschluß, sowie Hos und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch mttvermietet werden.

Näb dal. 3, St . IkS. 2512
.otzheimerstr. 62, übermalten,

Lagerraum, Bureaus. Näh.
pari. I. _3497
^otzdelmersir. 84 fr. besoud. Helle
fV  Werlstätte mit Halle, zusam.
ca. 150 m-Mir. groß, tbentl. auch
als Lagerraum, ganz ob. get., per
sof. od. spät zu verm. Näh. bas.
od. Schiersteinerstr. 15, p. 2860
FLitviüerstr. 4, 2., gr. Werkst.'
ü zu verm. 261.0

D"
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Trockene
Lagerräume,

auch für MöZollager , SSorber«
Haus, Sockelgeschoßn. d. Straße,
sowie ein Bierkeller, Lagerkeller u.
Wohnung zu vermieten. Zu er-
sragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße5. I._ 3398

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw,
u. allem Zubeb. per sof. oder sp.
zu vm. N. Emsecstr. 40 3917
^ »rankenarage 18, pan., Helle
O Werkst, sof. zu verm. 2607

^neiftnaustr. 8 sind 3 Som .-
Räume für Bureau od. dgl.

Zwecke geeignet, per sof. zu vernr.
Näh, daselbst vart. links. 1816
F'Lrncilcnaustr. 8 groge Lagerkell.

mit Gas u. Wasser p. sofort
zu vermieten. 1847

Näh, daselbst Part, links._
|* *Jtöbenftc. 9, sch. Helle Wertst.

auf 1. Januar zu verm.
Näh. Bdh., hart, r. 933
F^rödenur . 19, Ecke iötrberft*.,

4 große, Helle Lagerräume,
auch als Werkstätte für ruhiges
Geschäft sebr geeignet, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst
Pt., od Philivpsberqstr. 13 4207
L^ rövenüraßr 14 schone helle

Werkstattu. Lagerraum sofort
bist, zu verm. stk, 2. (St lks. 32 .2
Lch»etcnenur. 18, eine k-elne Helle

Werkst, auf sofort od. später
zu verm» 8606
Karlftr . 32, 1. r., « rallung für
K01—2 Pferde, Hosr. mit oder
obne Remise zu verm. 7435

die mit
u. eigener elektr. BeleUchlMigs- u.
Dampfheizuugsanlage, im Betrieb,
300 Quadr .-Mtr. gr. (10x30 Mir.)
hoch, luftig u. hell, viele Ncbeu»
räume, gr. Hof, Stallung ufw.
sehr geeignet für Seilerei, -dchlosse-
rci, Waschanstalt, Seifenfabrik od.
dergl., bei Bleidenstadt gelegen, so¬
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, cv. zu verk. 2924

Kaiser Friedrich-Rinq 66, 2.
,tn schöner Ödst- und Gemüse.

garten zu vermieten 3865
_ Kellerstraße 11, p. r.

llerstraße. 17 Stallung für

glrhotogr . oder Maleratelier mir
Rebenräumen zu verm. Näh.

Kirchgasse 54, pan . 9470

E

Helier ML LaiErrauni
billig zu verm -527

Näh. Luxemburgstraße 11.
biierkttätten , Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Näh. Mauergaffe 10, Lad. 7800

R eroitraßc 18 Wertstätte zu vm.
N. 1 St. 1423

tzH4.elrclb-ckstr. 5, 2 Lagerräume
ww  und 1 Hoskeller sofort oder
später zu verm.  4116
^a^ranienstraße^48 helle Werk-

jlötte u. gr. Soul . n. gr. Kell.
gh zu vermieten.  2562
H"^ ranicnstr. 60, 1 gr.. schdne
' Werkstatt für ruh. Geschäft
mit Dreizimmerwohn. p. 1. Jan.
zu verm. _ 2771
^ ^ " Ngauernc. 8, Lagerraum u.
wl Werkstätte sofort oder später
zu vermieten.!_ 7903
^UZ-h.ingau-rstr. 8, P . r., Lager
«J *- platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
sieinerftr., zu verm._ 7099
ÄLheingauerstr . 15, sch. trockene

Werkstätte u. Lagerräume
blliig zu vermieten. 2721
;$| } ieölftr. 29, 1 helle Werkstatt,
" •' 40 Q.-Mtr. groß, sof. oder
später zu verm. 2339
-H^ tzorfr. , Ho; und Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Roon«
lstraße6. 7759
^HNZ-ömeroeg1, pari., gr. Raume
vl als Werkst, oo. Lager vill.
zu verm. 2692
müdesheuuerstr. 93(Neuoau)

großer Wein- u. Lagerkeller.
!a. 90 Quadratmeter̂ sofort zu
vermiethen. 1524

Grosser Lagerraum
mit GaS u. Wasser gleicho. spät
zu vermiet. Neudau Scharnhorst¬
straße 0. 5665
/^ chachtstr. 11, große Helle Werk-
y*  stätte sofort zu verm. Näh
Hcrderstraße 26. _ 2353
FLin Heiner Keller mit Wasser,

für jeden Zweck geeign. , bill
zu vermieten 8585

Sedanstraße 11, Hth. Part.
^̂ Leerobenitr . 3-0 zum Emstell.

von Möbeln oder als Lager¬
raum 2 Souterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten.  6061

zirka 96 Stück
haltend, zu vermieten

Schwalbacherstraßc 39._225
(Achicriielilerstr. 22 kleiner Lager-
• raum zu vermieten. 4035
, Wh . Borderh. Part, links.

/Lin Keller, wo 10 Jahre ein
Flaschenbiergeschäst betrieben

wurde, mit Stall u Wazenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näb. Steinaassc 38, bei Weiß.
kju| crtftätte oD. Lagerraum, Dotz-

beiuierstr 84,frei. Besonders
Helle Werkstätte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mlr . groß, evrnt. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15, P. 2477

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerräume»
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jcd. Betrieb geeign. (Gas-
einsührung), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbrnstr. 13.

h»»reaendstraize8 mik.etgr. Helle
Werkstatt oder Lagerraum,

ev. 2-Z.-W. per sofort oder später
;n vermieten. 2424
$l | orfftr. 29, ich. Wertst a. als
'Zj  Wäschereio. Sagen. 1. 4. 06
z »in. (300 M.), ev. mit 2-Zim-
Wobnunq (290 Mk.l. 9118
äLLroßec bellcr Lagerraum, Part.
'S ' als Mövellager zum1. April
zu vermieten. 491

Näb Uorkstr. 31.1. l._
(TStaUung für mehrere Pierde
W mit Futter u. Wagenräume,
cvent. mit Wohnung zu vm. Näh
Zimmermannstr. 3, pan. 2193

Zu verpachten
Acker, 45 Rt., hinter der Wellritz-
mühle, mit r̂ bstbäumen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eignet. 272
Job. Sarg Wwe., Zietenr. 2, pr.
Oielenrntg 12, Werkstatt und
Ö Lagerraum für. bill. zu vm.
Näh. beim Verwa tcr. 4215

c Pensionen H3
Pension Beatrice,

Wartenstrastc 12,
vornehme, ruhige Kuriagc, elegant
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
Küche, mäßige Preise_ 4061

Uilla©randpait,
Emserstr, 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
C'leg. Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform._ 6800

ged. junge Mädchen
& **  finden ckebev. Auf¬
nahme in kl. crstkl. Frcmdcn-Pens
zur Erlernung v. ff. Küche »nd
Haushalt. 9797
Pension Hella, Rheinstraße 26.

IV
Romcrberg8. Wmerbcrg 8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Vorzügl. Biere (Schöffer¬
hos). Reine Weine. Ten Herren
Geschäftsreisenden zu empfehlen.
8732 Inh . : Wlh Rosse ».

Zwei gebrauchte, eiserne
Fässer,

ungefähr 2 Mir. hock u. 1,30
Mtr. breit, werden zu kaufen gei.
Schierstein, Wilbeimstr. 46. 3622
Ankauf von Hcrrcn-Klcidcrn und

Tchuhwerk tü
Sohlen und ßleck
für Damenstiefel2.— bis 2.20

Herrensiiesel2.70 bis 3.—sur
Reparaturen schnell und gut.

Pius Siieider,
5 »T.

$JE%cgcn Aufgabe des Fuhrwerks
ein schweres kräftiges Arb.-

Pserd, 1 Wagen, 1 Karren, ein
Pflug, I Egge und sonstiges
Pferdegeschirr zu verkaufen. Zu
erst in d. Erp. d. Bl. 3800

Ein

sehr wachsam und scharf, eignet
sich sür Villa oder größeres Besitz¬
tum, umständehalber zu verk.
4270 Biebrich, Gaugasse 13.rnur
(Rüde), wachsam u. stubenrein»
1'/, I . alt, billig zu verk. Näh.
in der Exped d. Bl. .4267

Junge Nchpinscher
zu verkaufen 4071

Sonnenberg, Talstraße 18.

Deutsche Dogge,
goldgestromt, 2 I . alt, sehr wachs.,
nicht bissig, wegen Platzmangel
billig abzugeben 4308

Bodenstedtstraße 7.

kill HP kl!
(1 Jahr all), auch sehr wachsam,
billig abzugeen 4348

Blücherstroße 20, 1. St.
/Lin Distetsink, Blutstnk, Buchfink
l» nebst Käfig billig zu verlausen.
Näheres Bleichstraße4, im Sckuh-
laden._ 4201
rtjöget u. zahme Stare stets b.

zu verkaufen 2633
Lebrstraße 12, Mtlb. 1.

^ ^ ochfcine Kanarieuhähne, St.
Seifert, sind billig zu verk.

Dotzbeimerstr. 98. 2. l. 3995
U Kanarieuhähneu Weivch.,

guter Stamm, billig zu
verkaufen Adlerstr. 40, b. Hilden¬
brand. ->039

kill kW Kita,
30 Slck, billig zu verkaufen, ge e
auch einzelne Paare ab. 4223

Adlerstraße 35, Laden.
Eine 4 rädnge

Fedev-Nksüe
mit Patent -Axe. fast neu, ist preis¬
wert zu verkauien, eignet sich für
Klavier- od. Möbel-TranSportcur,
kann auch mit Pferd bespannt
werd. N. in d. Exp. d. Bl . 4063

KtUldskderrMe
billig zu verkaufen 2994
_ Moritzstraße 5p.

Eine Federrolie,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Ang . Beck,
59l Hellmundstraße 43.

Gebrauchte Wagen,
Halbverdecks, Break, Jagdwagen,
Gig zu verkaufen Oranieustr. 34.
3772 Go!ombek.

evr., iaü »euer Milchivagen,
leickl, sür jedes Geschäft pass.,

zu verkaufen 3773
Oranienstraße 34. bei Golombck.

1 neues plattiertes Einspänner-Geschirru. gebr. Karrenge schirr
zu verkaufen 1732
_ ?)orkstr. 9, 1, I.
/Luispäiiner * Geschirr (planiert1,
l£ Fahrrad mit Freilauf billig zu
verk. Dorkstr 9, 1. l._ 3869S!orhBs GeselfflM ‘Hz
Oranieustr. 36 Laden_ 813J
^ » indermagen zu verkaufen.

Näh. bei K. Horn, Körner¬
straße5 4 54

kl»Wk Nii.üporlwop
zu verkaufen 4249

Röderstr. 3, Hid., 2. St l.

U MN HillpWI
(wenig gebraucht) f. 99 Mk. zu vk.
R. Gnei>e»austr. 4. 1. l. 4273

Ein- und 9-rür.
_ Kleider- und

Kücheuichränke. Vertiko, Brandkiste,
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische ufw. zu verk. b. 3785

Schreiner Thurn,
Sckachtsiraite 25.

<̂ H.cue nufib.-iack. Kieioerschräuke,
4' w Vertikos , Waschkommode,
Zimmer- und Küchrntische, sowie
gebr. Mö.' el : Mabag.-Büsetl mit
w. M., ovaler Soiatisch, ßH Tisch
und Stühle, Kleiderständer, Salon¬
spiegel mit gr. Plüschrabmen,
Glasgr. 123.x,115, nußb.-poi.
Nachttisch mit M., Klapesesscl m,
P .ülchpolsier, 2 Polstersessel
v.rkaufen

^TL̂ aichiommoüen, stiachltlsche,
Kleider- u. Bücherschränke,

Sofa, Ottomane, Sessel, Stühle,
Tische, Betten, Teppiche, Lampeu-
Lüster zu verkaufen 4333

l Hl. pl.
1.und2-schi.polu kack.Bett¬stellen mit Spr . von 19 Mk.
an, Kommode 17 Mk„ 2 Kinder-
bcttstellen mit Matr . u Keil, neu,
6 Mk.. Waschkoniolchen8 Mk.,
Nachtschrkch. 5 Mk., gepolsterte u.
Rohrsessel» 5 Mk., Anrichte, span.
Wand, neue u. gebr. Deckbeltcn
U. Kissen, Tevpich3 Mk., zu verk.

18 Hoch' ätle 18. 4351
» z » vollu. Betten, 5 2iürigd

Kleiderschränke, 3 Kücheu-
schränke, 4 VeriiloL. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische 4 Kücheutische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungralimen, Ltroh-
säcke Deckbetten, Stühle, Spiege
ufw. Auf Wunsch Teilzabl 1163,

zrankenstr. 19 ,p.
|e,m Busen in iNupbaum billig

zu verlaufen 3814
AdolfSallcc 29, 2.

7 Betten
ä 12, 18, 25, 35 M. und höher,
Mofa 14 M., Kleiderfchr. 15 M.,
Küchenichr. 10 M.. Kommode
10 Mk.. Waschtisch8 M., Tische
3 M., Nachtschr. 4 M., Küchen-
brelt 2 M., Anrichte 4 M.,
Stühle 1.20 M., Bilder. Spiegel,
Deckbett, Kissen spottbillig zu ver¬
laufen 1107
Nanenthalerstrafte S . Part-

Ein phuiies Steiipalt.
1 Drehsiuhl, 2 Firmenschilder bill.
zu verkaufen. Näheres 3102
_ Kirchgasse9, Htb. Part.

tzlkg. PlW-Gamtm
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß--Ausziehtisch,
Kommode, Bauernlisch, 2 Muschel- !
stühle, Belt mit Haarmairatze,
Waschkommode. Nachtschrank mit
Marmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Aoreile einer Herrschaft sof. spmlb.
zu vk. Rauenthalerstr: 6. p. 2398
FL »> gulerh. Sola, sowie ein

guter Ueberzieher billigst zu
verlausen

Dotzheimerstraße 93, 2 l.
Sioderne

Salongarmtur,
Sofa. 2 Sessel, ff. Plüschirils?,
eleg. Arbeit, Preis 180 M.

. Leicher. Adelbeidstr. 46 4108
leö. Kanapee f. 6 ult. z

vk. Hellmundstr. 29. Stb . p.
3448

tzVrianino, feines Instrument,
^ rrachtv. Ton, sof. bill. zu vk.
Kapellenstr. 12 vart. r 3181

<8
I Mttla . 8d Ä
Matr. und Keil 58 Mk„ sof. zu
verkaufen 1105
_ Raucnthalerstraße6, p.
Neuer Tasche» - Ltwau
39 M., Sofa u. 2 Sessel 8 , Ni.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 1106
_ Rauentvalerstraße6, P
«Lieg tote Plüschgarn., Eosa u

6 Stühle, geichnitzt. f. 95 M
zu verkaufcu 9356
_ Bismarckrini 32, 3 r.

E>" rroßes
Eofn

mit Moquetbezug mit poliertem
Tisch zu verkautcu 3399

Taunusstraße 27, 2.
l Divan u. 9 Sopyas sofort
j, preiswert abzuge. en 703

Ä. oritzstr. 21, Hth. 7.
tsrrfo ! .t Äjiii’infnimpcIn und

Fur .aternen sür
die Hälfte des Wertes zu verkauf.
Bärenstraße 8. 2091

!. W»
zu verk. Wcbergasse 56, 1. l.

Händler aus geschlossen.  9970

84  Stühle, ÄJS
Wirlschaltsslüble unter Fabrikpreis
sofort zn verkaufen 3211

Nanenchalcrstr. 6. p.

1 ibs  wDlienes Pieid
billig zn verkaufen 1542

Schachtstraße4. 2.
|Ctn Gehrock Anzug (mittlere
>2- Statur ), fast neu, preiswert
zu verkaufen.

Näb. Saalgasse 24/26, 3. Et. r.,
zwischen 12—‘/a2 oder abends
auch 8 Uhr. 9369

sehr gulerh. Ueverzieycr sur
Jungen voll 13 bis 18 I.

billig zu verkaufen 1592
Moritzstr. 72, Hkb, 1. r.

Herren-Pelzmantel
zu vk. Rheingaucrstr. 10, 3. 4373

neuer liebergtetier 20 2)7.,
\S  2 Ampeln für elektr. und
Petroleum billig zn verk. 3888

Dotzl eimersir  106 . I . r.
//Tut crh. Kino rmantel (12 I .),
ID sänne D. Jackct b. zu verk
Frankenstraße8, l. 3877
Lk̂ erd, gm erh., 104 Cnui. t.,

74 Cmtr. br., zu verk 318
Adlerstraße 38

und 1 Kinderwagen zu verlausen
Kl. Schwaloacherstraße4 . 4171

Unpfl »>it 2 Kühl- Brat-
■VI, lILIU ofen, Schiff billig zu
verkaufen llldokfsallee6, H. 3., bei
König. _ 3795

für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße8. 2020

Al PM-fnpiff
für die Hälfte des Wertes zu verk
Bärenstraße8 20!9

Schöne große Zweideckel-Körbe,
paffend für Bäcker- und Konditor-
Waren beruliizutragcn, unt. Seidst-
kostenpreisü 2.50 M. zu vcr.
kaufen. 3041

Geißer, Hcrderstr. 31, P. l.

^j ^ iamno, wenig gespielt, villigst
zu verlausen Rauenthaier-

straße 4, 1. links. 7792

Sdiöie Ouifm
(spanische) u. Streichzither billig
zu verk. Adlerstraße6, bei 4253

_ Schauer.

Line Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft lei 3839

J . C. Botli,
Wilbeimstr. 54, Hot el Cecisie.

ÄLlllig zu verk. : Neue Tafel-
wage mit Gew., neue Näh¬

maschine(Singer), gutes Deckbett
mit Kissen Schwalbacherstr. 51, 1.
Frau Krenc: 4248
Fäkline größere Parlie Pferdedecken

billig zu verkaufen. 4277
Georg Jäger , Schwalbacherstr. 27.

Televbon 808.
Alt-Eii'en-, Metall, und Rohpro-

Produktea-Handlung._

Line Drehbank,
Kohlenvadeolen, feiner Ausbänge-
schankasten, eins. Schauscnsterlamp.,
Preisschildchen, kl. Pult für auf
Theke, Firmenschilder. Nickelgestell,
Gaskocher:c zn verkauf. Emser-
straße 13, 2., nur morgens v n
9- 10'/, Uhr_3896 I.

i
Anzüge, Haien n. Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Nrngasse 24 , t . St . hoch.

Fast nene

Waschmaschine
(„Weltwunder") billig zu verk.
4006_ Adlerstr. 50. 1. r.

Hobelbank, Theke,
Spczereieinrichtung
sehr bill. Plarkstr. 12, bei 3769
_ _ ._ Späth.

i^ 'känke u> verschied
Größen, sowie ein

Nußb.-Piaiiino, In. Fabrikat, zu
verk Friedrickstr. 13. 2543

eis. Firmenschild, verziert,
5 in l , 60 em h. billig zn

verkaufen. Anzui. im 4132
Tepvichkiopfwerk. ob. Dotẑ eimerstr.
1 Elektromotor,l/2 PS,N0 Bock,1 elektr. Kochplatte 110 Volk,
kl. Mignonfassungen. AuSschalier
ii. Giühlamvchen, sow.c > großes
Glas, für Aquarium paffend, sehr
billig z» verkaufen 4352

Adolfstrabe 10. Htb. 1.
budsches Puppcnhaus mit

>& • 7 Zim., Küche, Laden re.
billig abzugcben 4347
_ Gödenstraßc9, 1. I.

Eine Grube Mist
zu v rkailfen Kcllcrstr. 18, 1 St .,
bei Büger. 4272

KmKbbmch
Dotzheimerstraße 100, Zieaelei Fach,
sind zirka 2000 Quadr. Mir. Brett.,
etliche 100 Meter EchallerbäUine,
Bau- u. Brennholz zu verkaufen
Peter Lerch, Adam Stilger,

Schwalbacherstr. 7, S . r. 4241

EmfchkS kiseritts
TreDeGeiäuder.

62 Mtr . lang, 0.95 Mir. hoch,
Stäbe aus 12 mm Rundeisen, zu
verkaufen per Ende Febr. wegen
Errichtung eines Aufzuges im
Trevpenbause. Aniusehcn täglich
im Lagerbanse an d. Schierstciner-
siraße (WltSbadencr Müvelheim).
Näb. beim Berwaller das. 3423mrei
foiort zii verkaufen. bcähereS in
der Exved d. Blattes._ 4245

KshleülMdliuig
(Umsatz ca. 40—50 Doppclwaggon)
mit guter Kundschaft in Dotzheim
ist eventuell mit Kolonial- und
Manufakturwarengeschästper so¬
fort oder 1. Januar 1907 zu ver¬
lausen. 3016

Näb. in der Exped d. Dl.

Zn verkaufen.
Ein renta; lcs Koloniatwarengesch
im Kurviertei, zirka 30 Jahre u»
Bclriebe, wegen krankheitshalber
sokort zu verk. Off. u. N. 2127
an d. Exv. d Bl. 2427

WMlWMes
dVttäsche zun, Bügeln wird an-

genommen 4154
Faulbrnsuim- -. 12, 2. L

werden gut u. billig ausgebesi».
Off. u. C. K. 40 an die fe»

d Bl. 4®

mit guter Empieblung. suchin«,
einige Tage zu besetzen

Näb. Blelchstr. 7. 3. l.

MiR « 13,■.IF
Bügeln und Wäsche wird- anP''
nommen. -gzo;
^»« »odiilii, emps. sich in u. aüßsk
♦V * dem Hause.
Paula Stahl. Philipvsbergsir. L

Perfekte

Weisszeug-Näherifl
übernimmt Neuanierligungen. [0:
wie Ausbesserungen seiner Herren,
und Daiiiciiwäsche.

Offerten u.. Sir. M. K. 25
die xpcd. d. Bl._ gxgzSchneiderin
sucht Kundschaft in u. außer bei»
Hause.

Näh. Faulbrunntnstr. 3,3 §t„
bei Herpel._ 3735

Für Damen.
Hüte werden modern garniert, ge¬
tragene wie neu bergericht. i. bill.
Philivpsberqstr. 45, p r. IM
vmtif » 1Kue- ltiroie  fl '"-

werden b. garniert
und modernisiert 2085

/Unimermannstr. 6, 1. lks.
^»« äberin emp̂. sich ln n. außer

dem Hause im Ausbesftr»
von Wäsche und Kleidern, uch
werden Kinderkleider bill. angeseri.
Scharnhorststr. 27. 9351

n- Kund
Mft an im Aboan.

Walramstr 6. Bdh., 1. St. l. 4312

Ltitkereien all. Art
werde»

prompt u tilli g angefertigt 2538
St ftstraße1, 2. l<Z

»I »«-v v 111 (Bunt-, ®oli-
und Weißsticken) billig 1924
_ Scharnborststr. 35, %
C“? g. Frau s. Beichaftiaung Im

Anserligen von Leib- uiib
Bettwäsche, Haus- u. KlNderkieid.
Franlenstr. 6, 1. r . 4233

Feinen bürgerlichen §
Mittagsrisch

eveub Abcndkisch 2088
_ Ad lh-idstraße 15, 1.
^ ^ eleuennraße 15, 1., an gute

bürgerlichem Mittagstisch zu
60 Pi . können noch mehrere Herren
teilnehmen._ '-51o
HßHer erteilt einem bürgerlichen

Jungen von 8 Jäbr. Ans.-
Unterrichl in Biolin. Offerten m.
Preis unter I . H. 4321 an bie
Exp d. b. Bl._ 4322
«nt«nglnchen u. iranz. Unterricht

erteit, Uevcrsctzuugen fertig-
an im Anslanü gebildeter Kaust
mann. K134

Karlstraße 37,Part, rechts^

Umzüge
per Möbelwagenu. Federrolleli ft-
sorat u. Garantie
Ph. Rinn, Morisstr. 7. Skb. U >-

zu verwalten gesucht.
Off. u G. 3 -20 an die Exp»-

d. Bl._ 3a2i
WeilmachtS - Junge bE

Wunsch ! Wwe. 60 000 M.
Verm. wünscht Heirat mit l>'°''
vollem Mann, w. auch ohne Verm.
Nichtanonyme Off. ,,JbE>
Berlin 7._

ür Großgrundbesitzerslochikt
iS  23 I .. ev., hübsche, schlank
Figur . 80 000 M Verm. s. Bru°
Pass. Heirat. Seriöse Bewerb
bet. Antr. an „F.des", Berlin
zu richten. —

Heirat.
Junger tüchtiger Hotelsach' NU

Kaufmann mit einem guten: ®
ichäfl an d. Hand, wünscht
verheiraten. Witwe ohne K/n
nicht ausgeschlossen. VeruE
mindestens 10 000 Mk. erfordew
©ermittlet verbeten. Dirkret>°»
sicher. Offerten u. I . 3832 au -
Exped. d. Blattes. 3°^
öftlü-

Kartendeuterin?I
Boffman u . Schwa. 4 fi-iJL»*

ilHrrnolosin u-
Juitönio»««'-

Helencnstr. 12, *•
Nur für Dameu-

Ges. geschützt. »jr.
Sprechst. v. 9 bis abends 9^^-

\m  Ne« r Mt-
Berühmte ortenbeutet •

Sich. Eintreffen jed.
4395 Ellenbogengaffe7, « »h-
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